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Liebeslust und Chaos Das 
Theater „Liebeslust und Wasser-
schaden“ feiert am 19. Februar 
Premiere im Kulturtreff Bad in 
Tragwein.  Seite 5

Faschingsnarren
BEZIRK. Bunte und lustige 
Verkleidungen konnte man im 
Fasching sehen.  >> Seiten 6/7

Preisvergabe
BEZIRK. Tips und das Rote 
Kreuz vergeben Preis an 
Freiwilligenfreundliche. >> Seite 10

Katzenzungen
KEFERMARKT. Lustig wird es 
beim Theater in Kefermarkt ab 
26. Februar. >> Seite 14

Junge Philharmonie
FREISTADT. Junge Musiker zei-
gen ihr Können beim  Konzert 
am 21. Februar.  >> Seite 53
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Langnase im Propaganda-Paradies: 
Überdosis Kontrolle als Souvenir
WINDHAAG/FR. Eine Grenzer-
fahrung im wahrsten Wortsinn 
machte Clemens Pachlatko (32) 
auf seiner Reise in eines der un-
bekanntesten und weitgehend 
vom Westen abgeschotteten 
Landes der Erde: Nordkorea. 
Unter dem Motto „Grenzen“ 
erzählt der Pädagoge in seiner 
Heimatgemeinde davon.

von CLAUDIA GREINDL

Urlaub in einer Diktatur zu ma-
chen, ist nicht jedermanns Sache. 
Für Clemens Pachlatko gab ein 
Besuch in den durch riesige 
Grenzzäune von Marokko ge-
trennten spanischen Exklaven 
Ceuta und Melilla den Anstoß, 
sich mit Grenzen in anderen 
Weltgegenden zu beschäftigen. 
Nach einem halben Jahr Warte-
zeit hielt der Windhaager, der 
im schweizerischen Zürich als 
Schulleiter einer Oberstufe ar-
beitet, das Visum für die Demo-
kratische Volksrepublik Korea 
in der Hand. „Zuvor musste ich 
beglaubigen, dass ich weder BSE 
habe noch aus einem Ebola-Land 
komme, nicht in Großbritannien 
war und schon gar kein Journalist 
bin“, so Pachlatko. 

Hochgefühl wich Unbehagen
Über Peking führte ihn die Reise 
im Sommer 2015 per Flugzeug in 
die nordkoreanische Hauptstadt 
Pjöngjang. Mit der Reisefreiheit 
war es nach der rigiden Grenz-
kontrolle vorbei: „Ein Führer, 
ein bewaffneter Bewacher und 
ein Fahrer waren 24 Stunden an 
meiner Seite.“ Der erste Eindruck 
von Nordkorea war dennoch von 
Hochgefühl geprägt: „Unglaub-
lich, cool, ich bin wirklich da!“ 
Pjöngjang zeigte sich als blitz-
saubere Stadt mit wenig Indi-
vidualverkehr. Das anfängliche 
Hochgefühl wandelte sich im 
Laufe des einwöchigen Auf-

enthalts in zunehmendes Un-
behagen. Clemens Pachlatko: 
„Ich hatte darum gebeten, eine 
Schule, einen Supermarkt, einen 
Markt besichtigen zu dürfen – 
leider wurde alles abgelehnt, si-
cher auch deshalb, um  die gro-
ßen Versorgungsprobleme zu 

verbergen.“ Dass es diese gibt, 
war nicht zu leugnen, speziell im 
Fall der häu� gen Stromausfälle 
im Hotel. Auch in der gehobenen 
Kategorie blieb dem Gast aus Ös-
terreich nichts anderes übrig, als 
sein Zimmer im 38. Stock zu Fuß 
zu erreichen.

Blumen für den Präsidenten
Auf dem vorgegebenen Reise-
programm standen unzählige 
Denkmäler des „Ewigen Präsi-

denten“ Kim Il-sung samt Blu-
men-Niederlegung sowie Be-
suche in Bibliotheken und dem 
Nationalmuseum, stets unter den 
wachsamen Augen der Begleiter 
– und immer mit dem Zusatz 
„... durch die große Weisheit un-
seres Führers ...“.

Feindbild blonde Langnase
Unbeobachtet E-Mails im Hotel 
abzurufen gestaltete sich nicht 
minder schwierig als mit Ein-
heimischen ins Gespräch zu 
kommen. „Es schaut dir immer 
jemand über die Schulter, und die 
Menschen trauen sich aus Angst 
vor Repressalien kaum etwas zu 
sagen.“ Blonde, blauäugige Men-
schen mit für asiatische Begriffe 
langer Nase würden zudem in 
Nordkorea keine Begeisterung 
hervorrufen, so wie der Wind-
haager es von China gewohnt 
war. „So sieht laut Propaganda 
der Inbegriff des bösen, impe-
rialistischen Westens aus.“ Als 
besondere Herausforderung ge-
staltete sich das Fotogra� eren. 

Clemens Pachlatko: „Auf den 
Auslöser durfte ich nur drücken, 
wenn es mir meine Führer erlaubt 
hatten.“ Unautorisierte Bilder 
mussten an Ort und Stelle ge-
löscht werden, viele Bilder � elen 
der Zensur bei der Ausreise zum 
Opfer. Dennoch gelang es dem 
Pädagogen, mehr als 3000 Bilder 
von seiner Grenzerfahrung mit-
zubringen. Eine Auswahl davon 
zeigt Pachlatko bei seinem Vor-
trag in Unterwald (Infobox). 

Froh über Ausreise 
Nach sechs Nächten „Diktatur 
pur“ hatte der Reisende schließ-
lich eine Überdosis Kontrolle und 
war heilfroh, das Land wieder 
Richtung China verlassen zu kön-
nen. „Ich habe mich nie so frei 
gefühlt wie damals in Peking!“

Clemens Pachlatko vor den riesigen Statuen der Staatsväter Kim Il-sung und Kim Jong-il: „Ich würde wieder nach Nordko-
rea reisen, wenn sich das politische System ändert.“ Seiner Schätzung nach könnte es in fünf bis zehn Jahren so weit sein.

TERMIN

Freitag, 19. Feb. 2016, 19.30  Uhr 
Feuerwehrhaus Unterwald
Windhaag bei Freistadt
Anmeldung: 0664/2876157
Eintritt: freiwillige Spenden

Sogar auf dem WC ist 
immer ein Bewacher dabei, 
der sich zufällig grade die 

Hände waschen muss. 

CLEMENS PACHLATKO

Foto: Pachlatko
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Verdächtigen gefasst
GUTAU. Anfang Februar wurde 
in ein Einfamilienhaus in Gutau 
eingebrochen. Nun wurde ein 
Verdächtiger festgenommen. 
Das Glas der Terrassentür des 
Hauses wurde mit einem Stein 
eingeschlagen und danach die 
Tür geöffnet. Der Hausbesitzer 
bemerkte beim Zufahren in seine 
Hauseinfahrt, dass die Tür offen 
stand. Da ihm auf dem Weg ein 
verdächtiges Fahrzeug aufge-
fallen war, schob er mit dem 
Auto zurück und notierte sich 
das slowakische Kennzeichen. 
Die Spurensicherung konnte 
Blutspuren und Schuhfragmente 
sichern. In derselben Nacht 
bemerkte ein nicht diensthaben-
der Polizist in der Nähe seiner 
Siedlung ein verdächtiges Auto. 
Die Sektorstreife der Polizei 
Freistadt fand den Lenker im Auto 
schlafend vor und nahm diesen 
fest. Eine Zeugin erkannte den 
Mann als mit hoher Wahrschein-
lichkeit als den Flüchtigen, der 
vom Einbruchs-Objekt weglief. 
Erhebungen ergaben, dass sich 
der Verdächtige in Deutschland 
wegen 15-fachen Einbruchsdieb-
stahl in Haft befand und in der 
Slowakei und Tschechien wegen 
mehrfachen gefährlichen Drohun-
gen, Diebstählen und diversen 
Kriminalitäten aufgefallen ist. Der 
Verdächtige befi ndet sich nun in 
der Justizanstalt in Linz. 

Mopedfahrer verletzt
UNTERWEITERSDORF. Ein 
Mopedfahrer wurde bei einem 
Verkehrsunfall verletzt. Die 
Autofahrerin wollte die B125 
im Bereich einer Tankstelle 
überqueren und übersah dabei 
den Querverkehr. Der vorrangbe-
rechtigte Mopedlenker wurde von 
dem Auto niedergestoßen und 
unbestimmten Grades verletzt. Er 
wurde nach der Erstversorgung 
durch die Rettung und Notarzt 
ins Allgemeine Krankenhaus in 
Linz gebracht. 

Einbruch bei Automaten
UNTERWEITERSDORF. 
Unbekannte Täter zwängten den 
Automaten der Selbstbedienungs-
Wäsche auf. Die Geldbox war 
schon entleert worden und die 
Diebe machten somit keine Beute. 

KURZ & BÜNDIG
KOOPERATION  

Neuer Standort für 
Adipositastherapie
LINZ/BAD LEONFELDEN. Das 
Kurhotel  Bad Leonfelden dient 
als neuer Standort für die am-
bulante Adipositastherapie der 
Elisabethinen. 

Seit Jänner 2013 bieten die Eli-
sabethinen in Kooperation mit 
der oö. Gebietskrankenkasse 
im Medikcal-Zentrum in Linz 
die ambulante Adipositasthera-
pie an. Mit großem Erfolg: 211 
Teilnehmer haben 5,2 Tonnen an 
Übergewicht verloren, der durch-
schnittliche Gewichtsverlust liegt 
bei 25 Kilo. Die Therapie dau-
ert ein Jahr, dreieinhalb Stunden 
pro Woche werden die Teilneh-
mer von Ärzten, Psychologen, 
Ernährungsberatern und Phy-
siotherapeuten betreut. „Um die 
Anreisewege nach Linz zu ver-
kürzen, wurde eine Zweigestelle 

in Bad Leonfelden eröffnet“, so 
forte (Fortbildungszentrum der 
Elisabethinen)-Geschäftsfüh-
rer Günther Kolb. Zwei weite-
re Standorte sind geplant, einer 
davon im Salzkammergut. „Das 
Ziel von Medikcal ist es, eine 
nachhaltige und dauerhafte Ge-
wichtsreduktion zu erzielen“, 
so Programmleiterin Martina 
Müller. Weitere positive Neben-
wirkungen schildert Edith Hart-
mann, ärztliche Leiterin des 
Programms: „Blutdruck- und 
Blutzuckermedikamente haben 
sich bei allen Patienten reduziert, 
bei über der Hälfte konnten sie 
sogar abgesetzt werden.“

HINWEIS

Infos unter: www.forte.or.at; www.
ooegkk.at; www.daskurhotel.at

alles Dein
schatz begehrt.

was

Donaupark Mauthausen.
Mein allrounD-Versorger.

Möchtest du deinem Schatz zum
Valentinstag eine Freude machen?
Ob Blumen, Mode, Kosmetik oder
Schmuck – im Donaupark findest du
alles, was dein Schatz begehrt. Außer dich
selbst. Aber dich hat er/sie ja schon!

Mehr

shops
50als

KÖNIGSWIESEN. Beim zwei-
ten Kinder-Waldaistcuprennen 
in Kirchbach trat die Union Kö-
nigswiesen als Veranstalter auf. 
Die Kinder des Skiteams konn-
ten von insgesamt sechs Klassen 
insgesamt vier für sich entschei-
den. Sieger: U8 Mädchen Melissa 
Wagner, U8 Buben Nicolas Pal-
metshofer, U10 Mädchen Mad-
len Peneder. In der Klasse U12 
Buben siegte Marcel Wester-
mayr, der auch die Tagesbestzeit 
von 36,81 Sekunden erreichte.

Die Kinder der Union Königswiesen 
waren beim Waldaistcup erfolgreich. 

SKIFAHREN

Waldaistcup

Foto: Skiteam Union Königswiesen
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OTTO MILFAIT

Buchautor noch mit 90 Lenzen  
BEZIRK. Das Mühlviertel und 
Südböhmen kennt er wie seine 
Westentasche, er selbst ist über-
all bekannt wie der sprichwört-
liche bunte Hund: Der Heimat-
forscher und Schriftsteller Otto 
Milfait widmet sich auch mit 90 
Jahren noch mit Leidenschaft 
der Geschichte seiner Heimat. 

von CLAUDIA GREINDL

Ein bisschen ruhiger geht es der 
Gallneukirchner Ehrenringträger 
schon an, aber ganz sein lassen 
kann er das Forschen, Schreiben 
und vor allem das Sammeln histo-
rischer Gegenstände auch mit 90 
Lenzen nicht. Schon im Morgen-
grauen trifft man ihn auf beinahe 
jedem Flohmarkt im Mühlviertel. 
„Ich fahre selbst mit dem Auto, 
nur über die Donau nicht mehr“, 
schmunzelt der Jubilar, der seine 
aktive Berufslaufbahn als Zollwa-

chebeamter im Bezirk Rohrbach 
verbracht hat. In der Region ist 
der Konsulent der OÖ Landes-
regierung für Volksbildung und 

Heimatp� ege durch viele heimat-
geschichtliche Publikationen be-
kannt, so über die Erforschung der 
Schalensteine im Mühlviertel und 

in Südböhmen. Die Reihe „Das 
Mühlviertel – Sprache, Brauch 
und Spruch“ ist auf fünf Bände 
gediehen, der sechste Band soll 
in wenigen Wochen erscheinen. 
Im Sachbuch „Verehrung von 
Quelle und Baum im Mühlvier-
tel“ geht Milfait in die Vorzeit zu-
rück. „Das Mühlviertel um 1900“ 
präsentiert der Heimatforscher, 
der auch die Mühlen im Tal der 
Großen Gusen dokumentiert hat, 
in einem Bildband anhand zufäl-
lig entdeckter Farbdias. Und im 
Band „Von Menschen und Gren-
zen“, in dem der Autor seine Er-
lebnisse als Zollwachenbeamter 
schildert, kommt auch der Humor 
nicht zu kurz. Ein großer Teil sei-
ner umfassenden Sammlung alter 
Geräte, Werkzeuge, Apparate und 
Maschinen ist als Leihgabe im 
Freilichtmuseum im Mühlendorf 
Hayrl in Reichenthal zu sehen.

Edith und Otto Milfait: Wenn nicht gerade eine Feier zu seinem 90er ansteht, 
widmet sich der Jubilar mit ungetrübter Passion seiner Heimat, dem Mühlviertel.

Foto: Mayrhofer

PLEASE  ist spezialisiert auf
pädagogisches Personal und stellt

qualifi zierte MitarbeiterInnen
für Krabbelstuben, Kindergärten

und Horte zur Verfügung.
Unser Service:
• ein umfangreiches Vertretungsmanagement,

wenn Sie personelle Engpässe haben.
• Organisation von Neubesetzungen und Minimierung 

Ihres Aufwands. 
• Erstellung von langfristigen und kostensparenden

Lösungen für Ihr gesamtes HR-Management.
Sie geben den Aufwand ab und behalten alle wichtigen 
Entscheidungen.

• BerufsanfängerInnen wird die Möglichkeit geboten
sich einen Einblick über die verschiedene Einrichtungen 
zu verschaffen.

• Unterstützung von WiedereinsteigerInnen
bei ihrer Rückkehr in die Berufstätigkeit. 

Wenn Sie sich informieren möchten kontaktieren Sie uns:
PLEASE OÖ Andrea Weihrauch,

Lastenstraße 38, 4020 Linz
Telefon: 05 /7001-4045 oder 0664 /60709-4045 

www.please.co.at 

www.apsgroup.at   
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013

www.leeb-balkone.com

JETZT

FRÜHJAHRS-

AKTION
!!!

BALKONE &
ZÄUNE AUS
ALUMINIUM
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Einblick ins Gebetshaus
FREISTADT. Der Verein Alif 
Freistadt bietet am Samstag, dem 
13. Februar die Möglichkeit, das 
Vereinshaus und das Gebetshaus 
zu besuchen. Der Tag der offenen 
Tür dauert von 11 bis 17 Uhr. Am 
Programm steht eine Führung, 
es werden allgemeine Daten und 
Fakten über den Verein sowie 
Grundinformationen über den 
Islam kommuniziert. Außerdem 
gibt es ein offenes Buffet. Die 
Führungen werden stundenweise 
gemacht und dauern eineinhalb 
Stunden.

Gesundheitsachse soll 
im Süden entstehen
FREISTADT. Der Gesundheits-
standort Freistadt soll gestärkt 
und ausgebaut werden – darüber 
war man sich in der Gemeinde-
ratssitzung einig. Es wurde eine 
Grundsatzerklärung über die 
raumordnungspolitischen Ziele für 
die Liegenschaften westlich und 
südlich des Landeskrankenhauses 
beschlossen. Ein Teil der Grundstü-
cke entlang der Westumfahrung 
sollen eine Zweckwidmung für 
medizinisch-technische Einrichtun-
gen, medizinische Dienstleistungen 
und Ausbildungsstätten bekom-
men. „Wir wollen den Standort 
des Krankenhauses stärken und 
das medizinische Angebot weiter 
ausbauen. Das ist langfristig von 
großer Bedeutung für Freistadt“, 
sagt Vizebürgermeisterin Elisabeth 
Paruta-Teufer.

KURZ & BÜNDIG

Reichhart
Perger Straße 6
4310 Mauthausen
Tel.: 07238 / 25 88-0
www.reichhart.bmw.at
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BMW 3er

winterfreude.at/3er Freude am Fahren

DAS ANGEBOT
ZUR WINTERFREUDE.

DER BMW 3er TOURING

JEEETZT MIT 2.500 EURO xDRIVE BONUS.*

BMW 3er: von 85 kW (116 PS) bis 240 kW (326 PS),
Kraftstoffverbrauch gesamt von 3,9 l/100 km bis 7,2 l/100 km,
CO2-Emission von 102 g/km bis 168 g/km.
*Dieses Händlerangebot ist gültig für alle BMWX3, X4, 3er GranTurismo, Limousine undTouring
sowie 4er Coupé und 4er Gran Coupé Neuwagen und Vorführwagen mit xDrive Antrieb. Kaufabschluss
vom 1. Jänner 2016 bis 31. März 2016 und Auslieferung bis spätestens 30. Juni 2016.

Höglinger Denzel
Estermannstraße 4
4020 Linz
Tel.: 0732 / 79 803
www.bmw-hoeglinger.at

Kneidinger
Sternwaldstraße 48
4170 Haslach
Tel.: 07289 / 71 797
www.kneidinger.bmw.at

PRÄSENTATION

Mühlviertel bei Ferienmesse
BEZIRK FREISTADT. Gemein-
sam zeigen sich die Tourismus-
verbände der österreichischen 
Markendestination Mühlviertel 

bei der Reise- und Freizeitmesse 
f.re.e in München, von 10.-14. Fe-
bruar. Den Besuchern und Gästen 
werden die neue Info-Broschüre 

der Urlaubsregion, die diversen 
Urlaubsthemen des Mühlviertels 
und das Thema BierWeltRegion 
präsentiert.

THEATER

Chaos und Liebeslust
TRAGWEIN. Die Volkstanzgrup-
pe feiert am Freitag, dem 19. Fe-
bruar um 19.30 Uhr die Premiere 
des Theaterstücks „Liebeslust und 
Wasserschaden“ und zugleich das 
20-jährige Jubiläum. Das Stück 
handelt von Siegfried, der nichts 
als Ärger hat. Seine Beförderung 
bleibt aus, Handwerker verwüsten 
seine Wohnung und seine Schwes-
ter quartiert ihre chaotische Freun-
din bei ihm ein. Das Durcheinan-

der wird bald zur Zerreißprobe für 
Siegfried. Auch sein bester Freund 
Karli, der Frauen und Veränderun-
gen fürchtet, ist ihm keine große 
Hilfe. Das Stück wird im Kultur-
treff Bad gezeigt. VVK (8 Euro): 
Tel. 0681/10775746 (täglich 15 bis 
20 Uhr). Weitere Termine: 20., 
26., 27. Februar, 4. und 5. März 
um je 19.30 Uhr; 28. Februar und 
6. März um 14 Uhr. Tips verlost 
5 x 2 Karten auf www.tips.at.

Das Stück „Liebeslust und Wasserschaden“ wird in Tragwein gezeigt.

TÜRSYSTEME

LKW- Fahrer/ -in
KommenS‘ r

ein

WIPPRO Türen- und Treppenwerk
Gewerbestraße 2, A-4191 Vorderweißenbach,
alexander.wipplinger@wippro.at

Ihre Herausforderung:
• Sicheres anliefern unserer hochwerti-
gen Produkte zum Handels- und Pri-
vatkunden mit neuem LKW Fuhrpark
nach fixen Tourenplänen.

Ihr Anforderungsprofil:
• Führerschein C, idealerweise mit C95
• gültige Fahrerkarte
• Belastbar und motiviert
• Zuverlässig, ehrlich, positive
Einstellung

• Berufserfahrung von Vorteil

Unser Angebot:
• Stundenlohn: 12,- Euro Brutto bei
38,5 Std./Woche + Diäten

• Abwechslungsreiche, anspruchsvolle
und herausfordernde Tätigkeit

• Langfristige Anstellung in einem er-
folgreichen Unternehmen

• Zusammenarbeit mit einem erfahrenen,
motivierten sowie eingespielten Team

• Neuer Fuhrpark mit WAB LKW
• Kein Fernverkehr

Informieren Sie sich unverbindlich und
übersenden Sie uns Ihre aussagekrästigen
Bewerbungsunterlagen mit Foto.
Wir sichern Ihnen vollste Diskretion zu.
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Fasching in der Region

VERWANDTSCHAFTS-FEIER
Zur Tradition gehört mittlerweile die Schoffa-Enöckl „Faschingsfeier“.
Die ganze Verwandtschaft nimmt sich für diesen gemütlichen Nachmittag Zeit.
Auch die Kostüme sind sehr kreativ. Vom Polizisten bis zu den Katzen ist
alles dabei. Das Highlight der Kinder sind natürlich die leckeren Vanillekrapfen.
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LAUFENDE BILDER
Besonderen Einfallsreichtum bewies 
eine Faschingstruppe beim Masken-
ball in Pregarten. Als laufende Bilder 
unterhielt die Gruppe die Besucher. 
In mühevoller Kleinarbeit wurden die 
Porträts selbst hergestellt.

BLUMENKINDER
Viele verschiedene Maskierun-
gen – darunter Hippies, Mäuse und 
Ölscheichs – tummelten sich bei der 
Faschingsrockaroas in Greisingberg. 
Ein Autritt von Conchita Wurst war 
der Höhepunkt der Feier.

Schulen für Sozialbetreuungsberufe
 Altenarbeit
 Behindertenarbeit & Behindertenbegleitung
 Freiwilliges Soziales Jahr

Hauptstraße 7, 4210 Gallneukirchen, Telefon 07235 63 251 265

 Schulen für Sozialbetreuungsberufe Gallneukirchen 
 Diakoniewerk Oberösterreich 

Tag der offenen Türen
Fr., 4. März 2016
8.30 – 13 Uhr
Infoabend
Mi., 9. März 2016
18 – 19.30 Uhr

www.zukunftsberufe.at
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OPERATIONEN AM FASCHINGSBALL
Als Bierzipf Klinik machten Freunde und Nachbarn den Faschingsball im Gast-
haus Maurerwirt in Rainbach unsicher. Vollständig ausgestattet mit Operations-
saal und -tisch (siehe Foto), Infusionsständer, Rollstuhl und natürlich unent-
behrlichen Medikamenten wurden Gäste operiert und eingegipst (Foto). Bei der 
Maskenprämierung gab es den ersten Platz für die lustige Truppe.
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SUMM, SUMM, SUMM, BIENCHEN SUMMTEN HERUM
Bei dem milden Winter schwirrten die 16 Halmenberger Bienen aus Pregarten 
zur Ortschaft Greisingberg zur Rockerroas. Statt Honig suchten sie aber Honig-
bier. Der gelbe Nektarsaft schmeckte den Tierchen besonders gut. Mit vielen 
verschiedenen Maskierungen war das Fest ein Hit, der erste Preis für ihren Ein-
fallsreichtum ging an die Bienengruppe.

STIMMIGE WOHNHARMONIE. 
TUT EINFACH GUT.

DER JOSKO WEITBLICK VON FAMILIE JÄGER:

Neu: Der Josko Smart Mix.
Fenster, Türen und erstmals Naturholzböden – mit Weitblick harmonisch 
aufeinander abgestimmt. Einzigartiges Wohlfühlambiente vom Boden über 
Sockelleisten und Treppen bis zu Fenstern, Innen- und Haustüren. 
Eben ganz schön Josko.

*gültig für alle Plan- und Naturmaßaufträge für Abschlüsse bis 31.03.2016, Auslieferung bis 30.09.2016

FENSTER.TÜREN.BÖDEN

Josko Partner 
PÜHRINGER TISCHLEREI 

GMBH & CO KG
4240 Freistadt

Fon 07942.759 50
Email offi ce@puehringer.at

JOSKO
FRIERT DIE  

PREISE 
EIN*



Freistadt 86. WOCHE 2016Land & Leute

AKTION 

Jury wählte 99 Sachen aus, die 
typisch für das Mühlviertel sind
BEZIRK FREISTADT. Deutlich 
mehr als „99 Sachen, die wir 
im Mühlviertel machen“ wur-
den bei der gleichlautenden 
Aktion eingereicht, die von der 
Euregio/Regionalmanagement 
OÖ GmbH und den Mühlviert-
ler Medien in den vergangenen 
Monaten durchgeführt wurde. 
Gesucht waren Menschen und 
Aktivitäten, die typisch sind für 
die Region. 

Die Qual der Wahl hatte die Jury 
– bestehend aus Willi Patri (Eu-
regio) und den Vertretern der Me-
dien: Bernhard Leitner (OÖN), 
Elisabeth Hostinar (Bezirksrund-
schau), Harald Freudenthaler 
(FRF), Michaela Maurer (Tips) 

und Elisabeth Keplinger-Radler 
(Mühlviertel TV). Aus insgesamt 
137 Vorschlägen, die bis Jahres-
ende zur Aktion eingereicht wor-
den waren, wurden 99 besonders 
originelle, regionstypische be-
ziehungsweise bemerkenswerte 
Beiträge ausgewählt. Der Bogen 

reicht von traditionellen Mühl-
viertler Speisen über besonders 
markante Plätze und herausra-
gende Aktivitäten. „Die Aktion 
ist ein Anstoß, sich der Besonder-
heiten des Lebensraumes Mühl-
viertel bewusst zu werden“, be-
schreibt Wilhelm Patri das Ziel 

der Aktion. Welche 99 Beiträge 
von der Jury ausgewählt wurden, 
wird noch nicht verraten. Am 28. 
April werden alle Teilnehmer zu 
einem Begegnungsfest eingela-
den, bei dem auch eine Broschüre 
zur Aktion präsentiert wird. Als 
besonderes Dankeschön haben 
Sponsoren Gutscheine als Preise 
zur Verfügung gestellt, die unter 
den Teilnehmern verlost werden:  
Falkensteiner Hotel & Spa Bad 
Leonfelden, Bründl – Spa Hotel 
Bad Leonfelden, Gesundheits-
resort Lebensquell Bad Zell, 
Kneipp-Kurhotel Bad Kreuzen, 
Single-Hotel Aviva, Loveness & 
Privatissimum Bergergut, Lipno-
Line/Donauschiffsfahrt am Mol-
dausee, Hotel Gugelwald, Hotel 
Almesberger

Bei der Aktion „99 Sachen“ wurden typische Menschen und Aktivitäten der 
Region Mühlviertel vorgestellt. 

4240 Freistadt, Linzerstraße 29a
gegenüber Messehalle

GEFÖRDERTE MIETWOHNUNGEN!

0732/69400-15  www.lebensraeume.at 

67 bis 76 m²
HWB: 52 kWh/m²a

GRÜNBACH/FR.
BEZUG AB SOFORT

BEZUG AB SOFORT

BEZUG AB SOFORT

RAINBACH/MKR.
32, 42, 57 und 78 m²
HWB: 58 kWh/m²a

FREISTADT
ERSTBEZUG
84 bis 86 m²
HWB: 20,45 kWh/m²a 
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AICHELBERGLIFTE

Ganzjahresbetrieb geplant
KARLSTIFT. Erfreulich ist der 
Lagebericht von Wolfgang 
Landl, Geschäftsführer der 
Aichelberglifte in Karlstift, 
deren Zukunft nicht rosig aus-
geschaut hat.

„Wir haben momentan eine aus-
gezeichnete Schneelage und Pis-
tenverhältnisse, die Lifte sind 
gut ausgelastet. Geplant wäre ein 
Ganzjahres-Betrieb mit Kletter-
park und Rollerbahn im Sommer. 
Mehr als 100.000 Bergfahrten 
können die Betreiber der zwei 
Lifte in Karlstift bereits ver-
zeichnen. „Die Lifte werden be-
sonders bei Familien gut ange-
nommen, auch die Skischule ist 
immer ausgelastet. Es wäre ewig 
schade, wenn es das Skigebiet 
nicht mehr gäbe, weil es doch 
das einzige in der Nähe ist.“ Die Aichelberglifte in Karlstift sind besonders bei Familien beliebt.

Wir wollen, dass Sie
strahlen. Eine große

Auswahl an traumhafter
Hochzeitsmode fürdasBraut-
paar, Familie und Freunde
erwartet Sie bei Kolm Moden
in Unterweißenbach.

www.kolm.at

F R E I S T A D T
P E R G

U N T E R W E I S S E N B A C H

nv
erg

ess
lic

he

MOMENTE
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HENRI

OÖ Rotes Kreuz und Tips prämieren 
freiwilligenfreundliche Unternehmen
BEZIRK FREISTADT. Dienstfrei-
stellung im Anlassfall. Räume 
werden Vereinen für Bespre-
chungen zur Verfügung gestellt. 
Das Spenden von Waren für 
einen gemeinnützigen Zweck. 
Viele oö. Betriebe übernehmen 
gesellschaftliche Verantwor-
tung und fördern freiwilliges 
Engagement. Tips und das OÖ 
Rote Kreuz holen diese Unter-
nehmen vor den Vorhang.

Freiwilliges Engagement ist eine 
große Stütze unserer Gesell-
schaft. Neben den vielen Men-
schen, die sich in ihrer Freizeit 
in verschiedene Bereiche ein-
bringen, bilden günstige Rah-
menbedingungen die Basis einer 
funktionierenden Freiwillig-
keit: „Jeder zweite Oberöster-
reicher engagiert sich freiwillig. 
Dabei kommt den Arbeitgebern 
der Freiwilligen eine große Be-
deutung zu. Denn sie sind es, 
die beispielsweise durch eine 
Dienstfreistellung im Anlassfall 
oder mit dem Angebot � exibler 
Arbeitszeiten Freiwilligkeit an-

erkennen und fördern“, erklärt 
Charles Pickering, Bezirksge-
schäftsleiter des Roten Kreuzes 
in Freistadt. 

Nicht mit Kosten verbunden
Freiwilligenförderung drückt 
sich nicht ausschließlich in der 
Verwirklichung kostenintensi-
ver Projekte aus – Freiwilligen-
förderung beginnt mit dem Be-
wusstsein um die Bedeutung der 
freiwilligen Tätigkeit und deren 
Anerkennung. 

Unternehmen profi tieren
Gelebte Freiwilligkeit bedeutet 
aber nicht nur etwas zu geben. 
Unternehmen, die freiwilliges 
Engagement fördern, pro� tieren 
davon in vielerlei Hinsicht: „Ak-
tivitäten in Vereinen erweitern 
die persönlichen, fachlichen, so-
zialen und methodischen Kom-
petenzen dieser Mitarbeiter. 
Außerdem bieten Freiwilligenor-
ganisationen hochwertige Schu-
lungen an, die sich positiv auf 
die Aufgabenerfüllung im Be-
trieb auswirken“, weiß Charles 
Pickering. Freiwilliges Engage-

ment präge darüber hinaus die 
Persönlichkeit von aktiven 
und verantwortungsbewussten 
Personen. 

HENRI. Der Freiwilligenpreis
Ob Einpersonen-, Klein-, Mittel- 
oder Großbetrieb: Wenn auch Sie 
oder Ihr Unternehmen freiwilli-
ges Engagement fördern und 
leben, dann reichen Sie Ihre Be-
werbung für den „HENRI. Der 
Freiwilligenpreis“ bis 3. März 
2016 ein. Alle weiteren Informa-

tionen unter www.roteskreuz.at/
freiwilligenpreis

FREIWILLIGE VOR!
HENRI. Der Freiwilligenpreis

Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf, um weitere Informationen zu erhalten.

........................................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................................
Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail

SENDEN SIE IHREN BEITRAG AN: 
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ, LANDESVERBAND OÖ. 
Körnerstraße 28, 4020 Linz, z.H. Freiwilligenmanagement 

Weitere Informationen: www.roteskreuz.at/freiwilligenpreis

* Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, aber für Marketingzwecke der TIPS und de  OÖ. Roten Kreuz  verwendet.

 Unternehmen  Gemeinde
 Schule  Verein  Einzelperson

Ich bewerbe mich für:

Mein Engagement  .................................................................................................................................

s es

A
nz

ei
ge

Charles Pickering Foto: ÖRK Freistadt

Etwas Gutes tun ohne viel Aufwand: Plasmaspenden ist einfach und sicher und rettet Menschenleben!

Schnell erledigt:
Ab ins Plasmazentrum um Leben zu retten!

Einkaufen
Plasma spenden
& Leben retten
Entspannen

Check-Liste

www.pllasmazentrum.at

Plasmazentrum Wels
Pollheimerstraße 15, 4600 Wels

Tel. 07242 /43636
Linie 15 Thalheim

Plasmazentrum Linz
Gruberstraße 23, 4020 Linz
Tel. 0732 /790013

Bus Linie 12, 27 & 25

€ 25,–
pro Blutplasmaspende
für Ihren Zeitaufwand

NEU AB 2016

VORTRAG

David gegen 
Goliath
PREGARTEN. Sepp Buchner 
hält am Donnerstag, dem 25. 
Februar einen Vortrag mit dem 
Titel „David gegen Goliath“ in 
der Bruckmühle in Pregarten. 
Er berichtet, wie er sich mit der 
Voest angelegt hat und ihn sein 
Kampf für die Umwelt fast ru-
iniert hätte. Der Vortrag be-
ginnt um 19.30 Uhr. Karten: 12 
Euro, unter der Tel. 07236/2570 
oder  auf  der  Homepage 
www.bruckmuehle.at 
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LIONSCLUB

Obstsaft gespendet
PREGARTEN. Aus den Äpfeln 
und Birnen der mittlerweile tradi-
tionellen Obstsammel-Aktion des 
Lionsclubs Pregarten Aisttal im 
Herbst konnten beim Pankrazho-
fer 180 Liter Premium-Fruchtsaft 
gepresst werden. Der Saft wurde 
je zur Hälfte dem Sozialmarkt in 
Hagenberg und dem Kinderdorf 
Rechberg gespendet. Bezirks-
hauptmann Alois Hochedlinger 
und Hagenbergs Bürger meisterin 

Kathrin Kühtreiber-Leitner zeig-
ten sich anlässlich der Übergabe 
von dieser Spende des noch jun-
gen Lionsclubs ebenso begeistert 
wie die anwesenden Vertreter des 
Roten Kreuzes, das den Sozial-
markt in Hagenberg führt. Präsi-
dent Helmut Kern versichert, dass 
die Obstsammelaktion auch die-
ses Jahr im Herbst wieder durch-
geführt wird. Der genaue Termin 
wird zeitig bekannt gemacht.

Der Lionsclub Pregarten Aisttal spendete 180 Liter Fruchtsaft. 

4701 Bad Schallerbach · Promenade 2 Telefon +43(0)7249/42071-0
e-mail info@vitalwelt.at Telefax +43(0)7249/42071-13

www.vitalwelt.at

pro Person in einem ***Hotel ab € 144,00
im ****Parkhotel Bad Schallerbach ab € 200,00

zzgl. Tourismusabgabe. Anreise täglich möglich. Gerne können Sie Ihren Aufenthalt verlängern.

Tourismusinfo Vitalwelt Bad Schallerbach

e122,00
ab

pro Person in einer Pension
inkl. Frühstück

Relaxing Dreams –
Auszeit mit Wohlfühlgarantie

Herrlich abschalten und entspannen
in der Urlaubsregion Vitalwelt
Bad Schallerbach, wo auch Ihre
Winter-Träume wahr werden!
n 3 Tage / 2 Nächte mit

Frühstück in der
gewünschten Kategorie
(HP möglich)

n 2 Eintritte in die
Cabrio-Therme „Tropicana“
inkl. Sauna-Bergdorf „AusZeit“
im EurothermenResort
Bad Schallerbach

n Vitalwelt-Gästekarte mit
zahlreichen Ermäßigungen

n Kein Einzelzimmer-Zuschlag!

Auf dem Weg Die Tanztheater-Schülerinnen der Landesmusikschule 
(LMS) Freistadt beschäftigen sich bei ihrer Aufführung mit dem Thema 
„auf dem  Weg sein“. Die Tanzperformance wird am Samstag, dem 13. und 
Sonntag, dem 14. Februar um jeweils 20 Uhr im Salzhof Freistadt gezeigt. 
Karten: LMS Freistadt und bei den Tänzerinnen
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&

Event-Tipp:

Samstag, 13.02.2016 - Schlag
> VEREINSMEISTERSCHAFT @ C7
Egal ob Landjugend, Fußballverein, Musikverein,
Feuerwehr usw… - die Vereine mit der höchsten
Gruppenanzahl können eine Privatparty im
Wert von 500,- Euro in der Black Box gewinnen!

Sophie, Viktoria, Jacqueline und Tanya
evers, 06. Februar (Unterweitersdorf)

Alle Partyfotos findest du auf www.szene1.at
Fotograf für dein Lokal unter tips@szene1.at anfordern

Top-Events und Top-Fotos
präsentieren

Daniela, Julia und Kerstin
Cheeese, 06. Februar (Hirschbach)

Lisi und Sebastian 
C7 - Clubseven, 06. Februar (Schlag)

Sandra und Julia 
C7 - Clubseven, 06. Februar (Schlag)
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Aktion des Landes
für Haushalte mit
niedrigem Einkommen im
Bezirk Freistadt

STROMSPAR
PROJEKT

Förderung für den Tausch
eines Elektrogerätes und Beratung:
OÖ Energiesparrrverband
www.energiearmut.at •0800-205-206

STROMSPAR
NEU

!

* Ausgenommen TexBasic & Herren Abendmode, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

www.texhages.at
LINZ, Mozartstraße 12-14, Tel 0732/79 46 06

Solange der Vorrat reicht! Irrtümer sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten!

* Ausgenommen TexBasic & Herren Abendmode, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

* Ausgenommen TexBasic & Herren Abendmode, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

www.texhages.at

auf reguläre 

Ware-25
TOTAL ABVERKAUF
TOTAL ABVERKAUFWINTER

auf bereitsauf bereitsauf bereits

reduzierte 
reduzierte 
reduzierte 
reduzierte 
reduzierte 
reduzierte 

Ware!Ware!Ware!---505050505050505050
%%%%%%

505050
%

505050
%

505050
%

505050
auf reguläre %*

Ausgenommen Wellensteyn -15%
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FUSSL FESTTAGSHAUS
Fusslplatz 26-32 | A-4974 Ort im Innkreis

Direkt an der Autobahn A8 Abfahrt Ort im Innkreis.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Fr: 9.00 - 18.00 | Sa: 9.00 - 17.00

TERMINVEREINBARUNG ERBETEN:
Braut +43 7751 8902-20

Bräutigam +43 7751 8902-15

DER BESONDERE BRAUTSALON DER BESONDERE BRAUTSALON 
FÜR BRAUT UND BRÄUTIGAM.FÜR BRAUT UND BRÄUTIGAM.

LANDESMEISTERSCHAFT

Pensionisten spitze!
BEZIRK. Spitzenplatzierungen 
erreichten Teilnehmer aus dem 
Bezirk Freistadt bei der Landes-
meisterschaft Alpin und Lang-
lauf des Pensionistenverbands 
(PV)  OÖ in Gosau: Anna Hai-
der (PV Bezirk Freistadt) wurde 
Landesmeisterin im Langlauf 
Damen, gefolgt von Irmgard 
Kubicka  (PV Ortsgruppe Frei-
stadt). Bei den Herren sicherte 
sich Josef Hones (OG Freistadt) 

den Langlauf-Landesmeisterti-
tel. Riesentorlauf-Landesmeis-
ter wurde Herbert Ruhmer (OG 
St. Oswald), Erich Leeb (eben-
falls OG St. Oswald) erreichte 
in Klasse 4 Alpin den Klassen-
sieg. Für Irmgard Kubicka (OG 
Freistadt) reichte es auch in der 
Damenklasse 2 Alpin zu Rang 2. 
Den vierten Platz gab es für Alois 
Puchner von der OG Pregarten in 
der Herrenklasse 2 Alpin.

Auf dem Siegerstockerl: Anna Haider (Mitte), Irmgard Kubicka (2. v. l.), mit 
Landessportreferent Johannes Nistelberger (l.), Pensionistenverbands-Landes-
präsident Heinz Hillinger und dem Gosauer Bürgermeister Friedrich Posch (v. r.)

Foto: PV OÖ

THEATER

Die Katzenzungen
KEFERMARKT. Das Theater 
„Katzenzungen“ feiert am Frei-
tag, dem 26. Februar um 20 Uhr 
Premiere im Schloss Weinberg 
(Rittersaal). Die Komödie han-
delt vom ewigen Junggesellen 
Vinzenz, dem schüchternen 
Katzenzungenfabrikanten, der 
die aufgeweckte Stupsi kennen-
lernt. Er merkt nicht, dass seine 
Angebetete einen Beruf ausübt, 
der in bürgerlichen Kreisen als 

horizontales Gewerbe bekannt 
ist. So kommt es, dass er seiner 
Mutter und seiner Tante Stupsi 
als zukünftige Ehefrau vorstellt. 
VVK: Gemeindeamt Kefer-
markt, Tel. 07947/591011 oder 
auf www.theater.kefermarkt.at; 
weitere Termine: 27. Februar, 
2., 4. und 5. März um je 20 Uhr; 
28. Februar und 6. März um je 
17 Uhr. Tips verlost 5 x 2 Karten 
auf www.tips.at.

Die Komödie „Katzenzungen“ wird in Kefermarkt gezeigt. Foto: Theatergruppe Kefermarkt
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FÜR VERDIENSTE GEEHRT 
Die Feuerwehr Unterweißenbach blickt mit 131 Einsätzen auf ein 
Rekordjahr zurück. Bürgermeister Johannes Hinterreihter-Kern und 
Markus Diesenreither überreichten Michael Brandstetter und Andreas 
Mayer die Verdienstmedaille in Bronze.  Foto: FF UnterweißenbachMayer die Verdienstmedaille in Bronze.  

Fotos Hintergrund: Esther Stosch/pixelio.de

BALL DER FEUERWEHR
Der traditionelle Ball der Feuerwehr Lasberg fand im Wandergasthof 

zur Haltestelle statt. Bei einem Schätzspiel musste das Gesamtge-
wicht aller Fahrzeuge der Feuerwehr Lasberg erraten werden. Ein Gast 
lag mit 35.090 Kilogramm richtig. Foto: mariokienberger.at

Feuerwehr im Einsatz

Wir als österreichisches Traditionsunternehmen
mit Sitz am Linzer Hafen suchen:

LeHrLinge
Für diese Lehrstelle bringst du mit:
Erfolgreich abgeschlossenes 9. Schuljahr oder auch höhere Schulbildung, 
handwerkliches Geschick, technisches und mathematisches Verständnis, 
räumliches Vorstellungsvermögen, Eigeninitiative, Teamfähigkeit und Sorgfalt.

Und so wirst du Lehrling bei der ÖSWAg:
Fordere einen Bewerbungsbogen (telefonisch oder Download unter 
www.oeswag.at) an und sende diesen mit den gewünschten Unterlagen an uns 
zurück. Du kannst dich auch gerne zu einer „Schnupperlehre“ anmelden.
Auf der Grundlage eines ausführlichen Vorstellungsgespräches und der 
Berücksichtigung der Bewerbungsunterlagen entscheiden wir über die 
Vergabe von Lehrplätzen.

in folgenden Modullehrberufen bilden wir Lehrlinge aus:

Metall-
techniker/in
Hauptmodul:
Maschinenbautechnik, Stahlbautechnik,
Zerspanungstechnik, Schweißtechnik

elektro-
techniker/in

Hauptmodul:
Anlagen-

und Betriebstechnik

Die Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr beträgt € 590,98 brutto/Monat

ÖSWAG Maschinenbau (c/o Fr. Anita Kollroß)
Hafenstraße 61, A-4010 Linz
Tel.-Nr. 0732/7656 / DW 216

Weitere informationen findest du 
unter: www.oeswag.at

NEU: Leiner Homeservice

Vorhangplanung
direkt zu Hause
Der beste Ort, um neu einzu-
richten? Eindeutig die eigenen 
vier Wände. Denn nur hier 
lässt sich eine perfekte Be-
darfsermittlung durchführen. 
Vor allem, wenn es um die Pla-
nung von Vorhängen und Son-
nenschutz geht. Darum kom-
men wir auf Wunsch auch zu 
Ihnen nach Hause!

Textile Kreationen verleihen der 
Einrichtung den perfekten Rah-
men und sorgen für Wohlbefin-
den. Allerdings kann es durchaus 
zur Herausforderung werden, 
selbstständig auszumessen und 
im Einrichtungshaus eine Wahl 
zu treffen, die mit den Möbeln 
zuhause ideal harmoniert. Aus 
diesem Grund bietet Leiner die 
Planung von Vorhang und Son-
nenschutz direkt vor Ort an. 
Die Messung sowie Berech-
nung erfolgt durch den Exper-
ten. Investieren Sie JETZT in 

Ihr Wohlbefinden! Interessierte 
können diesen innovativen 
Service bei einer Terminanmel-
dung bis zum 29. Februar 2016 
kostenlos nutzen.  Anzeige

Vor-Ort-Beratung und Planung 
für Vorhang und Sonnenschutz

KontaKt

Terminvereinbarung unter der 
Hotline 0810/ 200 310
(Mo – So 8.00 – 20.00 Uhr, zum 
Ortstarif) oder im Internet unter 
www.einrichtungsarchitekten.at 
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BAD ZELL

>> GEBURT: Nina 
Wiesinger, am 30. 
Dezember, Eltern: Susanne 
Wiesinger und Michael 
Himmelbauer;

FREISTADT

>> GEBURTSTAG: 
Hermine Altkind (75), 
Wohnoase Freistadt
 Foto: Alois Rauecker

GRÜNBACH

>> GEBURT: Hannah 
Sophia Stiftinger, am 
2. Februar, Eltern: Mirjam 
und Gregor Stiftinger;
 Foto: BabySmile

>> DIAMANTHOCHZEIT: Anna und 
Johann Auer, Mitterbach; Foto: Johann Auer

>> TODESFALL: Johann Hackl (89), 
Bergstraße, ist am 31. Jänner verstorben;

HAGENBERG
>> GEBURT: Thomas Langthallner, 
am 23. Jänner, Eltern: Verena und Norbert 
Langthallner, Stöcklgraben;

>> TODESFALL: Rosa 
Lindner, Veichter, 
verstarb am 2. Februar im 
85. Lebensjahr;

HIRSCHBACH

>> GEBURT: Amelie 
Seyer, am 20. Jänner, 
Eltern: Ivonne Lomsky und 
Harald Seyer;

>> GEBURTSTAG: Franz Holl (75), 
Pfarrgraben;

>> GEBURTSTAG: 
Karl Haiböck (80), 
Guttenbrunn;
 Foto: Johann Sixt

KALTENBERG
>> GEBURTSTAG: Martha Lercher (80);

KEFERMARKT

>> GEBURT: Andreas 
Leitner, am 1. Februar, 
Eltern: Magdalena und 
Michael Leitner;
 Foto: BabySmile

>> GEBURTSTAGE: Maria Dedl (80), 
Kirchenfeld; Heinrich Eder (92), Flanitztal; 
Rudolf Ahorner (75), Sonnenhang; Maria 
Mayr (103), Wittinghof;

>> GEBURTSTAG: 
Wilhelm Rocken-
schaub (90), Oberer 
Markt;

KÖNIGSWIESEN

>> GOLDHOCHZEIT: Josefa und 
Leopold Rogner, Sportplatzstraße, am 11. 
Jänner;

>> TODESFALL: 
Johann Kastenhofer, 
Pernedt, verstarb am 21. 
Jänner im 85. Lebensjahr;

LANGSCHLAG
>> GEBURT: Jana Eichinger, am 30. 
Jänner, Eltern: Claudia und Günther Eichinger, 
Rauhof;

>> GEBURTSTAGE: Herta Pipek (93), 
Schulberg; Anna Riedler (80), Langschlä-
gerwald; Erwin Kernstock (75), Am Berg;

>> TODESFALL: Aloisia Leutgeb, 
Bruderndorferwald, verstarb am 30. Jänner im 
88. Lebensjahr;

LASBERG

>> GEBURT: Konstan-
tin Schwaiger, am 28. 
Jänner, Eltern: Melanie und 
Michael Schwaiger;
 Foto: BabySmile

>> GEBURTSTAG: 
Berta Rehberger (90), 
Markt;

>> GEBURTSTAGE: Frieda Wagner (85), 
Paben; Johann Leitner (75), Punkenhof; 
Wilhelm Stöcklegger (75), Manzenreith;

Neues

aus den 

Gemeinden

www.sparkasse.at

Willkommen, 
Leben 
genießen.

Was zählt, sind die Menschen.
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LIEBENAU

>> GOLDHOCHZEIT: Christine und 
Franz Hochedlinger;

MÖNCHDORF

>> GEBURT: Laura 
Theresia Wahl, am 18. 
Jänner, Eltern: Daniela und 
Andreas Wahl;

NEUMARKT

>> GEBURTSTAG: 
Karl Langeder (75), 
Freistädterstraße;

PIERBACH

>> GEBURT: Mathias 
Inreiter, am 24. Jänner, 
Eltern: Maria und Markus 
Inreiter, Binderweg;
  Foto: BabySmile

>> GEBURT: Daniel Hehberger, am 28. 
Jänner, Eltern: Christa und Andreas Hehberger, 
Pierbach;

RAINBACH
>> GEBURT: Sebastian 
Eibensteiner, am 31. 
Jänner, Eltern: Susanne 
Eibensteiner und Stefan 
Weißenböck;
 Foto: BabySmile

SANDL

>> TODESFALL: 
Siegfried Strauß, 
Kraftfahrer i.R., Sandl, 
verstarb am 27. Jänner im 
74. Lebensjahr;

ST. OSWALD
>> GEBURT: Stefan 
Grünberger, am 29. 
Jänner, Eltern: Silvia 
Grünberger und Andreas 
Etzlstorfer;
 Foto: BabySmile

SCHÖNAU
>> GOLDHOCHZEIT: Maria und Franz 
Hofbauer, Unterniederndorf, am 7. Februar;

>> DIAMANTHOCHZEIT: Stefanie und 
Franz Peirlberger, Niederndorf, am 11. 
Februar;

>> TODESFALL: Josef 
Mayrhofer, Oberndorf, 
verstarb unerwartet am 3. 
Februar im 84. Lebensjahr;

UNTERWEISSENBACH

>> TODESFALL: Josef 
Lindner, Landwirt am 
Prockhof i.R., Hinterreith, 
verstarb am 31. Jänner im 
76. Lebensjahr;

UNTERWEITERSDORF

>> GEBURT: Hannah 
Denkmaier, am 3. 
Jänner, Eltern: Karin 
Denkmaier und Stefan 
Mugrauer, Reitern;

>> GEBURTSTAG: 
Brigitte Weiß (70), 
Neumarkterstraße;

WARTBERG
>> GEBURT: Niklas Steiner, am 27. 
Jänner, Eltern: Christine und Roman Steiner, 
Frensdorf;

>> TODESFALL: Patrick Erhart, Schloss 
Haus, verstarb im Alter von 25 Jahren;

WINDHAAG

>> GEBURT: Marco 
Steininger, am 4. 
Februar, Eltern: Maria Klopf 
und Gerald Steininger.
 Foto: BabySmile

HINWEIS

Sehr geehrte Leserinnen,
sehr geehrte Leser!

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Wichtig: Wenn Sie ein Foto 
mitsenden, bitte unbedingt den 
Namen des Fotografen (oder Foto: 
privat) angeben.

Neues

aus den 

Gemeinden

In den Semesterferien
mit Gutschein günstiger!
Nutzen Sie die Gelegenheit und holen Sie sich

jetzt die OÖN mit Gutschein günstiger bei Ihrer

nächsten Trafik oder Verkaufsstelle (ausgenommen

Billa, Merkur, Penny Markt und Lidl).

um nur
€ 1,10
statt € 1,50

Mittwoch

Donnerstag

umnur
€ 1,10
statt € 1,50

einlösbar am
1666. 2. 2016

einlösbar am
1777. 2. 2016

einlösbar am
18. 2. 2016

einlösbar am
19999. 2. 2016

einlösbar am
1555. 2. 2016

um nur
€ 1,10
statt € 1,50

Montag

einlösbar am
20. 2. 2016Samstag

umnur
€ 1,10
statt € 1,50

Freitag

umnur
€ 1,10
statt € 1,50

um nur
€ 1,40
statt € 2,–

Dienstag
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KINDER

Sport, Spiel und 
jede Menge Spaß
BEZIRK FREISTADT. Lesungen, 
Sport und Bastelstunden – den 

Kindern wird viel Abwechslung 
geboten.

Wenn die Waldburger Bücherei zum Basteln einlädt, stürmen jedesmal sämtli-
che Kinder die Bücherei. Erstaunlich ist, was man so alles aus den alten Büchern 
basteln kann, wie beispielsweise Engerl.  Foto: Sonja Maier

Winterpause im Fußball gibt es bei den Nachwuchsmannschaften der DSG 
Union Gutau nicht. Die ehrenamtlichen Trainer sorgen für zahlreiche Trainings-
einheiten, um die koordinativen, konditionellen und technischen Fähigkeiten 
ihrer Spieler auch im Winter zu verbessern. 

Der Kinderbuchautor Stefan Karch bezauberte die Schüler der Volksschule Sandl 
und der ersten Klassen SNMS in einer außergewöhnlichen Lesung. Auch die 
Lehrer waren begeistert. Die Buchhandlung Andrea Wurzinger unterstützte die 
Lesung mit dem Kinderbuchautor.  Foto: Peter H. Artner

Unsere 

Kinder
Spende  Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr (FF) Liebenstein 
bringt jedes Jahr das Friedenslicht in die Häuser von Liebenstein. Die dabei 
gesammelten Spenden wurden dieses Jahr an Andreas Haider überreicht, 
dessen dreijährige Tochter an einer schweren Krankheit leidet. Foto: Kom-
mandant Markus Mühlbachler, die Jugendbetreuer Daniela Krügl, Christina 
Gringer und Peter Dauerböck mit der Jugendgruppe und Andreas Haider

LANGLAUFEN

Erfolge gefeiert
LIEBENAU. Anna Haider sicher-
te sich bei der Landesmeister-
schaft in Schöneben den ersten 
Platz in der Klasse der sehbehin-
derten und blinden Damen Lang-
laufen fünf Kilometer klassisch. 
Sie lief mit ihrem Begleitläufer 
Josef Hones. 
Beim Jilemnice 50 Volkslauf in 
Tschechien konnten sich Haider 
und Hones jeweils in der Klasse 
16 Kilometer klassisch in ihrer 
Altersklasse den zweiten Platz 
sichern.

Anna Haider holte sich in Jilemnice 
(Tschechien) den zweiten Platz.

Spende für Lebenshilfe Die Goldhaubengruppe Liebenau überreichte 
der Lebenshilfe Oberösterreich, der Werkstätte Unterweißenbach, eine 
Spende in der Höhe von 1000 Euro. Diese Spende wird für notwendige 
Anschaffungen verwendet. 
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Prüfungsstress 

»Bei Prüfungen bin ich immer 
total aufgeregt! Auch wenn 
ich den Lernstoff eigentlich 
gut kann, wenn ich einen Test 
schreiben soll, fällt mir vieles 
nicht mehr ein. Wie kann ich 
da lockerer werden?»

Carla, 12 Jahre

Hallo Carla!

Diese Situation kennen viele: Beim 
Lernen klappt es noch ganz gut, 
man hat das meiste verstanden und 
in der Stresssituation einer Prüfung 
ist das Gelernte wie weggeblasen. 
Am besten hilft Ruhe zu bewahren. 
Atme drei Mal tief durch und kon-
zentriere dich auf die Aufgabe und 
nicht auf deine körperliche Stressre-
aktion. Durch einfache Übungen wie 
die Gesichtsmuskeln entspannen 
oder den Kiefer zu lockern, kannst 
du deine Aufregung mindern. Denke 
positiv – mit Sätzen wie „ich kann 
es, ich schaffe die Aufgabe“ kannst 
du dich selbst motivieren. Außer-
dem ist es wichtig, dass du dich 
wirklich gut vorbereitest. Beginne 
rechtzeitig mit dem Lernen und teil 
dir den Lernstoff gut ein. Lass dich 
von deinen Eltern oder Freunden ab-
fragen und schreibe zu Hause einen 
Probetest. Ausgewogene Ernährung 
und Bewegung verbessern ebenfalls 
die Konzentrationsfähigkeit. Mehr 
Tipps zum richtigen Lernen fi ndest 
du in unserer Broschüre „Lerntipps“, 
die du dir bei uns kostenlos abholen 
oder bestellen kannst.
.

Brigitte 
Groder
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Freistadt 
4240 Freistadt, Hauptplatz 12,
Mo + Mi: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07942/72572
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

KOOPERATION

Leader-Gruppen wollen 
biologische Schätze heben
MÜHLVIERTEL. Um das Thema 
Bio in allen Lebensbereichen 
zu verankern, machen jetzt 
die sechs Leader-Regionen des 
Mühlviertels gemeinsame Sache: 
Vor wenigen Tagen wurde in 
Gramastetten eine Kooperati-
onsvereinbarung unterzeichnet, 
um die Bioregion mit vereinten 
Kräften weiterzuentwickeln.  

Unter Federführung der Region 
Donau-Böhmerwald will jede Lea-
der-Gruppe in diesem Verbund die 
biologischen Schätze aus ihrem 
Gebiet heben. „Ziel ist es, das 
Thema Bio in allen Lebensberei-
chen weiterzuentwickeln“, erklärt 
Projektleiter Daniel Breitenfell-
ner aus St. Johann. Dazu will man 
Kindergärten und Schulen für das 
Thema begeistern; bei Fachmessen 
und Veranstaltungen auftreten; das 
große Potenzial in Gastronomie und 

Hotellerie ausnutzen; oder die Wege 
zwischen Produzenten und Konsu-
menten weiter verkürzen. 
Insgesamt 17 Arbeitspakete stehen 
in den nächsten Jahren auf dem 
Programm: Die Region Donau-
Böhmerwald nimmt sich um For-
schung und Entwicklung der alten 
Getreidesorte Schlägler Bioroggen 
an. Schwerpunkt in Urfahr-West 
sind die Bio-Direktvermarktung 
sowie Bio-Cateringangebote – unter 
anderem für Großveranstaltungen, 
wie die Ruder-Weltmeisterschaft in 
Ottensheim. Im Sterngartl-Gusen-
tal werden Projekte zur Bewusst-
seinsbildung in Schulen gestartet 
und Bio-Liefergemeinschaften ge-
bildet. Im Mühlviertler Kernland 
geht es um betriebliche Koopera-
tionen, Nahversorgung, Ortskern-
belebung und auch um den Aufbau 
von Bio-Marken. Auf biologische 
Aus� ugsziele und erholsamen Na-
tur-Aktiv-Tourismus konzentriert 

man sich in der Region Mühlviertler 
Alm. Und Perg-Strudengau will Bio 
& Gesundheit vereinen und Körper, 
Geist und Seele nach Traditioneller 
Europäischer Medizin stärken. 

Investition in die 
Bioregion Mühlviertel
Finanziert wird diese Weiterent-
wicklung zu 40 Prozent durch die 
Mitglieder des im Vorjahr gegrün-
deten Vereins BioRegion Mühl-
viertel. Der Rest kommt aus den 
jeweiligen Regionalbudgets der 
sechs Leader-Gruppen, in denen 
man konsequent auf biologische 
Landwirtschaft setzt. „Es gibt viele 
Engagierte, die das überregionale 
Alleinstellungsmerkmal einer ge-
schlossenen Wertschöpfungskette 
in Sachen Bio bei uns bereits mit-
tragen“, freut sich Obmann Klaus 
Bauernfeind aus Gramastetten. Le-
bendiges Wissenszentrum der Bio-
region ist die Bioschule Schlägl.

Sechs Leader-Gruppen im Mühlviertel haben eine Kooperationsvereinbarung unterzeichnet, 
um die Bioregion gemeinsam weiterzuentwickeln.

» Sie sehen aus, als 
hätten Ihre Fenster eine 
Wartung nötig.«
hätten Ihre Fenster eine 

www.1stfensterservice.at

Kostenlose Servicenummer:
0800 / 21 55 00

BESSERE 

  GLÄSER –

weniger Energie-

verbrauch



Freistadt 206. WOCHE 2016Wirtschaft & Politik

FACHHOCHSCHULE

Management studieren in Steyr
STEYR. Praxisorientierte Lehre 
und Forschung und ein inter-
nationales Netzwerk machen 
den Erfolg des FH OÖ Campus 
Steyr aus.

Für alle, die eine Karriere im 
Management anstreben, bietet 
die Steyrer Fakultät für Manage-
ment der FH Oberösterreich 
fachlich fundierte und praxiso-
rientierte Studien mit internati-
onaler Ausrichtung rund um die 
Themen Unternehmensführung 
und internationales Management. 
Die Steyrer Management-Studi-
en bieten in den Bereichen Con-
trolling & Finanzen, Marketing 
& Sales, Produktion, Logistik, 
Digital Business und Manage-
ment im Gesundheitswesen 
beste Voraussetzungen für eine 
Karriere in einer globalen Wirt-
schaft.  Praxisnah – international 

– zukunftsorien tiert: So macht 
Studieren Spaß! 
Die FH OÖ Fakultät für Manage-
ment in Steyr hat international 
die Nase vorne. Sechs Bachelor- 
und fünf Masterstudien bilden 
praxisorientiert für den Bedarf 
der Wirtschaft national und in-
ternational aus. Hohe Sozialkom-
petenz, Fremdsprachen, Englisch 
auch als Vorlesungssprache und 
interkulturelles Management be-

fähigen die Absolventinnen und 
Absolventen in einer globalen 
Wirtschaft rasch in Führungs-
positionen aufzusteigen. 

International studieren
Alle Studierenden können die 
Chance auf ein Auslandssemes-
ter an einer der über 100 Part-
nerhochschulen beispielsweise 
in den USA, Kanada, Mexiko, 
Kolumbien, Frankreich, Spa-
nien, Skandinavien, Australi-
en, Russland, Kasachstan oder 
China nutzen oder auch ihr 
Praktikum im Ausland absolvie-
ren. Zwei Studien werden rein 
englischsprachig angeboten, die 
meisten Studien auch berufsbe-
gleitend.                     Anzeige

Auslandssemester sind an über 100 
Partnerhochschulen weltweit möglich.   

JETZT BEWERBEN

Rasch informieren: 
www.fh-ooe.at/campus-steyr 

Foto: FH OÖ

FH OÖ Campus Steyr

Bachelor:
•	Controlling,	Rechnungswesen
	 und	Finanzmanagement
•	Global	Sales	and	Marketing
•	Internationales	Logistik-
	 Management
•	Marketing	und	Electronic	Business
•	Produktion	und	Management
•	Prozessmanagement	Gesundheit

Master:
•	Controlling,	Rechnungswesen
	 und	Finanzmanagement
•	Digital	Business	Management	
•	Global	Sales	and	Marketing	
•	Operations	Management	
•	Supply	Chain	Management

Bachelor: 6 Semester
Master: 4 Semester

Nähere	Informationen	zu	allen
Studiengängen	finden	Sie	online	unter:
www.fh-ooe.at/campus-steyr

Jetzt 
bewerben!
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VIELFÄLTIG

Medizinische Assistenzberufe
jetzt noch verantwortungsvoller
Seit dem Inkrafttreten des Ge-
setzes über die Medizinischen 
Assistenzberufe dauern die 
Ausbildungen im Gesundheits-
assistenzbereich zwar länger, 
sie berechtigen dafür aber zu 
noch verantwortungsvolleren 
und damit spannenderen Auf-
gaben. 

Am BFI Oberösterreich kann 
man die ganze Palette an neuen 
Ausbildungsformen absolvie-
ren. Das Angebot reicht von 
der Ordinationsassistenz über 
die Laborassistenz bis hin zur 
Obduktionsassistenz. Alle Be-
rufsausbildungen können in ein-
zelnen Lehrgängen absolviert 
werden. Sie bestehen jeweils aus 

kostenloser Infoveranstaltung, 
Auswahl-, Basis- und Aufbau-
modul sowie kommissioneller 
Abschlussprüfung. Besonders 
große Nachfrage herrscht am BFI 
derzeit nach dem Aufbaumodul 
zum Ordinationsassistenten. Das 

530 Unterrichtseinheiten umfas-
sende Modul bereitet auf die um-
fangreichen Aufgaben des Ordi-
nationsassistenten vor – und das 
nicht nur theoretisch. Der Kurs 
beinhaltet auch die verpflich-
tende Absolvierung eines Prak-
tikums. Neben einzelnen Lehr-
gängen können Interessenten am 
BFI aber auch die „Schule für 
medizinische Assistenzberufe“ 
besuchen. Diese Qualifikation 
beinhaltet zusätzlich zum Lehr-
gang die Absolvierung von zwei 
weiteren Aufbaumodulen, die 
Fachbereichsarbeit sowie die ab-
schließende Diplomprüfung. Die 
Aufbaumodule können frei ge-
wählt werden, müssen in Summe 
jedoch mindestens 2.300 Stun-
den umfassen. Bei P� egehelfern 

und medizinischen Masseuren 
reduziert sich die Mindeststun-
denanzahl. Anzeige

Die Medizinischen Assistenzberufe 
sind vielfältig und verantwortungs-
voll. Foto: ©iStock

INFORMATION

Nähere Infos gibt es im Internet 
auf www.bfi-ooe.at, unter der 
BFI-Serviceline 0810 / 004 005, per 
E-Mail unter service@bfi -ooe.at oder 
an einem der folgenden kostenlosen 
Informationsabende (Anmeldung 
erforderlich): 
Linz: Dienstag, 24. Mai, 18 Uhr
Steyr: Montag, 11. April, 18.30 Uhr 
Ried: Dienstag, 8. März, 18 Uhr 
Vöcklabruck: Di., 12. April, 18.30 Uhr
Wels: Montag, 18. April, 18 Uhr 

100% ENERGIEEFFIZIENT.

DER ENERGIEEFFIZIENTE INSTALLATEUR

www.lauritz.co.at

wasser heizen kühlen

15 Jahre Branchenerfahrung und Fachkompetenz
im Bereich Heizung, Klima, Lüftung und Sanitär

Beratung, Planung und Ausführung durch unser
einsatzstarkes und bestens geschultes Team

Kundendienst mit Full-Service-Garantie

100 % heimische Markenqualität

Linzer Straße 27 | 4212 Neumarkt | T +43 7941 206 16

Energieeffizienz trifft auf  
einzigartige Behaglichkeit
Der energieeffiziente Installateur eröffnet in Neumarkt
Mehr als zehn Jahre Erfolg als Fachmann 
für Installationstechnik und Vertrieb im 
Bereich Heizung, Klima, Lüftung und 
Sanitär zeichnen Start-up-Unternehmer 
Peter Lauritz aus. Mit ausreichend Er-
fahrung, Know-How und Können im 
Gepäck und einem besonders enga-
gierten, fachkompetenten Team sowie 
zahlreichen zufriedenen Stammkunden 
an seiner Seite hat er sich endlich ge-
traut, ja zur Selbstständigkeit zu sagen. 
„Der Standort in Neumarkt im Mühl-
kreis, Linzer Straße 27, hat mich durch 
seine optimalen Voraussetzungen über-
zeugt“, sagt der Geschäftsführer und 
Inhaber der Lauritz GmbH.

Heimische Qualität 
Das neu eröffnete Unternehmen ist regi-
onaler Experte und vertrauensvoller An- 
sprechpartner in Sachen energieeffizien-
ter Installationstechnik. Neben qualita-
tiv hochwertigen Markenprodukten zu 
100% aus Österreich sind Loyalität aus  
Überzeugung und 110-prozentiger Ein-
satz für seine Kunden gelebtes Firmen-
credo aus Leidenschaft. Lauritz GmbH 
bietet kompetente Beratung, präzise 
Planung bis ins Detail und qualitätsvol-

le Ausführung in Sachen Installations-
technik: von Wärmepumpenanlagen, 
Flächenheizung und -kühlung, Biomasse 
wie Hackgut, Scheitholz und Pelletsan- 
lagen und Solarthermien über Komfort- 
Lüftungsanlagen, Wellnessoasen und Bä-
der bis hin zur Modernisierung von Sani- 
tärräumen. Der junge Betrieb positio- 
niert sich besonders stark im Bereich  
zukunftsweisender und unvergleichlicher 
Systemprodukte sowie im boomenden 
Marktsegment Flächenheizung/-küh-
lung. So schafft Lauritz GmbH – sowohl 
im Neubau als auch in der Renovierung 
von Eigenheimen – schlaue Energieko-
stenersparnis durch niedrigste Vorlauf-
temperaturen und einzigartige Behag-
lichkeit durch energieeffiziente Heiz- und 
Kühlsysteme.                   Anzeige

Peter Lauritz, 
Geschäftsführer 
und Inhaber der 

Firma Lauritz 
GmbH, setzt auf 
energieeffiziente 

Installations-
technik.
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TRACHTENDESIGN MAISETSCHLÄGER

Der Frühling beginnt 
schon jetzt 
WEITRA/KREMS. „Jedes Landl hat  
sein Gwandl“: El�  Maisetschläger 
ist seit fast 25 Jahren darum bemüht, 
diesen  Spruch in ihrer Arbeit als 
Designerin und Schneiderin umzu-
setzen. Die Tracht ist traditioneller-
weise „unser Gwand“. So ist Tracht 
Tradition und gleichzeitig individu-
elle Bekleidung.
Die Tracht zeigt eine Zugehörigkeit 
zur Heimat und einer Region, aber 
auch zu Berufsgruppen wie Winzer 
und  Jungbauern. Es gibt sie auch 
passend zu den Genussregionen: 
Mohndirndl, Lavendeldirndl, Nuss-
dirndl, Weindirndl u. v. m. Auch im 
Vereinsleben spielt die Tracht eine 
wichtige Rolle, wie etwa bei Volks-
tanzgruppen, Jagdhornbläsergrup-
pen, Trachtenkapellen und vielen 
Betrieben. Viele original Dirndl und 
Anzüge wurden von Maisetschläger 
entworfen, oft in Zusammenarbeit 

mit den bodenständigen Vertretern  
und vorwiegend von unseren öster-
reichischen und deutschen Partner-
� rmen produziert. Ihre Tracht zeich-
net sich aus durch beste Qualität und 
hervorragende Preise.   Anzeige

Trachtendesignerin Elfi  Maisetschläger

HINWEIS

3970 Weitra, Rathausplatz 3–4 
und Gmünder Straße 201
3500 Krems, Schwedengasse 2

FRISEURSALON

Natürliche Haarpfl ege
SANDL. Die erste Pflege von 
Wella Professional ohne Pa-
rabene und Sulfate und ohne 
künstliche Farbstoffe wird im 
Friseursalon-Kosmetik-Fuß-
pfl ege Karin Hießl angeboten.

Die P� egeserie Wella Care Ele-
ments mit natürlichem Baumex-
trakt, die mit dem NuTree Kom-
plex angereichert ist, beruhigt die 
Kopfhaut und bildet ein Schutz-
schild gegen den Keratinabbau. 
Das Baumextrakt sorgt für bis zu 
zehnfachen Keratinschutz. Wella 
Care Elements wurde speziell für 
Kunden entwickelt, die auf die 
Inhaltsstoffe achten. Die Serie 
umfasst die vier Artikel Renew-
ing Shampoo, Lightweight Rene-
wing Conditioner, Conditioning 
Leave-in Spray und Renewing 
Mask. Die Forscher von Wella 
Professional verstehen es, Natur 

und Wissenschaft zu verknüp-
fen. Der NuTree Komplex p� egt 
Haar und Kopfhaut von innen 
und außen. So stellt er sicher, 
dass beide auch langfristig vital 
wirken und regenerationsfähig 
bleiben. Anzeige

KONTAKT

Friseursalon-Kosmetik-Fußpfl ege 
Karin Hießl, Adresse: Ahornweg 2, 
4251 Sandl, Tel. 07944/8229

Die Wella Care Elements Produkte 
beinhalten NuTree Komplex.  Foto: Wella

Frühjahr/Sommertrend

Das Team 
vom Friseursalon 
v.l. Margit, Johanna 
und Karin

ttrreenndd

Öffnungszeiten:
Friseur:
Di.-Mi. 8-12 u. 14-18 Uhr
Fr. 8-18 Uhr
Sa. 8-14 Uhr

Fußpfl ege und Kosmetik:
Do. 8-12 u. 14-18 Uhr
Fr. 8-18 Uhr
Mittwoch bis 20 Uhr 
nur gegen Voranmeldung für 
Friseur, Kosmetik und Fußpfl ege

Haarfarben wie 
schillernde Edelmetalle.
Der lebendige Wechsel von glänzenden und 
matten Texturen offenbart im Finish das gesamte 
Spektrum der Haarfarbe.
Ob Klassisch, Punk oder Avantgardistisch – die 
neuen Trends begeistern mit einer bunten Vielfalt.

Foto: Wella
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AISTTALER

Münze bringt Rekordumsatz
PREGARTEN. Jubel beim Ver-
ein der Aisttaler Kaufl eute: Die 
Gutscheinmünze „Aisttaler“ 
verzeichnete 2015 ein Umsatz-
plus von 15 Prozent gegenüber 
dem Vorjahr. 

Vereinsobmann Josef Schart-
müller schätzt, dass mit dem 
Aisttaler 2015 deutlich mehr als 
300.000 Euro Umsatz bei regio-
nalen Betrieben generiert worden 
ist – eine überaus wirksame Art 
der Kaufkraftbindung für Pre-
garten, Hagenberg und Wartberg. 
Die lokalen Banken führen im 
Durchschnitt 15 Aisttaler-Trans-
aktionen pro Tag durch, und zwar 
als unentgeltliche Serviceleistung 
für die regionale Wirtschaft. 
„Mit dem Aisttaler setzen wir ein 
wirksames Gegengewicht zum 
Kaufkraftab� uss in die Einkaufs-
zentren und zum Internet-Ein-

kauf“, so Dietmar Wolfsegger, 
Leiter der WKO Freistadt. Ge-
rade Pregarten habe noch viele 
eigentümergeführte Handelsge-
schäfte mit vielen Stammkun-
den und wenige Handelsketten-
Filialen. „Damit hat der Handel 
noch ein eigenes Pro� l.“

Glückliche Gewinner des Gewinnspiels, mit dem die Aisttaler Kaufl eute im 
Advent den Umsatz angekurbelt haben: Wolfgang Witzany, Daniela Einfalt und 
Cornelia Halmsteiner, im Bild mit dem Vorstand des Aisttaler Kaufl eutevereins

Foto: Verein der Aisttaler Kaufl eute

GUTSCHEINMÜNZE

Der Aisttaler im Wert von zehn Euro  
ist bei allen Banken in Pregarten, 
Hagenberg und Wartberg sowie bei 
der Tankstelle Singer (Pregarten) er-
hältlich. Eingelöst werden kann er bei 
allen Betrieben der drei Gemeinden.

www. .at

Ab in den Wintertraum 
mit abwechslungsrei-
chen Pisten im Skigebiet 
Hochfi cht. Hier stehen 
schon alle Zeichen auf 
Action und Spaß für die 
gesamte Familie. Mit 
Wellenbahnen für den 
Ritt über den Schnee, 
actionreichen Tricks im 
Fun Park oder Genuss 
pur für die Genussski-
fahrer auf den bestens 
präparierten Pisten. Ski-
lauf, der die Winterferien 
zu einem unvergessli-
chen Erlebnis macht. 

Kinder bis 10 J. nur €2/Tag 
Jugendliche bis 19 J. zah-
len den Kindertarif

Action im Schnee                                                 Fun auf Brettern

FREISTADT. Auch wenn die 
meisten einen „g’scheiten“ Win-
ter vermissen: In Italien wird 
bereits an den Frühlings- und 
Sommergarnen gearbeitet. Di-
rekt aus Rimini kommt daher ab 
sofort laufend neue Wolle, um 
den Gudbelldon-Stricksalon in 
der Pfarrgasse 11 in Freistadt mit 
feinster Baumwolle und diversen 
Mischungen zu versorgen. Also 
auf nach Bella Italia … ähm nein, 
zum Gudbelldon Stricksalon! 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 
Sa 8.30 bis 11.30; Di und Fr 15 
bis 18 Uhr Anzeige

STRICKSALON

Gudbelldon
Bella Italia

Achtung! Stricken macht süchtig! 
Foto: Sandra Klein
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LANDWIRTSCHAFT

Forstwirtschaft hat große Bedeutung
LIEBENAU/BEZ IRK FRE I -
STADT. 45 Prozent des Bezir-
kes bestehen aus Wald. Holz 
hat eine große Bedeutung in 
der Einkommensbildung von 
Landwirten. 

Zirka 880 Betriebe besitzen mehr 
als zehn Hektar Wald, weitere 
3000 Betriebe weniger als zehn 
Hektar. 1996, als noch wenig 
Geld mit dem Mühlviertler Holz 
gemacht werden konnte, schlos-
sen sich einige Betriebe zum 
Verein Mühlviertler Almholz 
zusammen. Gemeinsam wurde 
eine Fräse angeschaffen und 
Holz veredelt. 20 Jahre später 
ist der Markt für Holz besser, 
beim Mühlviertler Almholz sind 
immer noch 25 Betriebe dabei 
und 30.000 Laufmeter werden 
im Jahr gefräst. Gründungsmit-

glied Ferdinand Penz hat sich 
auf die Ausstattung von öffent-
lichen Spielplätzen spezialisiert. 
„Die Waldwirtschaft macht 
35 Prozent, die Milchwirtschaft 
65 Prozent von unseren Einnah-
men aus“, sagt Penz. Mittlerweile 
sind auch die Lärche und Aka-
zie sehr beliebt bei den Kunden. 
Die Lärche wird aus der Steier-
mark zugekauft und auch bei der 

Akazie wird auf einen geringen 
Transportweg Wert gelegt. 

Schaden durch Borkenkäfer
Kupferstecher und Buchdrucker 
(Borkenkäfer) beschädigten die-
sen Sommer viele Wälder im Be-
zirk. „Es waren alle Gemeinden 
betroffen, aber je weiter südlich, 
um so mehr Bäume waren be-
troffen“, sagt Forstberater Gün-

ter Affenzeller. „Besonders Un-
terweitersdorf, Neumarkt und 
Wartberg sind stark betroffen.“ 
Nun wird auf eine feuchte Witte-
rung im Frühling gehofft. „Wenn 
die Bäume genug Wasser haben, 
können sie sich besser verhar-
zen und bei Feuchtigkeit sind die 
Käfer anfälliger für Verpilzung.“ 

Waldhelfernetz
Stefan Penz, Sohn von Fer-
dinand Penz, ist im Waldhel-
fernetz aktiv. Jeweils zwei bis 
drei Gemeinden haben einen 
Waldhelfer, der für Landwirte 
bei Fragen rund um Wald und 
Holz als Ansprechpartner gilt. 
„Wir helfen bei der Holzver-
mittlung, Vermarktung und un-
terstützen auch Waldbesitzer bei 
Fragen zu Förderungen und allen 
Fragen zum Wald“, sagt Stefan 
Penz.

Stefan und Ferdinand Penz, Bezirksbauernkammer-Obmann Josef Mühlbachler 
und BBK-Dienststellenleiter Johannes Gahleitner (v. l.) 

Unternehmen gründen
FREISTADT. Rechtliche und 
wirtschaftliche Tipps für die 
Gründung eines Unternehmens 
werden beim Workshop am 
Mittwoch, dem 17. Februar in der 
Bezirksstelle der Wirtschaftskam-
mer gegeben. Im Workshop wird 
einerseits zu rechtlichen Themen 
wie Gewerberecht, Rechtsformen, 
Steuern und soziale Absicherung 
informiert. Andererseits geht es 
gezielt um die betriebswirtschaft-
liche Gründungsvorbereitung. Der 
Workshop beginnt um 14 Uhr 
und ist kostenlos. Anmeldung 
per Tel. 05/90909-5200 oder per 
E-Mail an freistadt@wkooe.at

Vernetzungstreffen
FREISTADT/RAINBACH. Die 
Rainbacher Bürgerliste „Bürger-
bewegung für Rainbach – BBfR“ 
und die Freistädter Bürgerliste 
„Wir für Freistadt – WIFF“ trafen 
sich zu einem Vernetzungstreffen. 
„Wir brechen altes Denken 
in alten Strukturen auf und 
bringen neue Ideen“, sagt Rainer 
Widmann von WIFF. 

KURZ & BÜNDIG

BIOMASSE:
modernes Heizenmit Komfort

BIOMASSE FÖRDERUNG 2016
mind. 1200,- bis 3200,- geschenktes Ge

ld!

Auf Holz und Pellets ist Verlass

Während die Preise fossiler Energieträger

wie Öl und Gas starken Schwankungen

der internationalenMärkte unterworfen

sind und längerfristig sicher wieder stei-

gen werden, ist auf die Preise von Holz

und Pellets Verlass.

Einfache Regelung via
TTTooouuuccchhhssscccrrreeeeeennn uuunnnddd ooonnnllliiieee üüübbbeeerrr HHHaaannndddyyy, TTTaaabbbllleeettt &&& CCCooo.

ETA Heizkessel von 7,7 bis 500 kW

Ihr verläßlicher
ETA-Partner:

Gewerbepark 1
4192 Schenkenfelden
Telefon: 07214 / 50 137
email: office@solide.co.at
www.solide.co.at

BEZIRK FREISTADT. Praktisch 
täglich sinkt die Zahl der Ge-
meinden ohne Quartiersplätze 
für Asylwerber. Dennoch ist es 
z. B. für Kleinstgemeinden oft 
aus Platz- oder Infrastruktur-
gründen besonders schwierig, 
einen Beitrag zu leisten. Im Zuge 
eines Masterplans soll es hierzu 
ab sofort Hilfestellungen des 
Landes OÖ für die Gemeinden 
geben, so der zuständige Landes-
rat Rudi Anschober (Grüne). Im 
Bezirk sind noch fünf Gemein-
den, nämlich Unterweitersdorf, 
Kaltenberg, Liebenau, Weiters-
felden und Unterweißenbach, 
ohne Quartier. Derzeit gibt es in 
OÖ 12.959 Asylquartiersplätze, 
das sind rund 0,9 Prozent gemes-
sen an der oö. Bevölkerung. Als 
Richtwert ist ein Quartiersanteil 
von 1,5 Prozent, gemessen an der 
Einwohnerzahl, verankert.

GEMEINDEN

Nur fünf ohne 
Asyl-Quartier
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Steuer-Tips

Durchbrechung 
Bankgeheimnis bei der 
Steuerveranlagung

Die Steuerreform hat zur Betrugs-
bekämpfung die Einführung eines 
zentralen (Bank-)Kontenregisters 
gebracht, in dem die Banken für 
jede natürliche und juristische 
Person bestimmte Informationen, 
insbesondere sämtliche Konto- 
beziehungsweise Depotnummern 
(rückwirkend ab 1. März 2015), 
auflisten müssen. Kontostände 
oder -bewegungen werden aber 
nicht angegeben. Die betroffenen 
Personen können über FinanzOn-
line einsehen, welche Kontodaten 
über sie gespeichert sind. 
In dieses Register kann das Finanz-
amt Einsicht nehmen, wenn es im 
Interesse der Abgabenerhebung 
zweckmäßig und angemessen 
ist und in weiterer Folge unter 
Umständen von den Banken die 
volle Offenlegung der Konten 
verlangen. Die Einsichtnahme in 
das Register ist im Rahmen der 
Veranlagung von Einkommen-, 
Körperschafts- und Umsatzsteuer 
aber nur dann möglich, wenn es 
Bedenken gegen die Richtigkeit 
der Abgabenerklärungen gibt und 
eine schriftliche Anfrage an den 
Betroffenen keine ausreichende 
Aufklärung gebracht hat. Für eine 
volle Kontenöffnung ist außerdem 
eine richterliche Genehmigung 
erforderlich. Stellt sich nachträg-
lich heraus, dass die Einschau zu 
Unrecht vorgenommen wurde, 
dürfen die Beweise nicht verwertet 
werden. 

von Steuerexpertin
Mag. Ruth Vejvar

Steuerbüro Mag. R. Vejvar –
J. Haunschmid KG
Manzenreith 37, 4240 Freistadt
Tel. 07942/75116
E-Mail: offi ce@jhsteuer.at
www.jhsteuer.at

Anzeige

von Steuerexpertin
Mag. Ruth Vejvar

Neuwahl Nach vier Jahren als Vorsitzender der Sozialistischen Jugend 
Freistadt übergab Alexander Schwab (r.) nun das Zepter an Mario Pilgerstor-
fer (l.). Dieser wurde einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. Der 18-jährige 
Rainbacher, der sich derzeit auf die Matura in der HAK vorbereitet, will sich 
vor allem für ein solidarisches Miteinander und ein Leben ohne Zukunfts-
ängste einsetzen. „Wir wollen uns aktiv für Ausbildungsplätze, Bildung, 
leistbare Wohnungen und gerechte Löhne einsetzen“, sagt Pilgerstorfer. 

ARBEITSLOSE

Weniger Neuzugänge
BEZIRK FREISTADT. Im Jänner 
haben sich beim Arbeitsmarkt-
service Freistadt zehn Prozent 
weniger arbeitslos gemeldet als 

im Vergleichsmonat des Vorjah-
res. Die Arbeitslosenquote bleibt 
damit mit 6,5 Prozent gleich hoch 
wie im Jänner 2015.

Nimm die Zukunft in
die Hand und gestalte sie mit!

Für unseren Standort in Linz
suchen wir Interessenten für die
Lehrberufe:
• Elektrotechnik/ Schwerpunkt
Energietechnik

• Elektrotechnik/Schwerpunkt
Anlagen-, Betriebs- und Gebäu-
deleittechnik

• Technische(r) ZeichnerIn

Caverion Österreich ist Teil eines der
führenden europäischen Unterneh-
men für die Planung, Errichtung und
den Betrieb benutzerfreundlicher
und energieeffizienter Anlagen
für Gebäude und Industrien. In
Österreich sind wir mit mehr als 700
Mitarbeitern an neun Standorten
vertreten. Die Konzernzentrale ist in
Helsinki, Finnland.

Mehr findest Du unter:
www.caverion.at/lehre-bei-caverion

Werde Teil eines motivierten Teams, das innovative und nachhaltige
technische Lösungen für Gebäude, Industrie und Infrastruktur plant,
errichtet und langfristig betreut.

Rechts-Tips

Unberechtigte 
Verwendung von Fotos

Grundsätzlich gilt: Jedes Foto ist ab 
dem Zeitpunkt seiner Entstehung 
urheberrechtlich geschützt. Oft-
mals verwenden diverse Betriebe 
auf ihrer Homepage, bei Werbe-
foldern oder sonstigen Unterlagen 
vorgefundene Fotos aus dem 
Internet.

Das unbefugte Übernehmen 
fremder Fotos ist dabei aber keine 
bloße Unhöfl ichkeit, sondern ein 
Verstoß gegen das Urheberrecht. 
Verletzungen des Urheberrechts 
begründen einen Unterlassungs- 
und Beseitigungsanspruch, einen 
Anspruch auf Schadenersatz und 
auf Herausgabe des Gewinns. 
Ebenso hat der in seinen Urhe-
berrechten Verletzte Anspruch 
auf ein angemessenes Entgelt. In 
bestimmten Fällen kann auch eine 
Urteilsveröffentlichung begehrt 
werden.

Der urheberrechtliche Lichtbild-
schutz gilt nicht nur bei künst-
lerisch hochstehenden Werken, 
sondern grundsätzlich auch bei 
Alltagsfotos, Schnappschüssen 
und Urlaubsbildern. All diese Fotos 
dürfen nur verwendet und bearbei-
tet werden, wenn die ausdrückliche 
Zustimmung des Fotografen oder 
einer Verwertungsgesellschaft, 
dem der Urheber die Rechte am 
Bild übertragen hat, vorliegt. 
Haben Sie Fragen zu diesem oder 
einem anderen Thema, schicken 
Sie eine E-Mail oder rufen Sie uns 
an und wir werden uns gerne um 
Ihr Anliegen bemühen. 

von RA
Mag. Michael
Hennerbichler

Rechtsanwälte & 
Strafverteidiger
Teufer-Peyrl § Hennerbichler
GesbR
4240 Freistadt, Pfarrgasse 20 
07942/75151-0 
kanzlei@rechtsanwalt-tph.at

Anzeige

Rechts-Tips

Mag. Michael
Hennerbichler
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WOHNTRENDS

Stilsicher und gemütlich durchs Möbeljahr
Rund und bunt, oder doch 
eckig und einfärbig? Jährlich 
werden auf der imm cologne 
in Köln, der internationalen 
Einrichtungsmesse, die neues-
ten Trends und ausgereiftesten 
Highlights der Möbelwelt prä-
sentiert. Davon inspiriert verrät 
Andrea Steinegger von der Ös-
terreichischen Möbelindustrie, 
wie man stilsicher durchs neue 
Möbeljahr kommt.

Natürliche Materialien bleiben 
auch im Möbeljahr 2016 die klare 
Nummer Eins. „Holz, Wolle, Filz, 
Cashmere – alles was behaglich 
ist und die Sinne verwöhnt. Die 
Sehnsucht nach dem Natürlichen 
und Echten ist eine Reaktion auf 
die virtuelle Welt und zuneh-
mende Technik im Alltag“, er-
klärt Andrea Steinegger diesen 

Trend. Vor allem aber eines hat 
sich sehr deutlich herauskristal-
lisiert: die Gemütlichkeit. Sie ist, 
wie schon in den letzten Jahren, 
im Aufschwung und � ndet ver-
mehrt Platz in den eigenen vier 
Wänden. Hierbei geht es darum, 
seine Wohnung nicht „clean“ und 
sachlich wirken zu lassen, son-

dern einladend. „Repräsentativ 
soll sie dabei auch sein. Schließ-
lich igelt man sich nicht in der 
Wohnung ein, wie beim frühe-
ren Cocooning-Trend, sondern 
lädt Freunde zum gemeinsamen 
Kochen und Essen“, so Steineg-
ger. Hand in Hand mit der Ge-
mütlichkeit und dem gemein-

samen Kochen haben sich auch 
die Esstische weiter entwickelt. 
„Wohnen hat heute eine starke 
soziale Komponente. Und ein 
großer Holztisch, der Platz bie-
tet und gemütlich ist, ist der Soci-
alizer der Wohnungseinrichtung 
schlechthin. Wenn es der Raum 
zulässt, können Tische heute gar 
nicht lang genug sein. Eine cle-
vere Alternative sind Auszugsti-
sche, die sich im Nu in ein XL-
Format bringen lassen“, verrät 
Andrea Steinegger. Und auch die 
Technik macht nicht Halt vor der 
Möbelindustrie. So � nden sich 
vermehrt Polstermöbel mit inte-
grierten motorisierten Relax-Ses-
seln oder mit ausfahrbaren Fuß-
stützen und Rückenlehnen. Aber 
auch „ein Küchenblock, der sich 
nach getaner Arbeit zur Anrich-
te oder Bartresen verwandelt“, so 
Steinegger abschließend.

Im Trend: elegante Optik mit Wohlfühl-Flair.  Foto: Sedda / Österr. Möbelindustrie

www.Haas-Fertigbau.at

Haas Fertigbau Holzbauwerk GmbH&CoKG
A-8263 Großwilfersdorf, Radersdorf 62

Wir von Haas Haus setzen seit jeher auf ökologische und
umweltfreundliche Bauweise. In Verbindung mit hoch effi-
zienter und innovativer Haus- und Heiztechnik erleben Sie
schon heute den Wohnkomfort von morgen und sparen
tagtäglich ohne auf Behaglichkeit und atemberaubendes
Design verzichten zu müssen.

Haas Wohnkonzepte - So individuell wie Sie selbst

Schnellent
schlossene

sichern sic
h die limiti

erten Haas

Frühjahrs
aktionen!

Zukunft Bauen.

Dem Ziegeloriginal
können Sie vertrauen!
Unschlagbar verarbeitungsfreundlich. Unschlagbar natürlich
mit dem Deckelmörtel im System für ein rein mineralisches
Mauerwerk. Und unsch lagbar be i Wärmedämmung
(U=0,15). www.eder.co.at

ZIEGELWERK EDER, Peuerbach-Bruck, Tel. 07276/24 15-0

EDERPLAN XP 50 TRIONIC
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SANIERUNG

„Schimmel und Feuchte besiegen“
Unzählige Varianten der Schim-
mel- und Feuchte-Sanierung 
gibt es bereits. Man muss die Ur-
sache aber bauphysikalisch und 
somit meist direkt an der Mauer 
lösen, meint Energie-Experte 
Christian Wölbitsch und erklärt 
das System dahinter und welche 
Vorteile dieses für den Endver-
braucher hat. 

Was versteckt sich dahinter? 

Christian Wölbitsch: Eine sehr 
wirksame und angenehme Wär-
meschicht, ähnlich der eines Ka-
chelofens. Und genau diese Wär-
me spachteln wir quasi in Form 
von einem hauchdünnen und sehr 
gut leitenden Gewebe-Vlies auf 
Ihre Feuchte-geschädigte oder 
kalte Wand.

Wie funktioniert das System?

Christian Wölbitsch: Dieses 
hochwärmeleitfähige Vlies wird 
mit nur 24 Volt versorgt und 
wandelt Energie mit hohem Wir-
kungsgrad und enormer Übertra-
gungsfl äche in Wärme um. Dabei 
entsteht auch ein Anteil von sehr 
wirksamer Infrarot-Wärme, wel-
che die Feuchte aus der Mauer 

saugt und dem Schimmel den 
schädlichen Feuchte-Nachschub 
entzieht. Nach dem Übermalen 
sehen Sie nichts mehr von dem 
nur 0,1 mm dünnen Sanierungs- 
und Wärme-Wunder. 

Ist der Betrieb nicht teuer?

Christian Wölbitsch: Ganz im 
Gegenteil, denn die betroffe-
nen Wände werden ja direkt und 
rasch erwärmt und es gibt auch 
keine Verrohrungs-Verluste wie 
bei wassergeführten Systemen. 
infraMaster5.0 reagiert auf Feuch-
te und schaltet sich bei Bedarf au-
tomatisch ein. Dadurch können 
wir auf die üblichen Gifte in der 
Schimmelbekämpfung verzich-
ten, denn infraMaster5.0 entzieht 
dem Schimmel das wichtigs-
te, nämlich den Nährboden, die 
Feuchte. 

Und die betroffenen Wände wer-
den nebenbei zur Heizung?

Christian Wölbitsch: Ja, der 
Einsatzbereich ist enorm. Man 
kann genausogut den Fußboden 
direkt unter den kalten Fliesen 
oder ganze Decken auf diese 
Art zur Heizung machen (zum 
Beispiel Wintergarten). Am häu-
fi gsten spachteln wir infraMaster 
5.0 in kalt strahlende Wände von 
Altbauten ein. Und das geht in 
einem Tag ohne große Baustelle. 
Das System ist wartungsfrei. Kein 
Wunder, denn das Material wird 
auch im Weltraum und in der For-
mel 1 eingesetzt. Anzeige

Wölbitsch: „HiTech-Vlies setzt neue 
Maßstäbe.“ Foto: www.energiemaster.at

KONTAKT

Energiemaster Energiesparsysteme
Lichtenbergerstr. 88, 4201 Eidenberg
Telefon: 07239/50090
www.energiemaster.at

 Keramo GmbH
BÜRO, LAGER, SCHAURAUM PEILSTEIN: 
Rinnmühle 7, 4153 Peilstein, t: +43 7287 209 23 
SCHAURAUM HELLMONSÖDT: 
Linzerstraße 1, 4202 Hellmonsödt, t: +43 7215 383 24

e: offi ce@keramo.at, w: www.keramo.at

• Fliesenhandel & Verlegung
• Keramik Klimaboden
• Persönliche Beratung im Schauraum
• Baustellenbesichtigung mit 
 Verlegeplanung vor Ort
• große Auswahl an Lagerfliesen

Entdecken 

Sie ausgewählte 

Kundenprojekte: 

www.keramo.at
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ATMOSPHÄRE

Lichtdesign: funktional und stimmungsvoll
Die Küche ist meist der Mittel-
punkt einer jeden Wohnung: 
Hier trifft man sich nicht nur 
zum Kochen und Essen, son-
dern auch zum Miteinander- 
Reden, -Lernen, -Spielen oder 
-Feiern.

Um die Küche erstrahlen zu lassen 
und mit durchdachtem Design ein 
optisches Highlight zu setzen, be-
nötigt man ein ausgefeiltes Licht-
design. Licht schafft Atmosphäre 
und eine gut durchdachte Beleuch-
tung erweckt eine Küche so richtig 
zum Leben, damit das Kochen zum 
Erlebnis wird. Die Ansprüche für 
die Beleuchtung in der Küche sind 
unterschiedlich und sehr vielfältig. 
Die verschiedenen Tätigkeiten 
machen unterschiedliche Beleuch-
tungen notwendig und schließlich 
schafft es ein durchdachtes Licht-
konzept, die Küche perfekt zu in-

szenieren. Klar und hell muss es 
sein, wenn es an die Essenszube-
reitung geht, gemütlich und har-
monisch, wenn das Essen auf dem 
Tisch steht. 
Im Wesentlichen werden drei Be-
leuchtungsarten unterschieden: das 
Arbeitslicht, das Stimmungslicht 
und das Allgemeinlicht. Die funk-
tionellen Arbeitslampen werden 
in erster Linie zum Kochen benö-
tigt und sollen die Arbeits� ächen 
hell, fokussiert und gleichmäßig 
ausleuchten. Für eine individuelle 

und wohlfühlende Atmosphäre in 
der Küche ist das Stimmungslicht 
entscheidend. Die meisten Men-
schen bevorzugen hier ein weiches 
und warmes Licht. 
Die dritte Lichtquelle ist das All-
gemeinlicht, wobei es sich hier 
oft um praktische Deckenlampen 
handelt. Dabei sollte man beach-
ten, dass es keine störenden Schat-
ten wirft und man sich dabei nicht 
selbst im Licht steht. Bei der Wahl 
des Lichtdesigns sind ebenfalls 
einige Entscheidungen zu treffen. 

Die Farbtemperatur ist für die 
Stimmung in der Küche entschei-
dend und sollte auf die gesamte 
Küche abgestimmt sein. 
Auch die Entscheidung ob Down-
light oder Uplight trägt einen we-
sentlichen Teil zur stimmungs-
vollen Atmosphäre bei. Während 
Downlights nach unten strahlen, 
werden Uplights auf Schränken 
platziert, um auf den umliegenden 
Wänden Schatten zu erzeugen und 
das Licht zu re� ektieren. Für die 
perfekte Ausleuchtung der Traum-
küche werden schlussendlich noch 
Spots und Lichtleisten eingesetzt. 
Prinzipiell werden Lichtleisten an 
unsichtbaren Stellen angebracht, 
während Spots sehr wohl gesehen 
werden können. 
Wichtig ist jedenfalls, bei der Pla-
nung einer Küche, auch dem Be-
leuchtungskonzept genügend Zeit
zu widmen und bestenfalls einen 
Experten zu Rate zu ziehen.

Mit der richtigen Beleuchtung setzt man gekonnt Akzente.  Foto: www.ewe.at
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MEINES
WOHNGLÜCKS.

Von der Finanzierung Ihrer Wunschimmobilie über Sanierungstipps,
Beratung bei Förderungen bis zur passenden Versicherungslösung:
WohnPlusUltra von der VKB-Bank bietet Ihnen den kompletten Service
rund ums Wohnen! Jetzt zu garantiert niedrigen Fixzinsen mit bis zu
10 Jahren Laufzeit. Informieren Sie sich persönlich: In Ihrer VKB-Filiale.

DAS NONPLUSULTRA
BEIM WOHNEN.

Sabine Klopf
WohnPlus-Beraterin in Freistadt

4240 Freistadt, Hauptplatz 2
+43 7942 745 00-2652
+43 664 60 864 127
sabine.klopf@vkb-bank.at
www.vkb-bank.at
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SENFTENBACHER

Beste Ziegelqualität
SENFTENBACH. Beim Hausbau 
ist Senftenbacher der kompe-
tente und starke Partner für die 
Verwirklichung des Eigenheims. 
Höchste Qualitätsansprüche, 
langjährige Erfahrung und großes 
persönliches Engagement sorgen 
für perfekte Ziegeleigenschaften. 
„Wir verwenden beste Rohstoffe 
direkt aus der Region. Diese lie-
fern ideale Voraussetzung zur 
leichten Verarbeitung und schla-
gen sich in den ausgezeichneten 

Produkteigenschaften nieder“, 
freut sich Geschäftsführer Franz 
Flotzinger. Die Produktinnovati-
onen „Sigma“ und „Sigma Plan“ 
vereinen beste Wärmedämmung 
und höchste Druckfestigkeit. 
Entscheidend beim Hausbau ist die 
persönliche Beratung durch den Ex-
perten. Darum gibt es im Rahmen 
der „Bauen + Wohnen“ Salzburg 
am Senftenbacher Messestand 611 
in Halle 10 wertvolle Tipps rund um 
den Hausbau. Anzeige

Regionale Rohstoffe sind bei Senftenbacher die Grundlage für beste Ziegelei-
genschaften. Foto: Senftenbacher

Ein echter Senftenbacher Ziegel gibt, wenn’s drauf 
ankommt, keinen Millimeter nach. Aber das kann 
unseren Kunden nur recht sein, dass wir bei der 
perfekten Ziegellösung für jedes Haus so beharrlich 
bleiben. So sind wir halt, wir Senftenbacher.

Besuchen Sie uns von 11. bis 14.2. 
auf der Messe Bauen+Wohnen in Salzburg. 
Halle 10, Stand 0611

WASSERFÜHRENDE KAMINÖFEN

Die Kraft des Feuers
Die größten „Energiefresser“ 
im Haushalt sind Heizung und 
Warmwasserbereitung. Immer 
beliebter sind daher wasserfüh-
rende Kaminöfen, die an die 
bestehende Heizungsanlage an-
geschlossen und in die Warm-
wasserbereitung einbezogen 
werden.

Schöne Beispiele für zeitgemäßes 
Design sind die aktuellen Modelle: 
Schlanker Korpus aus mattschwar-
zem Stahl, die extra große Feuer-
raumtür mit Edelstahl-Einfassung 
und seitlichem Türgriff sowie die 
großzügige 180-Grad-Panorama-
scheibe aus Sicherheitsglas – all 
das macht die aktuellen Kaminöfen 
zu einer rundum eleganten Erschei-
nung. Den „krönenden“ Abschluss 
bildet eine Abdeckplatte – wahl-
weise aus Sandstein, Speckstein, 
Glas oder weißem Kalkstein. So 

kombinieren die wasserführenden 
Kaminöfen die Faszination des 
Feuers mit dem Komfort und der 
Energieef� zienz moderner Heiz-
technik. Von 8,5 kW Nennwär-
meleistung werden alleine 5,0 kW 
wasserseitig genutzt. Das heißt: 
Rund zwei Drittel der erzeugten 
Wärme unterstützen die Heizungs-
anlage und dienen darüber hinaus 
zur Warmwasserbereitung.

Technik trifft auf attraktives Design 
 Foto: ORANIER Heiz- und Kochtechnik GmbH
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HEIZWASSERANALYSE

Die Effektivität der Heizanlage lässt 
sich mit einem Test bestimmen
Rost, Korrosion und Ablage-
rungen beeinträchtigen die 
Wirksamkeit der Heizungs-
anlage. Ein Test des Heizwas-
sers kann Aufschluss darüber 
geben, ob das eigene Heizsys-
tem voll funktionsfähig ist.

Selbst in modernen Heizungsan-
lagen kann es zu unsichtbaren 
Schwachstellen kommen, die 
einen Sauerstoffeintritt ermög-
lichen. Wenn zu viel Sauerstoff 
in das geschlossene Wasser-
system eindringt, sind oft Rost 
und Korrosion die Folge. Häu� g 
bildet sich auch Oxidschlamm, 
der das Heizwasser im Extrem-
fall schwärzlich verfärbt und 
die Wirksamkeit des Heizsys-

tems beeinträchtigt. Für den 
Test des Heizwassers benötigt 
man lediglich einen Liter des 
Heizwassers. Die Flüssigkeit 
wird auf ph-Wert, elektrische 
Leitfähigkeit und Wasserhärte 
untersucht. „Ein Tipp könnte 

sein, wenn man an seinem Heiz-
wasser auch nur die geringste 
Veränderung bemerkt, sei es 
in der Farbe, Geruch oder auch 
in der Konsistenz, dann sollte 
man in jedem Fall handeln“, rät 
Felix Guttenbrunner, Erdwär-

me- und Haustechnik Spezia-
list aus Wartberg/Aist. „Vielen 
Nutzern von Heizwasseranlagen 
ist noch immer nicht klar, dass 
in einem solchen geschlosse-
nen Wasserkreislauf nur end-
mineralisiertes Wasser � ießen 
darf“, erklärt Guttenbrunner, 
der selbst Heizwasseranalysen 
anbietet. „Andernfalls kommt 
es zu schweren Schäden oder 
einer verkürzten Lebensdauer 
der gesamten Heizanlage. Daher 
ist der früher übliche Griff zum 
Gartenschlauch, um die Heiz-
körper neu zu befüllen, heute 
aufgrund des vorgeschriebenen 
Trinkwasserschutzes, aber auch 
auf Grund des Heizanlagen-
schutzes, nicht mehr zulässig“, 
so Felix Guttenbrunner.

Getestet werden ph-Wert, Wasserhärte und die elektrische Leitfähigkeit.  
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Naturbelassener und ökologischer Schlafplatz
Etwa ein Drittel seines Lebens 
verbringt der Mensch schla-
fend. Gesunder Schlaf ist un-
erlässlich für die Regeneration 
des Körpers - Leistungsfähig-
keit und Wohlbefi nden hängen 
maßgeblich von einer erholsa-
men Nachtruhe ab. Nur mit 
dem richtigen Bett, der passen-
den Matratze und einem guten 
Lattenrost kann der Körper im 
Schlaf neue Energie tanken.

Das passende Bett zu finden, 
hängt von verschiedenen Fak-
toren ab. Neben der Matratze 
ist dies vor allem das Design: 
also Form, Farbe und Material 
des Bettes. Bei der Form spielen 
nicht nur persönliche Vorlieben 
eine Rolle, auch die Größe des 
Schlafzimmers ist entscheidend. 
Je nach räumlichen Möglich-
keiten und Geschmack kann 

man zwischen Betten in unter-
schiedlichen Größen und De-
signs wählen. Insgesamt geht 
die Entwicklung immer mehr 
hin zum individuellen Bett, das 
auf die persönlichen Ansprüche 
abgestimmt wird. Ob Basis oder 

Betthaupt – jedes Element ist va-
riabel. Dazu wächst die Auswahl 
an Stoff- und Farbkollektionen 
stetig an. Als optionale Zusatz-
ausstattung gibt es beispielswei-
se verstellbare Kopfteilelemente, 
schwenkbare Tische, integrierte 

Leuchten oder individuell po-
sitionierbare Tische für Bücher 
oder einen Fernseher. Bett-
rahmen in einer Komforthöhe 
ermöglichen unkompliziertes 
Ein- und Aussteigen aus dem 
Bett und eignen sich vor allem 
für ältere Personen. Während 
der Schlafphase ist der Körper 
gegenüber schädlichen Außen-
einflüssen besonders anfällig: 
um bis zu ein Drittel sinkt die 
Abwehrkraft des Immunsys-
tems. Daher empfehlen Baubi-
ologen, sich im Schlafzimmer 
ausschließlich mit wohngesun-
den und natürlichen Materiali-
en zu umgeben, da diese dem 
Körper vertraut sind. Auch bei 
Österreichs Produzenten von 
Betten und Schlafsystemen geht 
die Tendenz eindeutig hin zum 
Naturbett aus ökologischen und 
weitgehend naturbelassenen Ma-
terialien.

Das Bett als optisches Designelement  Foto: ADA / Österr. Möbelindustrie
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viterma Lizenzpartner Koller GmbH
Ausstellung in der Bahnhofstraße 15 - im Hof | 4230 Pregarten - nach telefonischer Terminvereinbarung

Tel 0800 20 22 19 (gebührenfrei anrufen) oder 07236 630 18
simon.koller@viterma.com | www.viterma.com

NEUES BADEZIMMER IN 24 STUNDEN
FUGENLOS | BARRIEREFREI | RUTSCHFEST

vorher: Hoher Einstiegsbereich, 
Rutschgefahr, viele Fliesenfugen.

nachher: barrierefreies Badezimmer mit großzügiger,
bodenebener Dusche und wegfaltbarer Trennwand. 

„Vom Ergebnis sind wir total begeistert
und wir waren auch überrascht, dass unser

Bad tatsächlich in der versprochenen Zeit von
3 Tagen à 8 Arbeitsstunden umgesetzt wurde.

Vielen Dank viterma!“

nachher: 
bodenebener Dusche und wegfaltbarer Trennwand. 

vorher nachher
Besuchen sie uns auf der

ENERGIESPARMESSE

WELS vom 26.–28.2.16

HALLE 21 | STAND 230

Wir freuen uns auf Sie!
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Gesundheits-Tips

Krebs und Thrombose

Krebspatienten haben ein hohes 
Risiko für Thrombosen. Unter einer 
Thrombose versteht man den Ver-
schluss eines Blutgefäßes durch 
ein Blutgerinnsel. Am häufi gsten 
sind die tiefen Beinvenen betrof-
fen; typische Beschwerden sind 
Schwellung oder Schmerzen. Bei 
der Beinvenenthrombose besteht 
die Gefahr, dass sich das Blutge-
rinnsel loslöst. Der Pfropfen fl ießt 
dann mit dem Blutstrom durch 
das Herz in die Lungenarterien 
und verstopft diese (Lungenem-
bolie). Beim Auftreten typischer 
Beschwerden wie Atemnot oder 
Brustschmerz ist sofort ein Arzt zu 
kontaktieren. Wird die Thrombose 
rechtzeitig erkannt und behandelt, 
kann das Leben retten. Die Sofort-
behandlung ist einfach: Der Arzt 
spritzt ein gerinnungshemmendes 
Medikament (Heparin) unter die 
Haut. Diese Therapie ist dann für 
einige Monate fortzuführen. In 
den letzten Jahren wurde durch 
Optimierung vorbeugender Maß-
nahmen (Prophylaxe) das Throm-
boserisiko von Krebspatienten 
deutlich gesenkt. Um Thrombosen 
vorzubeugen, erhalten Krebspati-
enten in Risikosituationen wie 
einer Operation heutzutage 
ebenfalls eine Thromboseprophy-
laxe mit Heparin. Bitte einen Arzt 
vor Antritt einer längerdauernden 
Reise nach der Notwendigkeit ei-
ner Thromboseprophylaxe fragen.

Ansgar 
Weltermann,
Krebshilfe OÖ

Krebshilfe-Veranstaltungen 
24.2. Linz: Nichtrauch-Vortrag
4.3. Linz: Eröffnung Seminarzentrum
15.3. Perg: Brust-Tastseminar
9.4. Linz: Pink Ribbon Fashion Show
7.5. Bad Hall: 3. oö. Pink Ribbon-Lauf

Nähere Informationen bei: 
Österr. Krebshilfe OÖ, Harrach -
str. 13, 4020 Linz,  0732/777756 
bzw. offi ce@krebshilfe-ooe.at, 
www.krebshilfe-ooe.at    
 Anzeige

Nach dem Tod seiner Frau glaubt 
der Witwer Dick (Robert De Niro), 
dass nun ganz im Sinne der Ver-
storbenen die Zeit gekommen ist, 
noch einmal so richtig die Sau 
rauszulassen. Um einen drauf-
zumachen, lockt er seinen Enkel 
(Zac Efron) unter einem Vorwand 
nach Florida. Der spießige Jason 
kann kaum fassen, dass er seinen 
Großvater nur wenige Tage vor der 
Hochzeit mit Meredith (Julianne 
Hough) im pinken Schlitten seiner 
Verlobten zum Spring Break nach 
Daytona chauf� ert, nachdem es 

an einer Raststätte zwischen Dick 
und dem Partygirl Lenore (Aubrey 
Plaza) gehörig gefunkt hat. Auf 
dem Trip kommen sich Großvater 
und Enkel unerwartet näher und 
inmitten von Partys, Schlägereien 
und Flirts steht Jason plötzlich vor 
der Frage, ob die Ehe mit der bie-
deren Meredith wirklich das ist, 
was er will.

KINOTIPP – ANZEIGE

„Dirty Grandpa“
ab 11. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

KINOTIPP
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AKTION

Mit Hypnose gute 
Vorsätze verwirklichen
BAD ZELL. Wenn man eine posi-
tive Veränderung im Leben errei-
chen will, kann die diplomierte 
Hypnosetrainerin Gertrud Holz-
mann helfen.
Hypnose hilft bei Gewichtsre-
duzierung, Raucherentwöhnung, 
Motivation für mehr Bewegung, 
Stressabbau und vielem mehr. 
Auch Kindern kann Gertrud Holz-
mann auf spielerischem Weg bei 
vielen Problemen helfen. Dabei 
passt sie sich dem Entwicklungs-
alter des Kindes an und schafft 
eine vertraute Atmosphäre. 

Aktion: Ab sofort gibt es drei 
Sitzungen zum Vorteilspreis von 
230 Euro. Zur Selbsthilfe und 
Stärkung des Unterbewusstseins 
wird in der dritten Sitzung die 
Selbsthypnose verankert. Natür-
lich sind auch jederzeit Einzelsit-
zungen möglich. Anzeige 

Diplomierte Hypnosetrainerin 
Gertrud Holzmann 

KONTAKT

Gertrud Holzmann
Diplomierte Hypnosetrainerin
Zellhof 3/2, 4283 Bad Zell
www.hypnoseforyou.at
holzmann@hypnoseforyou.at
Tel. 0650/3607666

In welchem Zustand 
ist eine Mietwohnung 
zurückzustellen?

Grundsätzlich hat der Mieter 
die Wohnung bei Beendigung 
des Mietverhältnisses unter 
Berücksichtigung der normalen 
Abnutzung so zurückzustellen 
wie übernommen. Nur wenn bei 
Rückgabe der Wohnung Verän-
derungen oder Beschädigungen 
vorhanden sind, die über die 
gewöhnliche Abnutzung hinaus-
gehen und vom Mieter verschuldet 
wurden, hat er dafür zu haften.  

Keine Verpflichtung des Mie-
ters zur Wiederherstellung des 
früheren Zustandes besteht 
z.B. bei Anbringung von Hand-
tuchhaltern, Seifenhaltern und 
dergleichen im Bad, und zwar 
auch dann, wenn sie durch Dübel 
in der Wand befestigt wurden.

Gleiches gilt etwa für die Montage 
von Küchenkästchen, Karniesen 
und Regalen. Die zurückge-
lassenen Bohrlöcher sind nach 
pflichtgemäßer Entfernung der 
Einrichtungsgegenstände dann 
als normale Abnutzung zu werten.

Ansonsten soll te man den 
Zustand der Wohnung mit 
Fotos dokumentieren und/oder 
möglichst unabhängige Zeugen 
(z.B. Nachbarn, ArbeitskollegIn-
nen) zur Rückgabe beiziehen.

Weitere Artikel 
fi nden Sie online.

von
Dr. Herbert
Steiblmüllner

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

AK-Konsumentenberater
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FREISTADT. Die Schule für 
allgemeine Gesundheits- und 
Krankenp� ege öffnet am Frei-
tag, dem 12. Februar ihre Türen 
unter dem Motto „Gesundheits-
kompetenz in der P� ege“. Schü-
ler und Lehrer informieren von 
10  bis 19 Uhr über die Aus-
bildung und Einstiegsvoraus-
setzungen. Besucher können 
Möglichkeiten zur Stärkung 
der individuellen Gesundheit 
kennenlernen. Mehr Infos auf 
www.gespag.at/bildung

Die Gesundheits- und Krankenpfl ege-
schule gewährt einen Einblick.  

KRANKENPFLEGE

Tag der 
offenen Tür

Foto: gespag

FREIWILLIGE VOR!
HENRI. DER FREIWILLIGENPREIS. JETZT BEWERBEN!
Freiwilliges Engagement ist in unsererGesellschaft von unschätzbaremWert.HENRI.DerFreiwilligenpreis.
zeichnet vorbildliche Unternehmen, Vereine, Schulen, Gemeinden und Einzelpersonen aus –
und gibt ihnen eine öffentliche Bühne. Sie handeln sozial verantwortlich und fördern die Freiwilligkeit?
Dann bewerben Sie sich bis 3. März 2016.www.roteskreuz.at/freiwilligenpreis

w
w
w
.roteskreuz.at/ooe

Mit freundlicher Unterstützung von:

OBERÖSTERREICH

LESERAKTION 

Glücksengerl unterwegs 
SAXEN. Über die begehrten Wa-
rengutscheine von Fussl im Wert 
von 300 Euro durfte sich ver-
gangene Woche eine Leserin aus 
Saxen freuen: Beim bunten Seni-
orenfasching im Gasthaus Böhm 
vom Redaktionsteam nach ihrer 
Lieblingszeitung gefragt, hatte 
Maria Wiesmayr  die richtige 
Antwort parat! 

Die Überraschung war groß, als 
plötzlich zwei junge Gäste beim 
Faschingsgschnas der Senio-
ren auftauchten und sich gleich 
unter die Leute mischten. „Ich 
hab das schon mal gelesen, aber 
momentan habe ich mir gedacht, 
die haben sich zu uns verirrt, weil 
sie ja altersmäßig nicht ganz hier-
her passten“, lacht Maria Wies-
mayr, die auch erzählt, dass sie 
noch nie sowas Tolles gewonnen 

hat. „Da � nde ich mir sicher was. 
Da kann ich mich gleich für den 
Frühling wieder neu einkleiden“, 
so die 64-jährige Pensionis-
tin. Auch der Rest der illustren 
Runde freute sich gleich mit und 
verkündete die frohe Botschaft 
vor allen maskierten Besuchern. 
Weitere Gewinner der vergange-

nen Woche: Maria Spießberger 
aus Mehrnbach, Nina Cervin-
ka aus Steinerkirchen, Liselotte 
Fischer und Juliana Vemba aus 
Traun. Das Tips-Glücksengerl 
verschenkt übrigens noch bis 
kommenden Mai Gutscheine 
für die Fussl Modestraße im Ge-
samtwert von 24.000 Euro. 

Gewinnerin Maria Wiesmayr mit den Tips-Redakteuren Markus und Michaela.

Tips

Glücks-

engerl
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MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 10. Februar

aufsteigender Mond - Aschermittwoch

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Blattp� anzen (Salate)
im Glashaus säen, auch Blütenp� anzen; 
bei frostfreiem Wetter Winterschnitt, vor 
allem junger Obstbäume, die noch Holz 
ansetzen sollen; Wasserbau; Wasserins-
tallationen; Salben herstellen; beru� iche 
Besprechungen; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußre� exzonenmassage
Ungünstig: Haare schneiden und wa-
schen; Malerarbeiten

DO 11. Februar

ab 11:00 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen
Siehe gestern und morgen
 

FR 12. Februar

aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 

Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Obstbäume schneiden, die 
Holz ansetzen sollen; Fruchtp� anzen im 
Glashaus säen; Haltbarmachung von Le-
bensmitteln; Brot und Kuchen backen; 
guter Schlachttag; Wohnung gründlich 
lüften; gute Wirkung von Medikamenten 
und Schönheitsmitteln; Haare waschen
Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel wie Kaffee und Nikotin

SA 13. Februar

ab 12:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond  
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Siehe gestern und morgen

SO 14. Februar

aufsteigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz 
schlichten; Konservieren von Wurzelge-
müse, auch Einfrieren; Salben und Kör-

perp� egemittel herstellen; Körperp� ege 
wirkt stärker (Masken!); Angelegenhei-
ten, die die Familie betreffen; Hochzeits-
tag, Hobbys, Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz und Anstrengun-
gen

MO 15. Februar

ab 15:40 Uhr Zwillinge – aufsteigender 
Mond 

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Siehe gestern und morgen

DI 16. Februar

Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Bei günstiger Witterung im 
Glashaus oder Fensterbrett säen: Zwie-
beln, Schalotten, Karotten, Knoblauch, 
Pastinaken, Schwarzwurzeln, Rüben; 
Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stall-

reinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
heiraten, Freundschaften p� egen; Zim-
merp� anzen umtopfen; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

MI 17. Februar

ab 20:32 Uhr Krebs – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

DO 18. Februar

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Blütenp� anzen und Artischo-
cken säen; Kopfsalat säen (Glashaus); 
Zimmerp� anzen gießen und düngen; 
Wasserinstallationen; Zahnbehandlun-
gen; Tiefenreinigung der Haut; Famili-
enkontakte; daheim bleiben

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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Diese Woche kommen zwei

AEG Multi-
Dampfgarer
unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

AEG BS 9354001-M Multi-Dampfgarer mit 
Sous Vide Technologie, Backrohr und Dampf-
garer in einem Gerät, Navy Key Bedienung, 110 
Automatik Rezepte, Kerntemperatursensor, 25 
Beheizungsarten, uvm.

Anbieter & Garantie:
Elektro-Outlet –
HGP-Elektro GmbH
Ennser Str. 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at

Mindestgebot, 

Preis vom Anbieter: € 1.899,-Mindestgebot, 
€ 950,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 14.02.2016, um 20 Uhr.
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NACHBARSCHAFT

Anlaufphase für das Haus 
für Senioren hat begonnen
BAD ZELL. Als neuer sozialer 
Knotenpunkt im Süden der 
Mühlviertler Alm will sich die 
Kurgemeinde etablieren: Das 
neue Haus für Senioren der 
Diakonie und der Verein „Mehr 
Zeller Nachbarschaft“ sind die 
Eckpfeiler dafür.

von CLAUDIA GREINDL

Die Anlaufphase für das Haus für 
Senioren des Evangelischen Dia-
koniewerks hat begonnen. Der-
zeit wohnen bereits 14 Menschen 
in zwei Hausgemeinschaften am 
Sonnenweg. Im Vollbetrieb kön-
nen 48 p­ egebedürftige Frauen 
und Männer (ab Pflegestufe 3) 
aufgenommen werden. Dazu 
kommen fünf barrierefreie Woh-
nungen mit Betreuung für Perso-
nen ab 60 Jahren, zwei sind bereits 
fertig, drei kommen im Frühling 
dazu. Die geplante Tagesbetreu-
ung für Menschen im Alter im 
Haus für Senioren war bereits 
kurz in Betrieb, ist derzeit aber 
wegen mangelnden Zuspruchs 
eingestellt. „Wenn Bedarf besteht, 
kann die Tagesbetreuung jederzeit 
wieder starten“, weiß Bad Zells 

Amtsleiter Anton Hoser. Er ge-
hört zu einer Gruppe engagierter 
Gemeindebürger, die sich unter 
dem Vereinsnamen „Mehr Zeller 
Nachbarschaft“ dafür einsetzen, 
das Haus für Senioren einer brei-
ten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen und ältere Menschen in 
verschiedenen Bereichen zu un-
terstützen. Hoser: „Derzeit bie-
tet der Verein den Mitfahrdienst, 
den Besuchsdienst und den ge-
meinsamen Mittagstisch an.“ Bei 
letzterem treffen sich alle 14 Tage 

alleinstehende Menschen jeden 
Alters, um gemeinsam im Gast-
haus Populorum zu essen. Eine 
Kaffeerunde kommt jeden Don-
nerstagnachmittag zusammen. 
Bald wird diese ins Haus für Se-
nioren übersiedeln. Hintergrund 
dafür ist, Hemmschwellen abzu-
bauen. „Denn wenn jemand ein-
mal institutionelle P­ ege braucht, 
ist es sicher einfacher, wenn man 
das Haus für Senioren schon von 
gemütlichen Treffen her kennt“, 
erläutert der Amtsleiter.

Zweimal wurde am Bad Zeller Mittagstisch bereits gut in Gesellschaft gespeist.

Foto: Hoser

www.darmol.at     In Ihrer ApothekeDr. A. & L. Schmidgall GmbH & Co KG, 1120 Wien

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen des Medizinprodukts informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Verstopfung?Verstopfung?

Völlig vorbei!

und Du fühlst Dich wohl

Hörgeräte-Weltneuheit:
Kaumnochmessbar!

Diewinzigsten
Hörgeräte aller Zeitennn!

Symbolfotooo Im-Ohr-HHHörsystemmm

Jetzt die
Weltneuheit
Virto V
testen.

Kassendirektverrechnung

Freistadt · Etrichstraße 15
(Ärztezentrum) · Tel 07942/77 808
Bad Leonfelden · Hauptplatz 23
(bei Optik Mayer) · Tel 0664/80 20 16 33
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>> Computer
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>> Heirat
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BUCHE ................ ab 49 € 
Koks ................... ab 290 €

auch  Eiche, Birke
Mehr Infos unter: 

Tel, Fax: +420/384 386 581 
Tel. +420/602 421- 007 od. 6
tregler-paliva@seznam.cz

BR ENNHOLZ
A K T I O N

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Girls & Boys
Kommunionsbekleidung
PÖSCHL-MODEN  TRAUN

Radikale
Preissenkungen

wwww.o-metall.com

+43 7588 30850 99

Am Steg 15
4551 Ried im traunkreis

www.facebook.com/tips.at
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SINGLE-DINNER
www.turteltauben.at

Verkaufe neuen/ungebrauchten
Vorhang/Store (3 Teile),
Breite/Länge: 190/244, 232/
164, 126/154, Natur/Creme,
nicht gezogen, VP: € 100,-
 0681-81578595
www.bestsauna.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler kauft Militärsachen
vom Weltkrieg. Schnell, diskret.
0676-4115133
michael.strasser@cablevision.at

Pelzmantel Persianer,
schwarz, Damengröße 44/46,
Kürschnerware, keine Mängel
um VB nur € 70,-  0664-
73951819

GRATIS Lebensberatung
Astrologie, Tarot - Ihr Jahr 2016
 0800-601197, gebührenfrei

Wahrsager Francesco
0676-4755912

AKTION Naturmatratzen,
Luftbetten,
www.walluma.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351
Buchenscheiter 1m Länge,
€ 65,-/RM, Hartholzbriketts,
€ 250,-, zugestellt. 0664-
7843033

Verkaufe Notebook Acer
Aspire 7745G, 17.3 Zoll HD+
LED LCD, Auflösung
1600x900, Blu-ray Laufwerk,
Prozessor Intel Core i5-460M
2.53 GHz, RAM 4 GB, Festplat-
te 250 GB, Grafikkarte ATI Mo-
bility Radeon HD 5850 1 GB,
HDMI, Windows 7, Update auf
Windows 10 möglich (kosten-
los), VP: € 300,-  0664-
8157715

Kinosaal Perg, Linzer Str. 15-
17, jeden Samstag von 11.00-
16.00 Uhr Möbel, Elektro, Bü-
cher, Antikes, usw. Info
 0664-4030469

www.h-e-s-t.at  0664-
2448934

GURU-PROFI
0664-3535277

RÜCKENPROBLEME?
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at

6 Stk. Schagerl-Innentüren
Buche, quer-furniert, Juni 2015
gekauft (können noch bei Scha-
gerl nachgekauft werden), NP
€ 200,- um nur € 100,-/Stk. ab-
zugeben. Maße:
0,900 x 2,020 m rechts,
0,900 x 2,018 m rechts,
0,900 x 2,08 m rechts,
0,900 x 2,013 m  links,
0,800 x 2,004 m links,
0,700 x 2,000 m links.
 0699/11119726.
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

MALERARBEITEN,  RIGIPS
Spachtelarbeiten
Hr. Berger,  0664-73526982

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129

Übernehme Bodenverlegearbei-
ten wie Teppich, PVC, Fliesen,
Parkett und Schleifparkett,
 0664-1758782

AKTIONSTAGE
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0800 400171733

ALFRED,  ein charmanter und
naturverbundener 57-jähriger
Anlagenbetreuer, möchte sein
Glück mit dir teilen und wartet
auf deinen Anruf bei
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

Auch als 56-jährige Witwe
hat man noch Träume.
Schlank, nicht ortsgebunden,
würde ich gerne wandern, Aus-
flüge machen, Dich mit meinen
Kochkünsten verwöhnen, mich
nachts an Dich kuscheln und
wieder Liebe spüren. Es hat mir
sehr viel Mut gekostet, bitte
melde Dich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at

BARBARA 62 hübsche Wit-
we, mit schöner Figur, unkom-
pliziert, häuslich, möchte dich
gerne verwöhnen und lieb ha-
ben. Mit dir durch´s Leben ge-
hen und mich abends zärlich
an dich kuscheln. Bin ortsunge-
bunden! Agentur Julia
 0664-2201555

CHRISTINE - 64, schlank, mo-
disch, sportlich und belesen
wartet ungeduldig auf dich.
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

DANIEL,  190/47, ein sportli-
cher, unternehmungslustiger
Mann, möchte dir beim Tanzen
ins Ohr flüstern - ICH LIEBE
DICH! FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

DIETER - 38-jähriger Handwer-
ker, modisch und reisefreudig
hat so viel Liebe und Zärtlich-
keit zu verschenken!
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100
Fesche Sieglinde68 Ehrlich-
keit und Treue sind mir wichtig.
Welcher Herr schließt mich in
sein Herz und meldet sich?
Senioreninstitut
  0664-7660673
HERMANN,  ein charakterfes-
ter, modischer 61-jähriger Un-
ternehmer, möchte dich so ger-
ne in die Arme schließen, dich
beschützen und für dich da
sein! Ruf bei
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100 an
HERTA,  44-jährige Heilmas-
seurin, hübsch, nett, attraktiv
und trotzdem allein. Holst DU
sie aus ihrer Einsamkeit?
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100
HORST 69 liebevoller
Witwer und Kavalier, 1,78gr.,
best. sit., Autofahrer, liebt Ro-
sen, Ausflüge, schön Essen ge-
hen u. möchte wieder herzhaft
lachen, das Leben mit dir genie-
ßen. Partneragentur Julia
 0664-2201555
Ich bin eine 64-jährige WITWE
und wünsche mir nichts sehnli-
cher als wieder gemeinsam
durchs Leben zu gehen. Ich bin
eine Frau, die einen Mann ger-
ne verwöhnt, nicht ortsgebun-
den und mobil, die Haus und
Garten in Ordnung hält, aber
auch noch Sehnsucht nach Zärt-
lichkeit hat. Du gerne bis fite
80 J.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
KÜSS mich...
bitte wach! Lisa, hübsche 47,
vielseitig - hübsche Romantike-
rin träumt von der Liebe, Glück
und Harmonie und wartet auf
deinen Anruf bei
Partneragentur Julia
 0664-2201555
MELANIE,  31-jährige Pflege-
rin, schlank und attraktiv, nett
und anpassungsfähig, sucht
nach großer Enttäuschung eine
starke männliche Schulter. Bei
DIR? FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100
Michaela 49, fröhliche, zärtli-
che Blondine sucht nach einer
großen Enttäuschung einen an-
ständigen Mann, der ihr den
Glauben an die Liebe zurück-
gibt und mit ihr in eine gemein-
same Zukunft geht. Wo bist
du? Agentur Liebesglück
 0664-88262264
Professionelle Partnersu-
che wir helfen, weil wir die
Profis sind. FÜRdichundMICH
- VERMITTLUNG
 0676-898707100

REGINA - 48-jährige leitende
Angestellte, sehr attraktiv,
wünscht sich eine aufrichtige
und ehrliche Beziehung und
wartet auf deinen Anruf bei
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100
VERLIEBT in den Frühling!
Petra hilft:  0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at
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>> Heirat

>> Heizung

>> Hobby/Basteln

>> Kinderartikel

 Liebe Oma! 

   Alles Gute 

  zu deinem 

  97. Geburtstag

 wünschen d
ir 

deine Enke
rl 

  und Urenkerl

 
Hari, alles Gute zum 

30er 
wünschen Dir 
Deine Diener!

A echter VOESTler
wird ned älter

Diese Frage muss 
man wohl 
erlauben, 

so richtig kann es 
keiner glauben!
Stimmen diese 

Zahlen? Kann es denn sein?
Wenn man euch sieht, dann meint man „Nein“!

Ihr habt euch wirklich toll gehalten, und zählt noch lang nicht 
zu den ALTEN!

Alles Gute wünscht die SEKTRUNDE Pieberschlag!

Einen 50er und 60er?

LIEBER GEDI!
Heute wirst du 25 Jahr,

man kann es kaum 
glauben, doch es ist wahr.

Bleib immer munter und 
so wie du bist: ein lieber 

Kerl und ein Opti mist!

Alles Gute 
zum Geburtstag 

wünscht dir dein Patenkind Luca

Liebe Gitti! 
Alles Gute zu deinem 

70. 
Geburtstag. 
Viel Glück und 

Gesundheit im weiteren 
Leben wünscht dir 

deine Familie

Unsere liebe Mama ist
Warum sieht man‘s ihr 
nicht an? So soll es in 
Gottes Namen bleiben.

Alles Gute zu deinem
runden Geburtstag

sowie zum neuen 
Lebensabschnitt 

wünschen dir deine Kinder, 
Enkelkinder, Schwiegersöhne

80

Kaum zu glauben aber wahr, 
die Anni wird 
jetzt 50 Jahr.
Grund genug aus 

der Tips zu lachen,
wir wünschen dir 

Gesundheit, Glück, Liebe 
und all diese Sachen!

Zum Geburtstag 
gratulieren dir Pepi, 

Reinhard, Martin, Gerlinde, 
Martin, Gregor und Laura

30

30
30

Liebe Bettina!
Alles Liebe und Gute 

zu deinem 
30. Geburtstag! 

Deine Familie

PS: Schön, dass es dich gibt!

UNSA 
BRUADA

is

60
Alles Gute

Alles Glück dieser Erde
soll Dich ständig begleiten.
Deine Wünsche und Träume

sollen in Erfüllung gehen.
Herzlichen Glückwunsch zum

50. Geburtstag
wünschen Dir Fred, Dieter, Christoph

und Conny mit Leon und Sofia








Alles Gute und Liebe 
zu deinem 

30. Geburtstag 
wünschen dir

Lukas, Leon und Kathrin

Wir haben dich lieb!

Lieber 
Papa!

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Wärmepumpen-
Systeme

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

 Mobiltelefon

 CoMputeR

 bekleidung

 paRtneRsChaft

 saMMleR

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 01 bis KW 08/2016.

Online-Bestellungen: www.tips.at/anzeigeni

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555 Ihr Österr.
Spezialist für einsame Herzen!
www.partneragentur-julia.at

Zärtliche Elke63, aus ländli-
cher Umgebung, mit üppiger
Oberweite, sympathisch, fleißig
und bescheiden. Suche kein
Abenteuer, sondern Liebe,
Treue und Ehrlichkeit.
Agentur Herzklopfen
  0664-7660673
WITWE, 49 J. Die Mauer die
ich um mein Herz aufgebaut ha-
be, hat schon länger Risse und
ich sehne mich wieder nach Lie-
be, Gemeinsamkeiten, viel Zärt-
lichkeit. Ich mag die Natur, für
Dich kochen, im Garten ge-
meinsam arbeiten. Ich bin nicht
ortsgebunden und liebe das
Landleben.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
Yvonne 39, mit knackiger Fi-
gur, treu, zärtlich und liebevoll
ist offen für alles was das Le-
ben zu bieten hat, Hauptsache
zu zweit.
Agentur Liebesglück
 0664-88262264
www.liebesklick.at

Suche Damen, die gerne stri-
cken und häkeln.  0664-
2487787

Gut Aiderbichl Stotttiere
und T-Shirts, verschiedene,
Gr. 122/128 und 134/140,
OVP und mit Etikett, Abholung
in Naarn, T-Shirts € 2,-; Stofftie-
re € 8,-  0660-5851316

Verkaufe Baby Born Puppen
Fahrradsitz, VP: €10,-
 0664-2045882

Verkaufe Kinderhemd mit
Krawatte, Größe 128, VP: €10,-
  0664-2045882
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>> Kosmetik/Beauty
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>> KFZ-Kauf
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>> Audi

>> Ford
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>> Mini

Top-Tips

Craniosacrale Körperarbeit 
kann bei einer Vielzahl von chro-
nischen und akuten Zuständen 
helfen. Diese sanfte, manuelle 
Ganzkörperbalance regt die 
Selbstheilungskräfte des Körpers 
an. Blockaden, Verletzungen und 
alte Traumen können durch diese 
tiefgreifende Form der Körperarbeit 
gelöst werden und der gesamte Or-
ganismus kann sich so regenerieren.

Das Craniosacrale-System beeinfl usst das Nerven-, 
Gefäß-, Lymph-, Hormon-, Atmungs-, Muskel- und 
Skelettsystem des Körpers. Eine Craniosacral-Balance 
wird in bequemer Rückenlage durchgeführt.

Anwendungsbereiche:
Stress, Schlafprobleme, Erschöpfung, 
Burnout, Unfall, Schock, Sturz, Au-
gen, Ohren, Stimme, Kopf-Schulter-
Nacken, Gelenke, Wirbelsäule, 
Schwindel, Immunsystem, Stärkung 
eigener Ressourcen

Termine nach Vereinbarung
Gutscheine erhältlich

Kontakt: 
CranioSacrale-Praxis „In deine Mitte“
Michaela Leopoldseder, 
Hauptplatz 16, 4240 Freistadt
Tel. 0680/2147394

CranioSacrale-Praxis „In deine Mitte“

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Au
to

 &
Zu

be
hö

r

Alt Auto zahle € 70,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Verschiedenes von Filly,
Riesenpuzzle, Spiel, Waschset,
Stoffpferd, Abholung in Naarn,
VP zB Plüschpferd € 3,-
 0660-5851316

Kommunionskleid mit Jäckchen
€ 109,95
MODE HAUER MUTTERLAND
4240 Freistadt, Samtgasse 3

Jetzt Permanent Make up
auffrischen!!!
www.kosmetik-freilinger.at
 0732-660241

Apple und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Parkett schleifen, versiegeln
günstig.  0699-81526063

Ein liebevoller Romantiker, 84,
sucht eine herzliche Frau
(60+), die ein eigenes Haus mit
Garten und das Landleben
liebt, für einen gemeinsamen
Lebensabend.  0660-
1171987

Etwas stärkerer Mann (47)
sucht naturverbundene Frau (et-
wa gleich alt, nicht über 50),
die ehrliche Partnerschaft schät-
zen kann.  0699-11057642

Privat: Witwer, Landwirt, gut
Mitte 40 - nachdem ich jetzt
meine 3 Kinder alleine groß ge-
zogen habe, wünsche ich mir
jetzt eine liebe, nette Partnerin
mit Bereitschaft zum Landle-
ben. Wenn dich meine paar Zei-
len ansprechen, dann melde
dich bitte unter lumast@
gmx.at, Tel./SMS   0680-
1150247.

Schenk mir ein paar Stunden -
vielleicht auch Jahrzehnte? Er,
52, sportlich freut isch auf dein
Echo  0664-5553306

Schlanker,  größerer, 42-jäh-
riger sucht hübsche, attraktive
Sie (eher schlank, ca. 25-40
Jahre alt, Single od. unglück-
lich gebunden) für gelegentli-
che romantische Treffen.
 0681-10201256
SINGLE-EVENTS
www.turteltauben.at
Suche Frau (kann auch mollig
sein), etwas älter, für gelegntli-
che Treffen.  Zuschriften an
Tips, Wiener Straße 20, 3300
Amstetten unter 001/8293
Daniel, 29 Jahre, bin ein spon-
taner und humorvoller Tischler -
 ich mag Wandern und Ther-
menbesuche! Amoreagentur -
SMS-Kontakt oder Anruf 0676-
4130377
Verena,  23 Jahre, bin eine
liebevolle, romantische Bauern-
tochter mit echter Traumfigur!
Amoreagentur - SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-6733129

Verkaufe 10.000 Ansichtskar-
ten aus aller Welt.  Zuschrif-
ten an Tips, Eisengasse 5,
4240 Freistadt unter 001/8330

Maler aus Tschechien streicht
Wände im Innen- und Außenbe-
reich, Holz und Eisen. € 3,-/m²,
weiß im Innenbereich inkl. Auf-
räumen. Anfragen  07235-
65016

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionen Laufend
 07229-63062

www.bestwhirlpool.at

Wir feiern 40 Jahre
Firmenjubiläum!
Jubiläums-Aktionen im Frühjahr
Planung - Beratung -
Ausführung
Wir unterstzützen Sie bei der
Realisierung Ihres Pool- oder
Wellnessprojekts! Abverkauf
von Ausstellungsstücken
und Lagerware (solange der
Vorrat reicht) Qualitätsproduk-
te zu attraktiven Preisen, z.B.
Marken-Schiebehalle
8,5 x 4,6 m, Solarduschen, div.
Saunaöfen und Steuerungen.
SSC Schwimmbad Sauna
GesmbH, Im Grenzwinkel 6,
4060 Leonding
 0732-677832

Entzückende Shih Tzu Welpen
(gechipt, geimpft, entwurmt)
um € 580,- abzugeben.
 0699-15513321

Holzhäuschen für Kleintie-
re, Hamster mit Schaukel, su-
per Zustand, Abholung in
Naarn, VP: € 6,-  0664-
8157716

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
 0650-2015105
Haus- u. Wohnungsräumungen
Übersiedlungen, Kleintranspor-
te und Entrümpelungen
 0664-3339830
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Vergebe wegen Wohnungs-
wechsel: Schiebetürschrank
B240/H210, € 400,- (NP
1.500,-); WZ-Tisch+ausziehba-
re Eckbank, rechts 260/links
200, € 500,- (NP 1.700,-); Kü-
cheneckbank, rechts 155/links
105, 1 Stuhl, Tisch, ausziehbar
120x80; Bleikristall, 52 Teile,
€ 300,-.  0664-9296222

Verschenke gelbe Weiden
zum Besenbinden oder Korb-
flechten.  0650-4522207

Aktion Wasserbetten
www.waluma.at

Ab heute 0650-3545104
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Ab heute! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
ACHTUNG! KAUFE alle
Autos, Mängel, Schäden egal
0660-4738902

Ankauf Toyota 0681-81138248

Kaufe Autos für Export,
0660-7033307.

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Audi A3 Ambition 1,6 TDI:
schwarz metallic, 105 PS, EZ: 2/
2014, 42.000 km, Service ge-
pflegt, Werksgarantie bis
2017, Xenon, Navi, Klimaauto-
matik, Alufelgen 17 Zoll, Bord-
computer, unfallfrei, Nicht-Rau-
cher-Fahrzeug uvm. VP:
21.900,-  0699/11110030

Preisgünstig! Ford Fiesta Fifty,
Modell 2008, schwarz, Klima,
el. Fh. CD-Radio, Sitzheizung,
8fach bereift, neues Pickerl,
Topzustand!  0650-7786445

www.autogusenbauer.at
MB 220 CDI Elegance Aut.,
8/2007, 1. Besitz, A Edition,
Navi, usw., € 12.000,-
 0660-7739356

www.autogusenbauer.at
MB A 200 CDI Elegance Aut.,
10/2006, 50.500KM, 1. Besitz,
usw., € 9.900,-  0660-
7739356

3Mini One F56 schwarz
met., 102 PS, EZ 6/2014,
35.000 km, 15 Zoll Alu, 8-fach
bereift, Multifunktionslenkrad,
Sitzheizung, Freisprecheinrich-
tung, Klimaanlage, Einparkhil-
fe, Bordcomputer, Nichtraucher-
Fzg, Werksgarantie, unfallfrei.
€ 15.900,-  0676-9166336
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KFZ-VERKAUF

>> Peugeot

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Immobilien

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Kinderbetreuung

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Teilzeitjobs

>> Heimarbeit
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Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Poliere  (w/m)
Vorarbeiter  (w/m)
Maurer  (w/m)
Schalungsbauer  (w/m)
für den Bereich Hochbau im Zentralraum OÖ

Sie bringen mit:
· fundierte Ausbildung und Erfahrung am Bau
· Führerschein B, abgeleisteter Präsenzdienst

Wir bieten an:
· Zusammenarbeit mit einem hochmotivierten, 
  innovativen Team
· Verwendung modernster Technologie
· Bezug lt. Kollektivvertrag (Bereitschaft zur 
  Überzahlung je nach Qualifikation)
· Firmenfahrzeug

Bewerbungen an:
Krückl Bauges.mbH & CO KG, Naarner Straße 34
4320 Perg, T: 07262 / 52246-0, m.gaffl@krueckl.at

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

KANALWÄRTER/IN
Allg. Anstellungserfordernisse:
– Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker, Elektro-

techniker, GWH-Installateur oder als Klär- bzw. Kanalwärter
– abgeschlossener Präsenz- bzw. Zivildienst
– Führerschein der Klasse C, E
Entlohnung:
Die Entlohnung erfolgt nach dem Kollektivvertrag für Chemie- 
arbeiter, Kat. 4. Einschließlich der Zulagen ist ein Anfangs-Brutto-
lohn von e 2.374,46 vorgesehen.

Nähere Informationen, das Anforderungsprofil und die Bewer-
bungsunterlagen sind im Büro des RHV Freistadt und Umgebung 
anzufordern (Tel.: 07942/75494) bzw. liegen bei den Mitglieds- 
gemeinden des RHV Freistadt und Umgebung auf.

Ihre Bewerbung ist bis spätestens 18. März 2016  
beim RHV Freistadt und Umgebung, An der Feldaist 15,  
4240 Freistadt, einzureichen.

Stellenausschreibung
des Reinhaltungsverbandes  
Freistadt und Umgebung

Eisengasse 5
4240 Freistadt
Tel.: 07942 / 74100-862
Fax: 07942 / 74100-860
g.larndorfer@tips.at

Gerhard Larndorfer
Verkauf

Ihr Berater

206 SW Color line 1.4,
Kombi,  Bj. 01/2005, KM:
82.600, Schaltgetriebe, service-
gepflegt, 8-fach bereift, 55 kW/
75 PS, Benzin, VP € 3.400,-
 0676-4308306

Junges Paar sucht Sacherl/
Bauernhaus im Bezirk Frei-
stadt, bevorzugt Allein-/Ruhela-
ge, zur sorgsamen Renovierung/
Erhaltung. Kauf von Privat, kei-
ne Makler!  0680-3233272
Neuwertiges Wohnhaus bis
€ 450.000,- zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

SONNIGE Eigentumswoh-
nung zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Erbengemeinschaft.at,
0664-9969228.

Energieausweise prompt!
 0664-1557210
WEITERSFELDEN: Günstiges
Haus! HWB333/fGEE4.14.
AWZ Immobilien: Schnäpp-
chenhaus.at,  0664-
3721437.

Erfolgreiches Versandunterneh-
men bietet Büroräume (Miete/
Verkauf) von 70 m² bis 800 m²
in modernem Niedrigenergie-
haus. Preis zwischen € 5,- und
€ 7,-/m². 10 km zur österr.
Grenze Suben und nach Bad
Füssing. Büro- und Versandlo-
gistik kann bei Bedarf geboten
werden.  0664-1077677,
winkler@
winklerschulbedarf.com

Sie möchten verkaufen oder
vermieten? Wir freuen uns auf
Ihren Anruf!  0650-
6222040, 0650-6775877
u.EDER Immobilien
www.u-eder.at

52-70 m² Wohnungen
Freistadt Stadtzentrum
mit Gartenbenützung,
Küche möbliert, ab sofort, pro-
visionsfrei.  0664-3300519
Lambach: Schöne 50-65 m²
Wohnungen.  07247-50501
Ried/Rdmk.: 90 m² und
58 m², ab sofort, Teilablöse
 0680-2378352
Singlewohnung zu vermie-
ten in Obermarreith, St. Os-
wald, ca. 45 m², voll möbliert,
Miete € 320,-/Monat inkl. Steu-
ern, Heizung und Wasser.
 0664-1066078
St. Oswald/Fr.: Kleinwohnun-
gen, 43/30 m², teil-/möbliert,
günstig, ab sofort, S 10-Anbin-
dung. 0676-6969411
St. Oswald: WG-Wohnung für
Bauarbeiter, bis zu 3/4 Betten -
möbliert, ab sofort, auch als
Hauptwohnsitz möglich. 0676-
6969411
Wohnung in Freistadt zu ver-
mieten, 40 m², € 392,- inkl.
BK. 0664-3127758

Ehrgeiziger Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht!
www.Ehrgeizig.at, 0664-
8984000.

Wir suchen SIE als selbst-
ständige(n) Kauffrau/
Kaufmann für unsere Nah &
Frisch Märkte in den Bezir-
ken Linz/Land, Urfahr/Um-
gebung, Freistadt, Perg
und Grieskirchen. Nutzen
Sie die Gelegenheit ihr eigener
Chef zu werden. Nähere Infor-
mationen bei Rudolf Manharts-
gruber, 0664/1427831,
rudolf.manhartsgruber@pfeif
fer.at; Pfeiffer Großhan-
delsgmbH. Egger-Lienz-Str. 15,
4050 Traun.

LANDERL Restaurant Café Bar
Lounge sucht zur Ergänzung
seines Teams: freundliche
Kellnerin VZ mit Berufserfah-
rung € 1.485,- brutto, jeweils
Bereitschaft zur ÜZ.
Küchenhilfe Teilzeit z.B. 15/Std.
€ 525,- brutto. Bewerbungen
unter 07235-62349 oder
info@land-erl.at

Suche Aushilfen für Cafe/Bar
QUELL in Tragwein. Hauptsäch-
lich Wochenende. Erfahrung im
Kaffee- oder Barbereich wäre
von Vorteil. Wir freuen uns
über ein Gespräch.
Thomas Mair
0699-17341171

Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at

Suche Geschäftspartner der mit
mir ein Marketing-Netzwerk
aufbauen will. Interessent soll-
te gerne mit Menschen arbei-
ten wollen. 0699-11057642

SCHWEDENKRÄUTER Ma-
ria Treben Naturproduk-
te. Beratertätigkeit bei freier
Zeiteinteilung. Info unter
 0650-3115532
bewerbungmariatreben@
gmx.at

Für die Aufstellung unserer
Krone und Kurier Zeitungs-
taschen an Sonn- und Feier-
tagen suchen wir verlässliche
Zusteller (m/w) auf Werksver-
tragsbasis für das Gebiet Pre-
garten, Unterweiters-
dorf, Gallneukirchen,
Katsdorf. Kombi von Vorteil.
Bei Interesse an dieser selbst-
ständigen und flexiblen Tätig-
keit rufen Sie Hr. Haidinger
 0664-6070054255

Aufgepasst! Suchen haupt-
und nebenberufliche Mitar-
beiter zum sofortigen Einstieg.
Herr Lehner 0664-75049110

Zeitungszusteller/in für
Pregarten, Bad Zell, Un-
terweitersdorf gesucht!
Sie verfügen über ein eigenes
Fahrzeug und haben in den frü-
hen Morgenstunden Zeit. Gute
Verdienstmöglichkeiten auf
Werkvertragsbasis.
Bewerber melden sich bei:
OÖMEDIENLOGISTIK GmbH,
Meindl Luise, Medienpark 1,
4061 Pasching,  0732-7808-
304

Kindermädchen für Haus-
halt und Kinderbetreuung ge-
sucht.  0664-9871616.

Reinigungskraft in Trag-
wein für ca. 6 Stunden jede
zweite Woche gesucht.
 0650-5204839

Suche für 20 Stunden Reini-
gungsarbeit oder als Küchenhil-
fe.  0680-3272205

Ich bügle Ihre Wäsche, hole
sie ab und bringe sie wieder.
Freistadt und Umgebung.
 0650-2851718
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Unser Unternehmen ist in Österreich mit rund 700 Mitarbeitern
führend auf den Sektoren Baufarben, Wärmedämm-Verbund-
systeme sowie Klebstoffe/Lacke und ist Teil einer europaweit
tätigen Firmengruppe.

Zur Verstärkung unseres Sekretariats im technischen Produkt-
management in unserer Zentrale in Perg suchen wir eine/n

Sie verfügen über eine fundierte kaufmännische Ausbildung,
sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse (MS Office) sowie über
einige Jahre Praxiserfahrung.

Eine genaue Arbeitsweise sowie Organisationstalent und
Belastbarkeit zeichnen Sie aus.

Wenn Sie Interesse haben, bewerben Sie sich bitte schriftlich
bei:
Synthesa Chemie Gesellschaft m.b.H.
z. Hd. Fr. Bettina Korntheuer
Dirnbergerstraße 29-31, 4320 Perg
E-Mail: bettina.korntheuer@synthesa.at

Entgelt ab EUR 1.944,70 brutto/Monat, abhängig von Ihrer Qualifikation
und Berufserfahrung.

Sie sind uns willkommen!

www.synthesa.at

Kaufm. Büroangestellte/n

Unsere Firmengruppe ist in Österreich führend auf den
Sektoren Baufarben, Wärmedämm-Verbundsysteme sowie
Klebstoff/Lacke und unterhält Auslieferungslager in allen
Bundesländern.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir im Bereich
Bauchemie zum ehestmöglichen Eintritt eine/n

Ihre Stärken sind gewissenhaftes, genaues sowie sauberes
Arbeiten. Wir bieten Ihnen neben einem sicheren Arbeits-
platz die Herausforderung in einem motivierten Team mit-
zuarbeiten.
Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit den üblichen Unter-
lagen bei:
Capatect Baustoffindustrie GmbH.,
z.Hd. Frau Roswitha Leeb-Hackl
Bahnhofstr. 32, 4320 Perg
E-Mail: roswitha.leeb@capatect.at

Entgelt ab € 1.864,09 brutto/Monat, abhängig von Ihrer
Qualifikation und Berufserfahrung.

Sie sind uns willkommen!

www.capatect.at

Mitarbeiter/in für unser Betriebslabor

SECA Hölzer mit Profil – Serafin Campestrini Gesellschaft m.b.H. ist ein 
Unternehmen in der Holzindustrie sowie im Holzgroßhandel. An 4 Standorten 
beschäftigen wir aktuell ca. 200 Mitarbeiter. Nachhaltiges Wachstum verlangt 
eine Verstärkung unseres Teams am Standort Ottensheim:

BUCHHALTER/IN in einem Holzgroßhandelsbetrieb

IHrE AufGAbEn
  - Laufende Buchhaltung
  - Kontierung und Verbuchung von Eingangsrechnungen
  - Fakturierung und Mahnwesen
  - Buchung von Bankauszügen und Kassabelegen
  - Abwicklung des Zahlungsverkehrs
  - Anlagenbuchhaltung

IHR PRofIL
  - Ausbildung gemäß o.g. Aufgabengebiet
  - Genauigkeit, Einsatzbereitschaft und Flexibilität
  - Teamfähigkeit
  - Erfahrung in der Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung von Vorteil

WIR BIETEN 
  - Vollzeitstelle
  - leistungsgerechte Entlohnung (KV Handelsangestellte, Gehaltstafel A; 
     Bereitschaft zur Überzahlung je nach Ausbildung gegeben)
  - Verantwortliche Position in einem engagierten Team
  - interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
  - Sozialleistungen

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:
Serafin Campestrini Gesellschaft m.b.H.
zH. Hrn. Franz Hofmann
Linzerstraße 36, 4100 Ottensheim
Tel: +43-7234-83195-15, Email: franz.hofmann@seca.at

Wir sind spezialisiert auf die Betreuung von rund 120 psychisch beeinträchtigten
Menschen. Um die bestmöglichste Pflege und Betreuung zu gewährleisten,
suchen wir zur Verstärkung unseres engagierten Teams Bewerberinnen/Bewerber,
welche die entsprechende Ausbildung abgeschlossen haben.
Informationen zu den Rahmenbedingungen, zum Anforderungsprofil und zu den
Ansprechpersonen können Sie auf der Homepage des Landes Oberösterreich,
unter www.land-oberoesterreich.gv.at unter > Service > Jobs & Karriere > Freie
Stellen nachlesen (Entlohnung: Funktionslaufbahn [LD 16] des Oö. Gehalts-
gesetzes 2001).
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 17. Februar 2016
(Datum des Einlangens) an die Abteilung Personal-Objektivierung des Amtes
der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1, z.H. Herrn Patrick Karlseder.

Diplomierte Gesundheits- und
Krankenschwestern/-pfleger
(psychiatrisches oder allgemeines Diplom)
für das Landespflege- und Betreuungszentrum
Schloss Haus in Wartberg/Aist

Mein Land. Mein Arbeitgeber.
Oberösterreich

LAND

Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: 07942 / 74100-863
Fax: 07942 / 74100-860
h.stadler@tips.at

Heike Stadler
Verkauf

Ihre persönliche Beraterin Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.



41 6. WOCHE 2016 Marktplatz & Anzeigen

Das Diakoniewerk ist ein modernes Sozialunternehmen mit mehr als 3.500
MitarbeiterInnen in Österreich, das zeitgemäße Angebote für Menschen mit
Behinderung, für Menschen im Alter, im Bereich Gesundheit und in der Aus-
bildung anbietet. Für dasWohnhaus Martinstift suchen wir ab sofort eine/n

Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester/-pfleger
Fachsozialbetreuer/in Behindertenarbeit
Pflegehelfer/in
im Beschäftigungsausmaß von 20–38Wochenstunden.

Ihr Aufgabengebiet
Medizinische Pflege vonMenschenmit geistiger oder Mehrfachbehinderung
mit hohem Pflegebedarf sowie Unterstützung und Anleitung von Mitar-
beiterInnen in konkreten Pflegesituationen
Interdisziplinäre Zusammenarbeit
Hauswirtschaftliche und organisatorische Tätigkeiten und Freizeitgestaltung

Ihr Profil
Entsprechende Ausbildung, wie Dipl. (psychiatrische/r) Gesundheits- und
Krankenschwester/-pfleger, Fachsozialbetreuer/in Behindertenarbeit,
Pflegehelfer/in
Selbstständigkeit, Belastbarkeit, und Verantwortungsbewusstsein
Interesse und Freude an der Arbeit mit Menschen mit Behinderung

Wir bieten
Mitarbeit in einem multiprofessionellen Team
Gute Fortbildungsmöglichkeiten & Supervision
Bezahlung lt. Kollektivvertrag Diakonie, je nach Anrechnung der Vordienst-
zeiten ab brutto € 1.828,60 (Pflegehelfer/in) bis € 2.095,20 (DGKS/P) bei
einem Beschäftigungsausmaß von 100 %

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Kontakt
Personalmanagement, Mag. Birgit Katzmaier
Martin-Boos-Straße 4, 4210 Gallneukirchen
karriere@diakoniewerk.at
Telefon: 07235/63251 145

Einstufung erfolgt  entsprechend der Einreihungsverordnung für Gemeindebedienstete in der 
Entlohnungsstufe GD 19 zzgl. Zulagen. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter 0664-4164386 bei Stefan Oberlinninger, 
oder auf der Homepage der Mitgliedsgemeinden. (Perg, Münzbach, Windhaag, Rechberg)
Bewerbungsfrist bis 10. März 2016, Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an d. RHV z.H. Stefan Oberlinninger, Kickenau 25, 4320 Perg

KläRfacHaRBeIteR/IN
für den Dienstort Perg gesucht

aufgaBeN: Einsatz als Klärfacharbeiter/in auf der Kläranlage und in den Außenstellen 
(z.B. Pumpstationen, Regenüberlaufbecken, usw.) einschließlich Rufbereitschaft auch an 
Wochenenden.

VORauSSetzuNgeN: Klärfacharbeiterprüfung entsprechend der Prüfungsordnung 
des Österr. Wasser- und Abfallwirtschafts-verbandes ist von Vorteil, sonst muss die Prüfung 
binnen 3 Jahre absolviert werden.

Lehrabschluss in einem handwerklichen Beruf (Elektriker, Schlosser o. Installateur) von Vorteil.

ReinhaltungsveRband
PeRg - Münzbach - Windhaag - RechbeRg

Kickenau 25, 4320 Perg, tel. 07262/58508

Kleinanzeige oder Fotoglückwunsch 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Ihr BMW-Partner 
         in der Region!

SERVICEBERATER,
Leiter Spenglerei/Lackiererei gesucht

Sie sind interessiert, bei uns einzusteigen? 
Dann zögern Sie nicht länger und setzen sich 
schnell mit uns in Verbindung!

Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt einen:
Serviceberater, Leiter Spenglerei/Lackiererei

Sie übernehmen die komplette Leitung der Spenglerei/Lackiererei und zum 
Teil die Beratung und Betreuung des Kundenservice vom Zeitpunkt der 
Fahrzeugannahme bis zur Rückgabe nach abgeschlossener Servicearbeit. 
Ebenfalls motivieren Sie Ihr Team und sind stets offen für Verbesserungen. 
Sie sind dem Geschäftsleiter direkt unterstellt und verantwortlich für die Füh-
rung und Einstellung der Spenglerei und Lackiererei Mitarbeiter.

IHRE AUFGABEN:
 ▪ Leitung und Koordinierung der Spenglerei/Lackiererei
 ▪ Verantwortlich für die Betriebs und Verkehrssicherheit der Kunden-
  fahrzeuge im Rahmen der durchzuführenden Reparaturarbeiten
 ▪ Garantie- und Kulanzabwicklung
 ▪ Anfertigen von Kostenvoranschlägen

FACHLICHE ANFORDERUNGEN:
 ▪ Abgeschlossene technische, kaufmännische oder 
  betriebswirtschaftliche Ausbildung erforderlich
 ▪ Führungsqualitäten
 ▪ Berufserfahrung im Aftersales-Bereich eines Autohauses oder der 
  Serviceberatung wünschenswert
 ▪ mehrere Jahre praktische Berufserfahrung
 ▪ Meisterprüfung im Bereich Spengler oder Lackierer erwünscht

PERSÖNLICHE ANFORDERUNGEN:
 ▪ hohes Engagement, Flexibilität, Kommunikationsfähigkeit und 
  Begeisterungspotenzial
 ▪ hervorragende Mitarbeiterführung
 ▪ sehr gute Umgangsformen und souveränes Auftreten
 ▪ Auf Herausforderungen reagieren Sie schnell und bringen sich durch 
  innovative Vorschläge in Ihr Team ein. Mit Zuverlässigkeit und Loyalität 
  stehen Sie für den Erfolg Ihres Teams und des Unternehmens ein

Wir bieten Ihnen eine herausfordernde Aufgabe mit Verantwortung, ein 
zukunftsorientiertes Arbeitsumfeld mit einem tollen Team, eine leistungs-
gerechte Vergütung und markenorientierte Weiterbildungsmöglichkeiten.
Es gilt ein Mindestlohn von 2500,-/Monat mit Bereitschaft zur Überbezah-
lung und der Möglichkeit auf Provisionszahlungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung unter Angabe des frühestmöglichen 
Eintrittsdatums, bevorzugt per E-Mail an: karriere@reichhart.bmw.at
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Wir suchen zum sofortigen Eintritt für
den Standort St. Pantaleon:

FAKTURIST/IN
für 40 h/Woche

abgeschlossene kaufmännische Lehre oder
HAK/HLW-Abschluss erforderlich.

Anzuwendender KV: Angestellte Gewerbe
Überzahlung nach Qualifikation

Tel.: 07435/7676-616, E-Mail: aih@hasenoehrl.at
Hasenöhrl GmbH

4303 St. Pantaleon, Wagram 1

Wir suchen Verstärkung!
1 Küchenfachberater/in – Sachbearbeiter/in 
für unser Küchenstudio in Linz in Teilzeit für 
ca. 20 Stunden.

1 Montagetischler/in (mit Praxis für Küchenmontagen)
in Vollzeit für den Einsatz im Großraum Linz.

Beste Konditionen werden geboten!

Bitte senden sie Ihre Bewerbung an folgende E-Mail-Adresse:
linz@kuecheco.at zu Hd. Hr. Heinrich Huber 
oder 0732 / 750 771 20
Küche&Co Studio Linz      
Freistädterstr. 313, 4040 Linz       
Bezahlung nach KV 
(je nach Qualifikation Überzahlung möglich).

KONSTRUKTEUR(IN)

Dienstort: St. Oswald b. Fr.

Ihre Aufgaben:
• Entwurfs-, Freigabe- und 
    Detailplanung
• 3D-Visualisierungen
• Abstimmung mit Kunden,  
    Lieferanten und Monteuren
• Materialauszug für Einkauf

Anforderungsprofil:
• abgeschlossene Ausbildung als
    technische(r) Zeichner(in) bzw.  
    HTL-Absolvent(in)
• gute 3D-CAD-Kenntnisse in Solid  
    Works oder vergleichbarer
    Anwendung
• kommunikativ und teamfähig
• Führerschein B
 
Mindestgehalt: 
• für Berufseinsteiger lt. KV 
    € 1910,00 brutto/Monat

Überzahlung je nach Erfahrung 
und Qualifikation

MONTAGE-SCHLOSSER(IN) 

Dienstort: Linz

Ihre Aufgaben:
• Montagen im Stahl- und Metallbau
    (z.B. Anbaubalkon (Sybkon®),
    Überdachungen, Verglasungen,
    Verkleidungen und Aluportale)

Anforderungsprofil:
• Lehrabschluss als Schlosser(in)
    bzw. Metallbautechniker(in)
• abgeleisteter Präsenzdienst 
• Zuverlässigkeit
• Führerschein B 
• Schwindelfreiheit

Mindestlohn:
• für Berufseinsteiger lt. KV 
    € 2044,00 brutto/Monat  
    (zzgl. Montagezulage)

Überzahlung je nach Erfahrung 
und Qualifikation

Wir erweitern unser Team und suchen

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf 
per E-Mail an office@innovametall.at oder per Post.

 Stahl- & Metallbau GmbH // Austria // 4020 Linz // Zamenhofstraße 19
Telefon 0043 732 / 78 36 38 - 0  //  Mail office@innovametall.at // www.innovametall.at

SCHLOSSER(IN) für 
Werkstatt 

Dienstort: Linz

Ihre Aufgaben:
• Fertigung nach Vorgabe 
• WIG-Schweißen 
• NIRO- Bearbeitung 
• Änderungsarbeiten 
• Endfertigung und Vormontagen 
• Zusammenbau von Halbfertigteilen

Anforderungsprofil:
• Lehrabschluss als Schlosser(in) 
    bzw. Metallbautechniker(in)
• abgeleisteter Präsenzdienst 
• Zuverlässigkeit
• Führerschein B 
• Schwindelfreiheit

Mindestlohn:
• für Berufseinsteiger lt. KV 
   € 2044,00 brutto/Monat  
   (zzgl. Montagezulage)
   Überzahlung je nach Erfahrung 
   und Qualifikation

Wir suchen 
Marktleiter/in Stellvertreter und 

Technische Verkäufer(innen) 
für unsere Filiale „Österreichischer Werkzeugmarkt - Linz“

Anforderungen:
>  Produktkenntnisse im Werkzeugbereich (technisches  
    Verständnis ist Vorraussetzung) 
>  Erfahrung in der Kundenberatung (freundliches Auftreten 
    und Kommunikationsfreude erwünscht) 
>  Microsoft Office Kenntnisse (kaufmännische Erfahrung 
    von Vorteil)

Aufgabengebiet:
Technischer Verkäufer:
>  Verkauf von Werkzeugen und Maschinen 
>  professionelle Kundenberatung 
>  Filialgestaltung und Warenpräsentation
Marktleiter/in Stellvertreter:
>  Verkauf von Werkzeugen und Maschinen 
>  aktive, professionelle Kundenberatungsowie Filialgestaltung 
     und Warenpräsentation 
>  Zusammenarbeit und Unterstützung des Filialleiters und
     Vertretung in dessen Abwesenheit

Wir bieten:
Technischer Verkäufer: ab 1.523 brutto zzgl. Leistungs-
     prämie (mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach Erfahrung 
     und Qualifikation)
Marktleiter/in Stellvertreter:  ab 1.750,- brutto zzgl. Leistungs-
     prämie (mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach Erfahrung 
     und Qualifikation)

Vollzeit, nach Kollektivvertrag für Handelsangestellte, 
Beschäftigungsgruppe 2

Bewerbungen bitte schriftlich an:
Österreichischer Werkzeugmarkt
z.H. Herrn Haas
Bäckermühlweg 3, 4030 Linz Wegscheid
oder per Email linz@werkzeugmarkt.co.at

Mit rund 20 Mitarbeitern sind wir als mittelständischen 
Familienunternehmen im Bereich Außengestaltungen 

vorwiegend in Raum OÖ unterwegs.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab Frühjahr 2016 eine(n) (m/w)

Mit Führerschein Kl. B, EzB von Vorteil  KV: 13,99/Std. 
Bei entsprechender Qualifikation ist Überzahlung mög-
lich. Praktische Kenntnisse, eigenständiges und ver-
antwortungsbewusstes Arbeiten setzen wir voraus. 
Deutsche Sprachkenntnis in Wort und Schrift erwünscht. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich 
telefonisch bei unserem Herrn Prok. Markus Schuhmay-
er oder senden uns Ihre Bewerbung gerne per E-Mail.
Nissl GmbH., Gunskirchenerstraße 5, A-4600 Wels

Tel.: 07242/46077 
E-Mail: office@nissl-pflasterungen.at

Pflasterer
und Pflastererpartie

www.steinundco.com

Stein & Co ist DER Naturstein-Großhändler in
Österreich. Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum sofortigen Eintritt:

Ihre Bewerbungen richten Sie an:
Stein & Co. holding gmbh, z.H. Herrn Christian
Schützeneder, cschuetzeneder@steinundco.com
WirtschaftsparkStr. 3/9, 4482Ennsdorf, + 43 676 887 683 18

Ihre Bewerbungen richten Sie an:
Stein & Co. holding gmbh, z.H. Herrn Alexander
Kozich, akozich@steinundco.com
WirtschaftsparkStr. 3/9, 4482Ennsdorf, + 43 676 887 683 62

Ihr Aufgabengebiet:
• Lagershuttle und Containertransport vom Termi-

nal auf unser Lager in Ennsdorf

Ihr Profil:
• Führerschein C, E
• LKW Kran- und Staplerschein von Vorteil

Wir bieten Ihnen eine Vollzeitanstellung mit einem
Monatsbruttogehalt ab € 1.900,- (je nach beruflicher
Erfahrung und Qualifikation) - Basis 38,5 h/Woche.

Ihr Aufgabengebiet:
• Kommissionierung und Verladung

Ihr Profil:
• Führerschein B, Staplerschein und Staplerpraxis
• Führerschein F oder C von Vorteil

Wir bieten Ihnen eine Vollzeitanstellung mit einem
Monatsbruttogehalt ab € 1.600,- (je nach beruflicher
Erfahrung und Qualifikation) - Basis 38,5 h/Woche.

LKW FahrerInnen für
Werksverkehr

Lager-MitarbeiterInnen
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SKI ALPIN

Zielgerade für Cup-Läufer in Sicht
MÜHLVIERTEL. Das fünfte und 
letzte Rennen im von Tips prä-
sentierten Head Intersport Pöt-
scher Mühlviertler Cup geht am 
Hochfi cht über die Bühne.

von REINHARD SPITZER

Die meisten Titelentscheidungen 
in den zahlreichen Altersklassen 
fallen erst im 
 nalen Riesentor-
lauf am kommenden Samstag, 13. 
Februar (Start 11 Uhr, Ausrichter 
Skiunion Böhmerwald-Haderer). 
Als Gesamtsieger den Weg nach 
unten antreten dürfen nur Hanna 
Pfatschbacher von der SU Kirch-
schlag, Peter Gabriel (SU Bad 
Leonfelden, beide Kinder U8), 
Laura Kalischko (U10), Simone 
Altenhofer, Martin Scheuchen-
p� ug (beide U21, alle SUB), Lau-
reen Flautner (U12), Peter Feicht-
mayr (U16, beide USC Freistadt), 

David Ehrenmüller (U14, SSU 
St. Johann-Hansberg) und AK1-
Läufer Manuel Scharrer (SU Bad 
Leonfelden).

Fünf statt sechs Rennen
Nicht mehr nachgeholt wird der 
am 2. Jänner abgesagte Parallel-

slalom in der Wintersportarena 
Liebenau. „Große Terminpro-
bleme lassen eine Austragung 
des Bewerbes nicht mehr zu, 
weil auch bereits Landescupver-
anstaltungen in den Februar be-
ziehungsweise März verschoben 
werden mussten“, weiß der Cup-

Verantwortliche Reinhard Gais-
bauer von der Ski- und Sportuni-
on St. Johann-Hansberg.

Wann und wo die Gesamtsieger-
ehrung stattfindet, entscheidet 
sich nach dem großen Finale am 
kommenden Samstag. Beeindru-
ckend: Obwohl sich der Winter 
nobel zurückhielt, wurde die 
Cupserie durchgezogen.
Alle Detailergebnisse und Zwi-
schenstände: www.skizeit.at

Am Hochfi cht Heimvorteil hat Fabian Reiter (SSU St. Johann-Hansberg). (SSU)

Terminprobleme lassen eine 
Austragung des abgesagten 
Parallelslaloms in der Win-

tersportarena Liebenau nicht 
mehr zu, weil auch Landes-
cupveranstaltungen verscho-

ben werden mussten.

REINHARD GAISBAUER

FAUSTBALL

Kapitän fehlte
FREISTADT. Ohne Kapitän Jean 
Andrioli musste die Union Com-
pact bei den vergangenen Spielen 
gegen Urfahr und Laa auf eine un-
gewöhnliche Aufstellung zurück-
greifen. Die erste Partie gegen Laa 
wurde mit einem Satzverhältnis 
von 3:1 gewonnen. Das zweite 
Spiel gegen Urfahr war zu Beginn 
eine Lehrstunde für Freistadt. Ein 
zu schwaches Service auf Seite 
von Freistadt und ein perfektes 

Zuspiel bei Urfahr bedeutete einen 
0:2-Satzrückstand. Danach wurde 
Freistadt immer stärker, sensatio-
nell wurde ein Satz gewonnen. 
Der Endstand: 1:3. „Unglaublich, 
was wir heute geleistet haben. 
Wenn Jean Andrioli hoffentlich 
wieder 
 t wird, müssen sowohl 
Urfahr als auch Kremsmünster 
ihre beste Leistung abrufen, um 
gegen uns zu gewinnen“, sagt 
Julian Payrleitner.

Pedro Andrioli und sein Team gewannen gegen Laa und hoffen weiterhin auf 
ihren Kapitän Jean Andrioli für das Final3.  Foto: Stefan Gusenleitner

Wenn sich die weltbesten Ski-Herren in 
Hinterstoder tummeln. Wenn der Schnee 
auf der Hannes-Trinkl-Weltcupstrecke so 
richtig staubt. Wenn vor den Kalkriesen 
des Toten Gebirges ein Skispektakel der 
Extraklasse stattfindet. Dann ist Zeit für 
den Audi FIS Ski-Weltcup in der Sporta-
rena Pyhrn-Priel. 

Nach fünf Jahren kehrt der alpine Ski-Welt-
cup der Herren zurück in die Sportarena 
Pyhrn-Priel. Gestartet wird am 26. Februar 
2016 mit einem Riesenslalom. Am 27. Feb-
ruar folgt ein Super G, am 28. Februar ein 
Riesentorlauf. Drei Tage lang werden die 
weltbesten Ski-Herren vor der beeindru-
ckenden Kulisse des Toten Gebirges für ein 
ganz besonderes Skispektakel sorgen.
Fesselnd präsentieren sich nicht nur die Ren-
nen. Auch abseits der Piste wird für ausrei-

chend Unterhaltung gesorgt. Die Kombina-
tion von Spitzensport und hochwertigem 
Rahmenprogramm ist es, die pro Renntag 
tausende Sportfans nach Hinterstoder lo-
cken wird.
Als Highlight des Weltcup-Wochenendes 
geht am 26. Februar 2016 die Pyhrn-Priel 
Snow Cup Party powered by Dilly über die 
Bühne – eine rauschende Party-Winternacht 
mit vielen Promis und einem fulminantem 
Rahmenprogramm.
Bis zum Start heißt es für das Weltcup-Or-
ganisationskomitee allerdings noch „Ärmel 
hochkrempeln“. Je nach Wetterlage werden 
zwischen 250 und 300 Helfer vor Ort sein. 
Sie alle arbeiten ehrenamtlich für das Ge-
lingen dieses Großevents.
Weitere Informationen auf www.weltcup.at 
und www.pyhrn-priel.net            
                   Anzeige

www.weltcup.a
t

AUDI FIS
Ski Weltcup
Hinterstoder

Ski-Weltcup geht
in der Sportarena
pyhrn-priel über die Bühne

Ski-Weltcup Hinterstoder 2011 
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presented by

Der schnelle weg Durch linz
15. Borealis Linz Donau Marathon am 03.04.2016

Kontakt : ++43732 60 34 12 – www.linzmarathon.at

LINZ DONAU MARATHON

präsentiert den

15. Borealis linz
DonauMaraThon

Momente für
die Ewigkeit!

www.linzmarathon.at

JuBiläuM
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MOTORSHOW

Alle Autos auf einem Blick
FREISTADT. Was tut sich am 
Automarkt? Diese Frage be-
antwortet die Motorshow am 
20. und 21. Februar in der 
Messehalle.

Mit bis zu 2000 Quadratmetern 
mehr Ausstellungs
 äche und 34 
Ausstellern präsentieren die Ver-
anstalter eine noch nie in Freistadt 
dagewesene Motorshow. Neben 
den neuesten Automodellen der 
Autohäuser in der Region werden 
auch die Bereiche E-Mobilität, 
Nutzfahrzeugausstatter, Fahrrä-
der, Erdgasfahrzeuge, die neu-
esten Reifentrends, Quads, Rei-
nigungstechniken für das Auto, 
Moped-Autos und vieles mehr 
zu sehen sein. Auch eine Offroad -
ausstellung soll viele Besucher an-
locken. Insgesamt werden außer-
dem 200 verschiedene Fahrzeug-

modelle von 25 verschiedenen 
Automarken ausgestellt. Die Mo-
deration in der Messehalle über-
nimmt der ORF-Moderator Wolf-
gang Hütter. Auch für ein lustiges 
Kinderprogramm ist natürlich ge-
sorgt. Die Kleinsten kommen mit 

einem Kino und einer Bastelecke 
auf ihre Kosten.

200 verschiedene Fahrzeugmodelle werden bei der Motorshow ausgestellt.

WANN & WO

20. und 21. Februar 2016
täglich 9 bis 18 Uhr / Messehalle
www.freistaedter-motorshow.at

Foto: Freistädter Auto Ausstellungsverein

2016

2015

2014

2015

2014

20./21. FEBRUAR 2016
www.freistaedter-motorshow.at
Von 9 bis 18 Uhr in der
Eintritt 4 Euro / Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre frei

       www.freistaedter-motorshow.at

www.sport-roth.at

Wiesenweg 2
4210 Gallneukirchen

0 72 35/6 47 22 Fax DW 4

Sale!  Sale!  Sale!  Sale!  Sale!  Sale!Sale!  Sale!  Sale!  Sale!  Sale!  Sale!

Sale!  Sale!  Sale!  Sale!  Sale!  Sale!Sale!  Sale!  Sale!  Sale!  Sale!  Sale!
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SKI + SKI-Schuhe 

Snowboards + 

Schuhe

Langlauf + Schuhe

Ski + Snowboard 

Bekleidung

Langlauf +

Tourenbekleidung

*Rabatte vom Listenpreis

von 10.02.16 bis 16.02.16 

auf 
Fußballschuhe 

auf das  

WINTER-
Sortiment

-20 %
-30 %
-40 %
-50 %

*

- 50 %bis
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Wie die Zeit vergeht – vor we-
nigen Jahren wurde der Range 
Rover Evoque noch als LRX-
Designstudie auf den angesag-
testen Automessen der Welt 
präsentiert. Jetzt konnten die 
Fahrfreude-Testfahrer schon 
im frisch überarbeiteten Jahr-
gang 2016 Platz nehmen. 

Die zeitlos elegante Linienfüh-
rung des Evoque wurde kaum 
angetastet. Dezente Verfeine-
rungen erkennt man vor allem bei 
der Beleuchtung (jetzt Voll-LED) 
und bei den nun etwas bulliger 
wirkenden Stoßfängern. 

Jahrgang 2016
Insgesamt ergibt sich aber aus 
einer Vielzahl von dezenten Än-
derungen ein deutlich gestraffte-
res Auftreten. Innen präsentieren 

sich die Sitze neu, feinere Mate-
rialien und eine auf 13 Varianten 
angewachsene Farbpalette kön-
nen sich sehen lassen. 
Ebenfalls erneuert wurde das 
nun deutlich intuitiver bedien-
bare Infotainment-System. Hier 
darf am nun höher au� ösenden 
Touchscreen nach Herzenslust 
gewischt und gedrückt werden. 
Nicht angetastet hat der Herstel-

ler den ausfahrbaren Automatik-
Wählknopf. Kurzum, der Range 
Rover Evoque atmet mehr denn 
je Premium – aus jeder Pore. 
Unterm Blech blieb kein Stein 
auf dem anderen: Der Range 
Rover Evoque 2.0 TD4 SE-Test-
wagen wird vom nagelneuen 
„Ingenium“-Dieselmotor mit 180 
PS angetrieben. Dieser arbeitet 
mit der exzellenten Neungang-

Automatik Hand in Hand, treibt 
den Evoque dank 430 Newton-
meter Drehmoment bullig an 
und geizt dabei auch noch beim 
Verbrauch. Der Testschnitt lag 
trotz winterlicher Bedingungen 
bei 5,8 Liter Diesel. In Sachen 
Fahrdynamik begeisterte das 
intelligente „Active Driveline“-
Antriebssystem. 
So viel Premium-Feeling und tolle 
Technik will natürlich bezahlt 
werden. Der üppig ausgestattete 
Testwagen startet mit einem Lis-
tenpreis von 53.100 Euro. Mehr 
über Range Rover ¢ ndet man auf 
www.fahrfreude.cc

Kompakt-SUV für Anspruchsvolle: Der Range Rover Evoque überzeugte.

RANGE ROVER EVOQUE

Kraftvoll und trotzdem sparsam
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to
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Der Neue

Gutauer Straße5, 4283 Bad Zell
Telefon: 07263/7397
www.ambros-automobile.atMehr Auswahl, bestes Service
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ALFA ROMEO GIULIA 

Topversion „Quadrifoglio“: 
von null auf 100 in 3,9 Sekunden 
Eines der Highlights des neuen 
Jahres ist sicherlich die neue Alfa 
Romeo Giulia, die für die Neuaus-
richtung der Marke steht und die 
perfekte Umsetzung des Konzep-
tes „La meccanica delle emozio-
ni“ verkörpert, eines Konzeptes, 
bei dem Technologie aus Emoti-
onen entsteht.

Die auf der Vienna Autoshow erst-
mals in Österreich präsentierte Top-
version der neuen Giulia trägt die 
traditionelle Bezeichnung Quad-
rifoglio, zu Deutsch vierblättriges 
Kleeblatt, und lässt die Herzen 
aller Automobilliebhaber schneller 
schlagen. In ihren harmonischen 
Proportionen, der stilistischen Ge-
radlinigkeit und den hochwertigen 

Oberflächenmaterialien spiegeln 
sich 105 Jahre Evolution italieni-
schen Designs wider. Der Sechszy-
linder-Turbobenziner wurde für die 
Giulia Quadrifoglio gemeinsam 

mit Ingenieuren von Ferrari entwi-
ckelt und leistet 375 kW (510 PS). 
Das 2.9-Liter-Triebwerk ermöglicht 
eine Beschleunigung von null auf 
100 km/h in 3,9 Sekunden und eine 

Höchstgeschwindigkeit von 307 
km/h. Trotz dieser enorm hohen 
Leistung und des üppigen Drehmo-
ments von mehr als 600 Newton-
meter ist der neue Motor erstaunlich 
ef� zient. Unter anderem sorgt die 
elektronisch gesteuerte Zylinderab-
schaltung für eine deutliche Redu-
zierung des Kraftstoffverbrauchs. 
Der Wert für den CO2-Ausstoß ist 
mit 198 Gramm pro Kilometer in 
diesem Segment vorbildlich niedrig.  
Als Vorreiter der neuesten Genera-
tionen von Diesel- und Benzintrieb-
werken von Alfa Romeo wird der 
Sechszylinder komplett aus Alumi-
nium gefertigt. Dies sorgt nicht nur 
für eine Verringerung des auf der 
Vorderachse lastenden Gewichts, 
sondern auch für den typischen Alfa 
Romeo Motorensound.

Alfa Romeo Giulia: In den harmonischen Proportionen, der stilistischen Gerad-
linigkeit und den hochwertigen Oberfl ächenmaterialien spiegeln sich 105 Jahre 
Evolution italienischen Designs wider.                                          Foto: Alfa Romeo 

www.autohaus-ambros.at office@autohaus-ambros.at

4320 Allerheiligen/Perg, Oberlebing 45, Tel. 07262 / 57 2 86, Fax: DW 10
3350 Stadt Haag, St. Valentiner Straße 16, Tel. 07434 / 45 4 80, Fax: DW 10

4363 Pabneukrichen, Neudorf 36, Tel. 07265 / 20 999, Fax: DW 10

Diverse Farb- unD ausstattungsvarianten lagernD!
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ELEKTRO-AUTOS

Unsicherheiten beim Autokauf
Die Elektromobilität wird immer 
beliebter. Viele stehen beim Au-
tokauf aber vor der Entschei-
dung Verbrenner oder Elektro-
auto. Der ÖAMTC informiert 
mit einer Broschüre über die 
Vor- und Nachteile eines E-Au-
tos. E-Autos werden oft als op-
timale Stadtfahrzeuge gesehen: 
Leise, emissionsfrei im Betrieb 
und kurze Reichweiten sind 
schlagende Argumente dafür. 
Ihre wahren Trümpfe spielen 

E-Autos im suburbanen Einzugs-
gebiet von Städten erst so richtig 
aus. Wenn man über eine Photo-
voltaikanlage verfügt, kann man 
mit „hauseigenem“ Strom fahren. 
15 Quadratmeter Photovoltaik-
anlage reichen dafür aus, infor-
miert der ÖAMTC. Die vermut-
lich gewichtigsten Argumente für 
die Anschaffung eines E-Autos 
sind die deutlich geringeren Be-
triebskosten, die Anschaffungs-
kosten liegen dafür höher.E-Autos werden immer beliebter, trotzdem sind viele skeptisch.

Foto: Freistädter Auto Ausstellungsverein

SEAT

Das neue Topmodell Alhambra FR
Ab sofort rundet der Alhambra 
FR die Modellreihe nach oben 
hin ab und komplettiert damit 
auch die FR Modellfamilie. 
Somit sind alle Seat Modelle in 
der sportlichen FR Ausstattung 
erhältlich. Der Alhambra FR be-
sticht durch dynamische Akzente 
bei Interieur und Exterieur sowie 
mit seiner umfangreichen Seri-
enausstattung. Außen wie innen 
zeigt sich der Alhambra FR von 
seiner bisher sportlichsten Seite. 

Der dynamische Charakter des 
Alhambra zeigt sich auch im 
neuen Seat Alhambra FR. Diese 
Ausstattungslinie beinhaltet ex-
klusive 18 Zoll Leichtmetallräder 
in Titanium grau, Spiegelkappen 
in Titanium Grau, Panorama-
Ausstell-Schiebedach elektrisch, 
Sportmultifunktionslenkrad 
unten abge� acht, FR-Line Logo 
an Front und Heck, Einstiegsleis-
ten und exklusive Dekoraufkleber 
außen seitlich.

Sportliche Fahrwerksabstimmung, schwarzer Innenraum und rote Akzente 
zeichnen den Seat Alhambra FR aus. Erhältlich ab 41.090 Euro.  Foto: Werksfoto

Verbrauch: 3,6-6,8 l/100 km. CO2-Emission: 94-158 g/km. Symbolfoto.
1Bis zu € 2.800,– Preisvorteil inkl. MwSt. und NoVA beim Sondermodell Leon Executive. 2„Kombi ohne Aufpreis”-Bonus für Leon ST Kombi
in Höhe von € 1.150,–. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kartellierter Nachlass inkl. MwSt. und NoVA. Aktion gültig bei Kauf bis 30.06.2016.

DER SEAT LEON ST KOMBI.
MEHR RAUM FÜR DEINE TRÄUME!

JETZT KOMBI OHNE AUFPREIS.2

MIT BIS ZU € 2.800,– PREISVORTEIL.1

W W W.SE AT. AT

TECHNOLOGY TO ENJOY
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MAZDA3

255.000 Kunden können nicht irren
Vor zehn Jahren zum ersten 
Mal präsentiert, ist der Mazda3 
jetzt in seiner dritten Generati-
on angekommen. 

An den Start rollt Mazda mit einer 
modernen Interpretation eines 
Kompaktautos, mit unverwechsel-

barer KODO-Design-Hülle, frisch 
gestyltem Innenraum, Smartpho-
ne-Online-Anbindung und vollge-
packt mit Sicherheitsausstattung. 
Jede der vier SKYACTIV-Motor-
varianten erfüllt höchste Ef� zi-
enzansprüche. Ob als Fünftürer 
oder als viertürige Limousine – 
das Designerblechkleid verschafft 

dem Mazda3 nicht nur sportliche 
Aura, sondern dank langem Rad-
stand und kurzen Karosserieüber-
hängen auch innen viel Platz. Die 
Eckdaten für den Fünftürer lau-
ten: 4,58 Meter lang, dabei nur 
rund 1200 Kilo leicht und dank 
umlegbarer Rücksitze ein ma-
ximales Ladevolumen von 1263 

Litern. Das neu gestaltete Interi-
eur punktet neben großzügigem 
Raumangebot mit modernen Fea-
tures. Übrigens: 255.000 Kunden 
haben in Österreich bis dato schon 
ein Kompaktauto von Mazda ge-
kauft – vom ersten Mazda 323 
im Jahr 1977 bis zum heutigen 
Mazda3.

Design-Statement in der Kompakt-
klasse: Der Mazda3 allein ist für 
ein Drittel aller weltweiten Mazda-
Verkäufe verantwortlich.
Foto: Werksfoto

Der neue Mazda3 steht bei 
uns jederzeit zur Probefahrt 

bereit.

GESCHÄFTSFÜHRER
WOLFGANG AMBROS

Der Mazda Bonus kann sich nicht nur dank des preisgekrönten KODO-Designs der neuen Modelle sehen lassen:
Kommen Sie jetzt mit Ihrem alten Wagen zu Mazda und kassieren Sie bis zu € 2.500,– beim Kauf eines schönen
neuen Mazda. LEIDENSCHAFTLICH ANDERS. MEHR AUF MAZDA.AT

*Eintauschbonus in Höhe von € 1.000,- bei Kauf eines neuen Mazda2 (ausgenommen Mazda2 G75), € 1.500,- Eintauschbonus bei Kauf eines neuen Mazda3,
Mazda6 oder Mazda CX-5. Angebote gültig bis 31. März 2016 bei Eintausch Ihres Gebrauchtwagens. Bei Finanzierung über Mazda Finance zusätzlich € 1.000,–
Finanzierungsbonus. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Verbrauchswerte: 3,4–7,2 l/100 km, CO

2
-Emissionen: 89–165 g/km. Symbolfoto.

DER SCHÖNSTE
BONUS
ÖSTERREICHS.

WENN SIE IHR AUTO GEGEN EINEN
NEUEN MAZDA EINTAUSCHEN.

Bis zu

€2.500,–
BONUS*

Mehr Auswahl, bestes Service

Gutauer Straße 5, 4283 Bad Zell
Tel. 07263 / 73 97 • Fax 07263 / 73 97-8
badzell@ambros-automobile.at
www.ambros-automobile.at
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FORD

Der überarbeitete Focus glänzt mit 
Ausdrucksstärke und Präzision
Das vollständig überarbeitete, 
kraftvollere Design und die fort-
schrittliche Innenraum-Gestal-
tung im neuen Ford Focus setzen 
Standards. 

Die innovative Optik ist nur der 
Anfang. Denn die neue Generati-
on des Ford Focus sieht nicht nur 
beeindruckend aus, sie bietet auch 
eine ganze Reihe wegweisender 
Technologien wie etwa das sprach-
gesteuerte Kommunikationssystem 
mit Touchscreen. Die neueste Ver-
sion des Einpark-Assistenten sorgt 
zudem dafür, dass Schwierigkei-
ten beim Einparken der Vergan-
genheit angehören. Der komplett 
neu entwickelte Innenraum des 
Ford Focus setzt auf hochwertiges 

Ambiente – ohne die Benutzer-
freundlichkeit aus dem Auge zu 
verlieren. Clevere Stauraumlösun-
gen sorgen für mehr Freiheit, alle 
wichtigen Bedienelemente lassen 
sich mühelos erreichen, um die 
Technologien intuitiv zu steuern – 
gut durchdacht bis ins Detail.

Auswahl an modernen 
Motoren
Eine hochmoderne Auswahl an 
Diesel- und Benzinmotoren 
sorgt für die perfekte Ba-
lance aus starker Leistung 
und ef� zientem Verbrauch. 
Das intelligente PowerShift-Auto-
matikgetriebe und eine komfor-
table Lenkradschaltung steigern 
Leistungsfähigkeit und Ef� zienz. 
Die in Sachen Kraftstoffef� zienz 

weiter optimierte Motorenpalette 
umfasst den 1,5-l-EcoBoost-Ben-
zinmotor und den 1,5-l-
T DCi-Diesel-
motor. Die 
n e u e n 

Motoren erfüllen sämtliche Vor-
gaben der Abgasnorm Euro 6. 
Bei einer Version des kraftvollen 
1,0-l-EcoBoost-Benzinmotors ist 
es sogar gelungen, die CO

2
-Emis-

sionen auf weniger als 100 Gramm 
pro Kilometer zu senken.

INFO

Verbrauch: 6,3 - 3,4 l/100 km
CO2-Emissionen: 146 - 88 g/km

Das Familienunternehmen sorgt mit seinen 34 Mitarbeitern
für die Mobilität und den Service in und rund um den Bezirk
Freistadt - seit über 30 Jahren.
Durch ständige Schulung unserer Mitarbeiter ist es uns
möglich ALLE Automarken in unserem Betrieb zu repa-
rieren. Eine Spenglerei und Lackiererei sind im Haus.
Weiters bieten wir einen 24h-Abschleppdienst.
Wir freuen uns, Ihnen diesen Service von Montag bis Samstag
anbieten zu dürfen. Fragen Sie nach unserem Stundenlohn,
der ist einen Besuch wert.
Bei der Freistädter Motorshow präsentieren wir viele neue
Modelle wie Ford Galaxy, Ford S-Max, Ford Ecosport, Ford
Mustang und der neue Ford Ranger.
Als besonderen Anreiz für ein neues Ford Modell gibt es
bis zu € 3.000.- Innovationsprämie.

Für eine flächendeckeeende Mobilität im Bezirk mmmit der Marke
Forddd sorgen auchhh unseeere Partner-Betriebbbe Forddddd Bauer, Neu-
markt und Ford Cerenko, Freistadt.

Schönau
Autohaus Aumayr

GmbH

Sicher durch denWinter.
Die neuen
AllradModelle
von Ford.

Intelligenter Allrad-Antrieb
Machen Sie jetzt eine Probefahrt mit den neuen Allrad-Profis von Ford, wie z.B.:
Mondeo, Kuga und Galaxy. Ihr intelligenter Allrad-Antrieb kann blitzschnell auf
geänderte Straßenverhältnisse reagieren und die Kraft zwischen Vorder- und
Hinterachse neu verteilen. Doch das ist nur eine von vielen innovativen Technologien
bei Ford. Holen Sie sich jetzt bis zu € 3.000,- Innovationsprämie auf alle Modelle.

INNOVATIONS-
PRÄMIE bis zu €3.000,– 1)

Ford MONDEO Kraftstoffverbr. ges. 3,6–7,5 l / 100km, CO2-Emission 94– 174g/km.
Ford KUGA Kraftstoffverbr. ges. 4,6–7,4 l / 100km, CO2-Emission 120– 171g /km.
Ford GALAXY Kraftstoffverbr. ges. 5,0–7,9 l / 100km, CO2-Emission 129– 180g/km.
Symbolfoto I * Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km. 1) Innovations-
prämie von bis zu € 3.000,- (abhängig vomModell) inkl. USt. und NoVA. . Nähere Informationen auf
www.ford.at oder bei Ihrem Ford-Partner. Freibleibende Angebote.
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SUZUKI SX4 S-CROSS 

Fahrspaß für die ganze Familie
Mit dem Crossover SX4 S-Cross 
erfüllt der japanische Kleinwa-
gen- und Allradspezialist Suzuki 
den Wunsch nach einem sicheren 
und komfortablen  Familien-, Frei-
zeit-, Gelände- und Firmenauto 
mit großzügigem Raumangebot, 
das gleichzeitig durch hohe Fahr-
dynamik überzeugt. Seine weite-
ren Trümpfe: sportlich-elegantes 

Crossover-Design, hochwertiges 
Interieur, praxisgerechte Varia-
bilität, verbrauchsoptimierte An-
triebe, faire Preise – all das sum-
miert sich beim SX4 S-Cross zu 
einzigartigem und bezahlbarem 
Fahrspaß für die ganze Familie. 
Auf Wunsch krönt der hochmo-
derne Allradantrieb ALLGRIP 
mit vier wählbaren Fahrmodi die 

ausgeprägte Vielseitigkeit und die 
hohen Sicherheitsstandards des 
Suzuki SX4 S-Cross. Beim Thema 
Sicherheit geht Suzuki keinerlei 
Kompromisse ein. 
Dafür stehen beim besonders fami-
liengerechten SX4 S-Cross in allen 
Ausstattungsvarianten sieben Air-
bags (inklusive Vorhang-Airbags 
vorn und hinten), das elektronische 

Fahrstabilitätsprogramm ESP, 
ISOFIX-Kindersitzbefestigungen 
auf den äußeren beiden Rücksitzen 
sowie ABS mit Bremsassistent. 
Große Ausstattung zum günstigen 
Preis bietet die Clear Variante des 
S-Cross  – die gibt es nämlich be-
reits ab 15.990 Euro – mögliche 
Ausstattungsvariante mit Allrad-
antrieb. 

Der S-Cross – ein perfektes Auto für 
Jung und Alt – auch mit Option auf 
Allradantrieb 

  Noch bis Ende März gibt´s 
den S-Cross mit kostenloser 

1/3-Finanzierung sowie Tank-
füllung und Jahresvignette 

schon ab 15.990 Euro. 

VIKTOR PILZ, 
AUTOHAUS REICHHART  

Foto: Suzuki

Viktor Pilz

Der Suzuki S-Cross - Sondermodell
Voll getankt und mit Jahresvignette - 1/3 Finanierung völlig kostenlos

Reichhart 

Die Suzuki 
   Nummer 1

KEIN SUZUKI 
KAUF OHNE 

UNSER ANGEBOT.

Viktor Pilz

Hannes Reichhart

SUZUKI -  
günstig wie noch nie!

Solange der Vorrat reicht.

   im Mühlviertel u. Umgebung!

J. REICHHART GMBH 
Machlandstraße 58, 4310 Mauthausen 
Tel.: +43 (0) 7238 / 24 15

EILMELDUNG

15.900,-
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MUSIKEVENT

Steel City Festival bringt das Linzer 
Stadion im Frühling zum Beben
LINZ. Das beliebte Steel City 
Festival, das am 25. Mai im 
Linzer Stadion stattfindet, 
krönt sich bei seiner Neuauf-
lage selbst. Die unvergleichli-
chen Queen werden die Head-
liner des oberösterreichischen 
Rockfestivals sein.

Vor Queen und Adam Lambert 
werden die neuen Könige des 
österreichischen Rock, Wanda, 
Seiler & Speer und Krautschädl, 
im Stadion der Stahlstadt auf-
spielen. 

Einmalige Gelegenheit
Wer also keine Karten mehr 
für das –  bereits jetzt ausver-
kaufte – Konzert am 16. 7. auf 

der Burg Clam ergattern konnte, 
hat beim Steel City Festival mit 
Queen + Adam Lambert erneut 
die Möglichkeit, gleich drei der 
begehrten österreichischen Bands 
live zu erleben. Tickets sind bei 
www.oeticket.com, 01 96 096, 
jeder Ö-Ticket Vorverkaufsstel-
le, zum Beispiel Saturn, Maxi-
Markt, in jeder Bank Austria, in 
allen Raiffeisenbanken Öster-
reichs bzw. unter www.ticketbox.
at (Ermäßigung für Raiffeisen 
Club-Mitglieder), bei den OÖ 
Nachrichten und in jedem be-
kannten Kartenbüro erhältlich.
Anlässlich des Konzerts verlost 
Tips auf www.tips.at/gewinn-
spiele zehn CDs „Queen Greatest 
Hits“, das meistverkaufte Album 
in UK. Queen wird einer der Höhepunkte des Steel City Festivals.   Foto: Skalar

Top-Termine

DIE SHAOLIN MÖNCHE 
OÖ. Die mystischen Kräfte der Shaolin 
Mönche zeigen sich im Rahmen ihrer 20-Jahr-
Jubiläumsshow am 5. März in Linz, am 
6. März in Ried, am 1. April in Vöcklabruck, 
am 2. April in Wels und am 3. April in 
Steyr. VVK: Raiffeisenbanken, Sparkassen, 
Kartenbüros, www.zuk.at und 06133/6317

Foto: Fechter Management

LUIS AUS SÜDTIROL
EBENSEE/LEONDING. Auch in seinem 
neuen Programm „Oschpele!“ unterhält Luis
mit Anekdoten und philosophischen Über-
legungen aus seinem Bergbauernleben: Am 
17. März in Leonding und am 18. März in 
Ebensee. VVK: Raiffeisenbanken, Sparkassen,
Kartenbüros, www.zuk.at und 06133/6317
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MUSICAL-FRÜHLING

„Der geheime Garten“
GMUNDEN. Von 11. bis 20. März 
geht am Gmundner Stadttheater 
das international gefeierte Musi-
cal „Der Geheime Garten“ über 
die Bühne. Nach dem Vorjahres-
erfolg von Willy Russells „Bluts-
brüder“ präsentiert der Musical-
Frühling Gmunden erneut ein 
international gefeiertes Stück. 
„Der Geheime Garten“ von Mar-
sha Norman und Lucy Simon 
gilt, trotz über 700 Vorstellun-
gen am New Yorker Broadway, 
Erfolgsproduktionen in London 
und Australien sowie zahlrei-
chen Auszeichnungen, dennoch 
als Geheimtipp in der heimi-
schen Theaterwelt. In Gmunden 
wird dieses fantastische Musical 
nun erstmals auch in Österreich 
an einem Stadttheater zu erleben 
sein. Großartige Darsteller wie 
Marika Lichter und Elisabeth 
Sikora, ein erstklassiges Orches-
ter unter der Leitung von Caspar 

Richter, in einer Inszenierung 
von Markus Olzinger, garantie-
ren Musical Unterhaltung auf 
höchstem Niveau. Anzeige

Caspar Richter, Marika Lichter, Markus 
Olzinger und Elisabeth Sikora 

TERMINE

Tickets in allen Ö-Ticket VVK-Stellen 
und in den Tourismusbüros der 
Ferienregion Traunsee. Preis ab 34 
Euro; www.musical-gmunden.at
Vorstellungstermine: Fr. 11.3., Sa. 
12.3., So. 13.3., Mo. 14.3., Fr. 18.3., 
Sa. 19.3., So. 20.3. Beginn jeweils 
um 19.30 Uhr (Sonntag: 16 Uhr)

Foto: Felix Mistelberger

„TWO-gether“ in Zell
BAD ZELL. Livemusik bringen 
Sonja Wöss (Gesang) und 
Peter Walchshofer (Gitarre) am 
Samstag, dem 13. Februar, ins 
Hotel Lebensquell. Auftakt für 
den Abend mit „TWO-gether“ 
ist um 20 Uhr. Eintritt: 5 Euro, 
Tischreservierungen werden  
unter 07263/7515 erbeten.

Musik, Pantomime, Tanz
PREGARTEN. Volkstümliche 
Klänge und orientalische 
Schauspielkunst treffen am 
Samstag, dem 13. Februar in der 
Bruckmühle aufeinander, wenn 
es heißt „Hier ist Damaskus“. Die 
Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr, Eintritt: 10 bezie-
hungsweise 15 Euro

Israel und Palästina
SCHÖNAU. Über das Leben im 
Pulverfass Israel und Palästina 
berichtet Hannes Zucali am 
Mittwoch, dem 17. Februar, 
um 19.45 Uhr im Pfarrsaal. Der 
Eintritt kostet 4 Euro.

KURZ & BÜNDIG
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Top-Termine

SISSI - DAS MUSICAL 
LINZ. Eine Legende erwacht zum Leben! 
Sissi - Das Musical über Liebe, Macht & 
Leidenschaft bringt am 7. März 2016 das 
Schicksal der jungen Kaiserin auf die Bühne 
im Brucknerhaus Linz. Vorverkauf: Ö-Ticket, 
Tel. 01/96096, www.sissi-musical.com und 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
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IL DIVO: „AMOR & PASION“
LINZ. Die erfolgreiche Klassik-Crossover-
Gruppe Il Divo macht am Mittwoch, 1. 
Juni, Halt in der TipsArena Linz. Latin 
Love Songs und alle Lieblingshits sind mit 
dabei bei ihrer „Amor & Pasion“-Tour. 
Karten: Ö-Ticket, Tel. 01-96096 und in 
allen bekannten Kartenbüros.
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AL BANO UND ROMINA POWER
LINZ. Das Traumpaar der italienischen 
Popmusik, Al Bano und Romina Power, geht 
nach 20 Jahren erstmals wieder gemeinsam 
auf Welt-Tournee. Zu hören gibt es ihre Hits 
„Felicita“ oder „Sempre Sempre“ sowie 
neue Songs. Am 12. April um 19.30 Uhr 
begeistern sie in der Linzer TipsArena.
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DIE JUNGEN TENÖRE & KEVIN PABST 
LEONDING/VÖCKLABRUCK. Im neuen 
Programm „Strahlende Klänge“ entführen die 
Jungen Tenöre mit Star-Trompeter Kevin Pabst 
auf eine musikalische Weltreise: am 12. März 
in Leonding und am 13. März in Vöcklabruck.
VVK: Kartenbüros, Raiffeisenbanken, Spar-
kassen, www.zuk.at und unter 06133/6317
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TITANIC-AUSSTELLUNG

Kartenverkauf startet
LINZ. Am Freitag, 12. Februar, 
startet der Kartenvorverkauf für 
die Ausstellung „Titanic: echte 
Funde – wahre Schicksale“. Zu 
sehen sind ab 26. März in der 
Tabakfabrik Linz rund 200 Ori-
ginalexponate aus dem Wrack 
des legendären Luxusdampfers, 
die im Rahmen von aufwändi-
gen Tiefsee-Expeditionen vom 
Meersgrund geborgen wurden. 
Die Ausstellung beleuchtet auch 

die technischen Hintergründe 
des als „unsinkbar“ gegoltenen 
Schiffes sowie die vielen Einzel-
schicksale der Passagiere.

Ab 26. März ist die legendäre Geschichte der Titanic in Linz zu erleben. Foto: COFO

AUSSTELLUNG

Zu sehen von 26. März bis 3. Juli in 
der Tabakfabrik Linz.
Tickets (ab 12. Februar) unter www.
titanic-ausstellung.com und bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen sowie 
ab Ausstellungsbeginn an der Kasse.

KONZERT

Junge Philharmonie
FREISTADT. Die Junge Philhar-
monie Freistadt lädt am Sonntag, 
dem 21. Februar um 17 Uhr zu 
einem Konzert im Salzhof. Unter 
dem Titel „Talents in Concert – 
Nachwuchsmusiker der Landes-
musikschule im Rampenlicht“ 
erhalten talentierte Jungmusiker 
die Chance, mit Orchester vor 
Publikum zu musizieren. Clara 
Sophie Hinterholzer (Fagott), 
Armin Hinterreiter (Trompete), 
Franziska Hörbst (Blockflöte), 

Sophie Knapp (Harfe), Barbara 
Schlechtl (Quer� öte), Lisa Wag-
ner und Marlene Janko (Klari-
nette) und Alisa Wasner (Violine) 
geben jeweils einen Konzert-
satz aus verschiedenen Epochen 
zum Besten. Umrahmt wird das 
Programm von W. A. Mozarts 
„Posthorn-Serenade“ sowie wei-
teren Werken der Klassik. VVK: 
15 Euro, bei Buch- und Papier-
handlung Wolfsgruber, Orches-
termitgliedern; AK: 17 Euro

Talentierte Nachwuchsmusiker zeigen am 21. Februar ihr Können.  Foto: Kreischer

Bilderreise über den 
Bezirk: „einst und jetzt“
KÖNIGSWIESEN. Herbert 
Stütz lädt zu einer Bilderreise über 
den Bezirk Freistadt unter dem 
Titel „einst und jetzt“ ein. Die 
Präsentationen fi nden am Freitag, 
dem 12. Februar um 19.30 Uhr im 
Gasthof Karlinger in Königswiesen 
und am Freitag, dem 19. Februar 
um 19 Uhr auf der Moser Alm 
in Mönchdorf statt. Eintritt: 
freiwillige Spenden

Sterne schauen
FREISTADT. Eine Sternen-
wanderung veranstaltet Franz 
Hofstadler am Freitag, dem 12. 
Februar um 18 Uhr. Dabei wird 
das Sonnensystem im Maßstab 
von 1:2 Milliarden erwandert 
und Wintersternbilder gezeigt. 
Die Wanderstrecke beträgt fünf 
Kilometer. Treffpunkt: 18 Uhr bei 
der Stadtpfarrkirche am 
Hauptplatz (Litfaßsäule); wichtig: 
warm anziehen, rutschfeste Win-
ter schuhe tragen, Stirn- oder 
Taschenlampe mitnehmen; der 
Eintritt ist frei. Die Veranstaltung 
fi ndet nur bei klarem Wetter statt. 

Beziehungs-Tipps
PREGARTEN. Wie Beziehungen 
gelingen, erklärt Journalistin 
und Autorin Christine Haiden 
am Freitag, dem 12. Februar im 
Pfarrzentrum. Für die musikalische 
Umrahmung sorgt Reinhard Prinz. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Eintritt: 
10 Euro

Vortrag über Nordlichter
SANDL. Einen Vortag über 
Nordlichter und die Auswirkung 
auf das Klima hält Wolfgang Wöss 
am Montag, dem 15. Februar im 
Atrium des Gemeindezentrums. 
Beginn: 19.30 Uhr 

Besen binden
WINDHAAG. Das alte 
Handwerk Besen binden aktiv 
erleben können Interessierte am 
Samstag, dem 20. Februar im 
Otelo-Haus (Handwerkerhaus). 
Die Veranstaltung dauert von 
13 bis 17 Uhr. Einen Radiobeitrag 
zu Otelo und der Aktion Besen 
binden gestaltet das Freie Radio 
Freistadt am Montag, dem 
15. Februar um 14 Uhr. 

KURZ & BÜNDIG
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DO, 11. Februar

FR, 12. Februar

SA, 13. Februar

DI, 16. Februar

MI, 17. Februar

DO, 18. Februar

Kino

SO, 14. Februar

Notrufe

FR, 19. Februar

MO, 15. Februar

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Beratung Freistadt
Harald Schierer

0664 / 452 76 34
Beratung & Begleitung

für Patienten und Angehörige
anonym & kostenlos

Wir helfen Ihnen
www.krebshilfe-ooe.at

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Weltuntergang Eine Hiobsbotschaft stürzt beim Theater „D` Welt geht 
unter“ im Pfarrheim St. Oswald ein ganzes Dorf ins Chaos. Kurz vor der 
Apokalypse benehmen sich die Dorfbewohner gar sehr sonderbar, bis zu 
einer Wendung der Geschehnisse. Termine: 12., 13. 19. und 20. Februar 
um je 20 Uhr, 14. und 21. Februar um je 15 Uhr; Infos: www.igtheater-
stoswald.at oder Tel. 0664/7815150  

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Freistadt: "Il Trovatore", Live Oper aus der
Opéra de Paris, Kino, 19.30

Freistadt: Tag der offenen Tür, Polytechni-
sche Schule, 8.30-13.30

Neumarkt: Kegelnachmittag; Kronast, 16.00-
19.00

Pregarten: Saitenklänge, Vortragsstunde,
Bruckmühle, 19.00

Wartberg: Musikantentreffen, GH Gundha-
cker, ab 20.00

Weitersfelden: Info-VA Ortsplatzgestaltung-
 Beleuchtungskonzept, Gemeinde, 19.30

Weitersfelden: Tag der offenen Tür im Mu-
sikheim

Freistadt: Sternenwanderung, Treffpunkt
Hauptplatz Litfasssäule, 18.00

Freistadt: Tag der offenen Tür an der Schule
für allgemeine Gesundheits- und Krankenpfle-
ge, 10.00-19.00

Königswiesen: "Blick ins Land" Bilderreise
Bezirk Freistadt, GH Karlinger, 19.30

Neumarkt: Bildervortrag über Zypernreise,
GH Ochsenwirt, 14.00

Pierbach: Harmonikastammtisch, GH Fa-
sching-Leitner, 14.00

Pierbach: Tarockturnier, GH Schartlmüller-Po-
pulorum, 19.00

Pregarten: Kabarett Rudi Schöller "Auf-
trieb", Bruckmühle, 19.30

Pregarten: Vortrag Dr. Christine Haiden
"Wie Beziehungen gelingen!", Pfarrzentrum,
19.30

St. Oswald: Theater "D'Welt geht unter!",
Pfarrheim, 20.00

Weitersfelden: Tratscherl SPÖ, GH Neulin-
ger, 19.00

Windhaag: Rummikub, GH Sengstschmid,
19.30, VA: Pfarrbücherei

Bad Zell: Livemusikabend mit "TWO-
gether", Hotel Lebensquell, 20.00

Freistadt: Konzert mit "Kofelgschroa", Salz-
hof, 20.30, Dokumentarfilm ab 18.00

Freistadt: Tag der offenen Moschee, Linzer
Straße 29a, 10.00-16.00, VA: ALIF-Austria

Freistadt: Tanzperformance "Auf dem
Weg", Salzhof, 20.00, VA: LMS

Freistadt: Winter-Erlebnistag, VA: Alpenver-
ein, Anm.: Harald Mairhofer, 0660-4037667

Königswiesen: Preisschnapsen, GH Karlin-
ger, 14.00

Lasberg: 16. IVV Wandertag, Start beim GH
Zur Haltestelle, ab 7.00

Leopoldschlag: Buchpräsentation "Schulwe-
ge" von Willibald Prückler, GH Franzosenhof,
14.00

Leopoldschlag: Jahreshauptversammlung
des Musikvereines, GH Hoffelner, 20.00

Pregarten: Tanz mit Musik "Hier ist Damas-
kus", Bruckmühle, 19.30

Waldburg: Bob-Challenge der Turn- und
Sportunion "Fit4Kids", Mitterreith, 15.00-
17.00, Info: 0676-9193569

Windhaag: Knobelturnier des ÖAAB, GH
Sengstschmid, 19.30

Bad Zell: Krankensalbungsgottesdienst, Pfarr-
kirche, 14.00

Freistadt: Tanzperformance "Auf dem
Weg", Salzhof, 20.00, VA: LMS

Kefermarkt: Gottesdienst mit Segnung für
Liebende, Pfarrkirche, 9.30

Lasberg: 16. IVV Wandertag, Start beim GH
Zur Haltestelle, ab 7.00

Pregarten: "Komm sing mit", GH Postl,
19.00

Weitersfelden: Bauernstammtisch, GH Hiet-
ler, 10.30

Freistadt: Infoabend "Segelkurs für Anfän-
ger", GH Bockauwirt, 18.30, VA: Segelcrew
Mühlviertel

Freistadt: Monatstreff SelbA-Club, Tennishal-
le, 15.00

Neumarkt: Seniorentanz, Musikschule,
14.00; Seniorenturnen, VS, 16.00

Sandl: Vortrag "Phänomen Nordlichter", Ge-
meindezentrum, 19.30

Freistadt: Sprechtag der Sozialversicherung
der Bauern, BBK, 8.00-12.00

St. Leonhard: Monatstreffen Pensionisten-
verband, GH Schwarz, 14.00

St. Oswald: Monatstreffen Pensionistenver-
band, GH Gartner, 14.00

Windhaag: Vortrag "Demenz und Alzhei-
mer", Dr. Wienerroither, GH Sengstschmid,
14.00, VA: Seniorenbund

Freistadt: Workshop Gründerservice, WK
Freistadt, 14.00-17.30, Anm.: 05-90909-5200

Leopoldschlag: "Lach'n is g'sund" -
Gschicht'n, a Musi und an Schwein'sbraten mit
Knödl, GH Franzosenhof, 12.00

Rainbach: Wanderung zur Lorenzmühle,
13.00

Lasberg: Pensionistenstammtisch, GH Ott,
15.00

Leopoldschlag: Gemeinderatssitzung, Ge-
meindeamt, 20.00

Leopoldschlag: Kulturstammtisch, GH
Schöllhammer, 14.00, VA: Seniorenbund

St. Oswald: Treffpunkt Tanz, VA-Saal, 15.00-
17.00

Kefermarkt: Vernissage Andrea Lehmann
"Schach mit dem Schloss" - die 1. Schlossmale-
rin präsentiert ihre Bilder, 18.00, VA: Schloss
Weinberg

Mönchdorf: Bilderreise "Blick ins Land", Mo-
ser Alm, 19.00

Tragwein: Theater "Liebeslust und Wasser-
schaden", Premiere, Kulturtreff-Bad, 19.30

Waldburg: Jahresrückblick 2015 und Jahr-
buchpräsentation von Herbert Preslmaier, Pfarr-
saal, 20.00

Windhaag: Gemütlicher Nachmittag des Pen-
sionistenverbandes, GH Sengstschmid

Windhaag: Preis-Tarock, GH Wieser, 19.30,
Info/Anm.:  0664-3729805, 0664-
88502748, VA: Die Marderrunde

Windhaag: Reisevortrag von Clemens Pach-
latko, FF Haus Unterwald, 19.30

"BEST OF" Woldrich
St. Oswald - Veranstaltungssaal
Mittwoch, 2. März 2016
Beginn: 19.30 Uhr
Vorverkauf: Bürgerservice der gemeinde
 07945-7255, Info und Kartenhotline
 0664-4214545

MINI-RENDEZVOUS
Speeddating Events
7 Altersgruppen für turtelfreudige Singles zwi-
schen 25 und 65 Jahren!  0699-14488770
www.turteltauben.at

Freistadt
www.kino-freistadt.at (07942-77711)
Mi, 10./Do, 11. Februar
Alvin und die Chipmunks - Road Chip:
Mi/Do 17.00
Bibi & Tina 3 - Mädchen gegen Jungs:
Do 17.30
Gänsehaut (3D): Mi/Do 18.45
The Hateful 8: Mi/Do 20.00
The Revenant - Der Rückkehrer:
Mi 20.15
Tschiller - Off Duty: Mi/Do 17.30, 20.30
The Danish Girl (OmdtU): Mi 18.00
KiK - Il Trovatore (OmdtU): Do 19.30
Weitere Filme und Spielzeiten unter:
www.kino-freistadt.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
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Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Kurse & Seminare

Ausstellungen

Büchereien

A-4232 Hagenberg im Mühlkreis 
Anitzberg 18

Heringsschmaus 
am 10. 2. 2016

Fischtage 
vom 12.-14. 2. 2016

Um Reservierung wird 
gebeten unter 07236/2319
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Saal für Hochzeiten und Feiern 
Catering – gute Hausmannskost

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Mittagsmenü
€ 6,90

Lieferservice unter 07942/74239

Meditativer Gottesdienst
FREISTADT. Die Seele stärken 
und sich Gutes tun, kann man 
beim meditativen Abendgottes-
dienst jeden zweiten Sonntag 
im Monat um 19 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche Freistadt. Der 
nächste Gottesdienst fi ndet am 
Freitag, dem 12. Februar statt. 

Reparaturcafé 
FREISTADT. Das Repara-
turcafé der Volkshilfe hat am 
Samstag, dem 13. Februar zum 
zweiten Mal geöffnet. Kaputte 
Kaffeemaschinen, undichte 
Fahrradventile, zerrissene Blusen 
oder andere reparaturbedürftige 
Kleingegenstände können unter 
Anleitung repariert werden. 
Freiwillige Helfer geben Tipps für 
die Reparatur. Das Reparaturcafé 
hat von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 

Singen und Wandern
WINDHAAG. Wandern und 
Singen am Grünen Band Europas 
mit Monika Holzmann kann man 
am Samstag, dem 20. Februar. 
Die Veranstaltung beinhaltet eine 
geführte Wanderung mit Atem- 
und Stimmübungen, Singen von 
Liedern und eine Singmappe. 
Treffpunkt ist um 13 Uhr beim 
Grenzübergang Hammern Park-
platz (Fußgängerbrücke bei der 
Lexmühle). Wichtig: Stirnlampe 
mitnehmen. Anmeldung: Tel. 
043(0)650/2367060 oder per 
E-Mail an monika.holzmann@
gmx.net; Kosten: 25 Euro

KURZ & BÜNDIG

Gas-Notruf   128
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Notarzthubschrauber Christophorus
 144
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112

Bankomat Kartensperre   0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Hausärztlicher Notdienst Bezirk
Freistadt:
Ordinationsdienst jeweils Samstag, Sonn-
und Feiertag 9.00-12.00 und 16.00-18.00, er-
reichbar unter der Notrufnummer 141
Visitendienst jeweils Samstag, Sonn- und
Feiertag 7.00-19.00 und 19.00-7.00, erreich-
bar unter der Notrufnummer 141

Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Freistadt: Jaunitzbach, Etrichstraße, 07942-
77832, bis 14. Februar, Mo-Do übernimmt die
Apotheke zum Goldenen Engel am Hauptplatz
den Nachtdienst ab 20.00; Hagenberg, Haupt-
straße 90, 07236-20683, 15. bis 19. Februar
Hagenberg/Bad Zell/Pregarten: Cella-
Apotheke, Marktplatz 28/3, 07263-20514, bis
15. Februar; Hagenberg, Hauptstraße 90,
07236-20683, 15. bis 22. Februar

Kefermarkt: Blutspendeaktion, 18. Februar,
Pfarrheim, 15.30-20.30

Notdienste 14. Februar: Dr. Keferböck,
Neumarkt,  07941-8043, Dr. Ferdiny, Wart-
berg,  07236-3222, Dr. Wurm, Unterwei-
ßenbach,  07956-7410, Mag. Lamprecht,
Weitersfelden,  0664-73650430

Freistadt: Alkoholberatung Land OÖ, BH
Freistadt, Promenade 5. Wenn der Umgang
mit Alkohol zum Problem wird: Information,
Beratung, Betreuung für Betroffene, Angehöri-
ge, Interessierte - vertraulich, kostenlos. Anm.:
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle, jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr.
Anm.  07942-72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Arbeits-
marktpolitische Beratung, Juristische Beratung,
Psychologische Beratung, Medizinische Bera-
tung. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7 bis 12 Uhr,
Nachmittags- und Abendtermine nach tel. Ver-
einbarung.  07942-72140, 73263

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi: Alle
Fragen zu Sexualität, Schwangerschaft, Verhü-
tung etc., nach telefonischer Vereinbarung
 07942-72140

Freistadt: Hospizbewegung Freistadt: Treff-
punkt für Trauernde, jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, Hauptplatz 2 (neben Rathaus), 19.00

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz in Freistadt,
Pfarrhof, Dechanthofplatz 1, 1. Stock, Anm. un-
ter  0732-773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ, Zemannstraße 31, Mo und Do
8.00-12.00, Di 10.00-12.00.  07942-75625

Freistadt: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Hessenstraße 13, in der GKK, Mo bis FR
8.00-13.00 und nach tel. Vereinbarung
 07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
montags, BH Freistadt, kompetente und kos-
tenfreie Beratung bei finanziellen Problemen,
Termine nach tel. Vereinbarung unter 07289/
5000; E-Mail: rohrbach@schuldner-hilfe.at

Freistadt: Treffen Al-Anon (Selbsthilfegruppe
für Angehörige u. Freunde von Alkoholikern) je-
den 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Schule f.
Gesundheits- u. Krankenpflege, Kranken-
hausstr. 2,  0676-9388856, www.al-anon.at

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker) jeden Dienstag (auch
an Feiertagen), 19 Uhr, Schule für Gesundheits-
 und Krankenpflege, Krankenhausstraße 2

Kefermarkt: OÖ Diabetikervereinigung,
Selbsthilfegruppe Freistadt, Treffen jeden 2.
Dienstag im Monat, GH Mader in Lest, 19.00

Lasberg: Stammtisch für pflegende Angehöri-
ge, jeden letzten Dienstag im Monat, Bezirksse-
niorenheim, 20.00, Leitung: Gerlinde Tucho,
 0664-3767703

Liebenau: Sozialberatungsstelle, Liebenau 2,
in der Musikschule, Mi 8.30-11.00,  07953-
811119, 07956-20545205

Pregarten: Alkoholberatung Land OÖ, Äm-
tergebäude, Tragweinerstraße (Eingang Mutter-
beratung). Wenn der Umgang mit Alkohol zum
Problem wird: Information, Beratung, Betreu-
ung für Betroffene, Angehörige, Interessierte -
vertraulich, kostenlos, auf Wunsch anonym.
Anm.:  0664-60072-89551

Pregarten: M.A.S.-Alzheimerhilfe, Angehöri-
gentreffen am 15.12., 15.00, Demenzservice-
stelle, Tragweinerstraße 29, Anmeldung erbe-
ten:  0664-8546695, www.mas.or.at

Pregarten: Selbsthilfegruppe für Menschen
mit Depression-Burn-out und Angehörige, Tref-
fen jeden 3. Mittwoch im Monat (16.12.), Se-
minarraum Team K, Silberbach 89, 19.00, In-
fos: Karl Luger, 0699-11684804

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Bindergasse 6, im Bezirksseniorenheim
 07236-31341, Mo 14.00-18.00 Uhr, Mi
und Fr 8.00-13.00 Uhr

Rohrbach-Berg: Selbsthilfegruppe Mühlvier-
tel Borderline "Schmelzendereisberg" für Fami-
lienmitglieder und Angehörige zum Zuhören,
Mitreden und Erfahrungsaustausch, unverbind-
lich und kostenlos, Pfarrsaal, jeden ersten Mitt-
woch im Monat, 19.00–21.00, 0699-
19712609; www.schmelzendereisberg.at

Unterweißenbach: Sozialberatungsstelle,
Markt 3 im Bezirksseniorenheim, Mo und Do
8.00-12.00, Mi 14.00-18.00, und nach tel.
Vereinbarung unter 07956-20545-205

Freistadt: Segelkurs für Anfänger, ab Ende
Februar, Anm./Infos: franz.hofstadler@aon.at,
oder sms: 0664-73049486; Infoabend: Mon-
tag, 15. Februar, Bockauwirt, 18.30

Freistadt: Fotoausstellung "Theaterpädago-
gik in der Pflegeausbildung", Foyer des LKH
Freistadt, bis 29. Februar

Arbesbach: Gemeindeamt, Mittwoch 17.00-
19.30, Sonntag 8.15-12.00

Bad Großpertholz: Gemeindebücherei, Bad
Großpertholz 138, Montag bis Freitag 7.30-
12.00, Mittwoch bis Freitag auch 14.00-16.30

Bad Zell: Kurhausstr. 1, Dienstag und Don-
nerstag, 16.30-19.00, Sonntag 8.00-11.00

Freistadt: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrhof, Dechanthofplatz, Dienstag und Frei-
tag 16.00-19.00, Samstag/Sonntag 9.00-11.30

Grünbach: Pfarrhof, 1. Stock, Freitag 16.00-
18.00, Sonntag 8.15-11.00

Gutau: mediathek, Pfarrhof, Sonntag 9.00-
11.00, Mittwoch 8.00-10.30 und 17.30-
19.30, Freitag 16.30-19.00

Hagenberg: Bibliothek der Pfarre und Ge-
meinde, Volksschule (Zugang Bäckergasse),
Hauptstraße 88, Donnerstag 17.00-19.30,
wenn Feiertag, dann wie Sonntag, 8.45-10.30

Hirschbach: Gemeindeamt/Obergeschoß,
Freitag 17.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Kaltenberg: Buch- und Spieleverleih der Ge-
meinde, Montag, Dienstag, Donnerstag 7.00-
12.00, 13.00-18.00, Mittwoch und Freitag
7.00-12.00

Kefermarkt: Oberer Markt 15, Dienstag
17.00-19.30, Sonntag 8.00-11.30

Königswiesen: Gemeindeamt, Markt 2,
Montag bis Freitag 7.00-13.00, Dienstag und
Donnerstag 14.00-17.00, Samstag 7.00-11.00

Lasberg: Pfarrhof, Markt 17, Mittwoch 8.30-
9.30, Freitag 16.00-18.30, Samstag 18.00-
19.00, Sonntag 8.15-11.30

Leopoldschlag: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Dienstag auch 14.00-17.00

Liebenau: Pfarrheim, Mittwoch 8.00-11.00,
Freitag 15.30-17.30, Sonntag 8.00-11.00

Neumarkt: Pfarrbücherei, Pfarrheim, Diens-
tag 17.00-18.30, Sonntag 8.30-11.00
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Attraktive Abverkaufsangebote in 

unserem Schauraum

Handel • Beratung • Verlegung

BÄDER
FLIESEN
SANITÄR

und vieles mehr

Makovskystraße 3
4240 Freistadt

Tel. (07942) 73968
info@fliesen-preininger.at
www.fliesen-preininger.at
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Wir verlegen auch 
Ihre Fliesen

 schnell, sauber, 
termingerecht  
und preiswert!

Neu im Programm:

Vinyl- und 
Parkettböden 

von Haro

ÜBER 25 JAHRE ERFAHRUNG 

BESTÄTIGEN UNSERE STÄRKE!

Wir planen Ihr 

Traumbad in 3D 

Preiningers 
große Winteraktion

auf alle Fliesen und Sanitärartikel
Aufgrund großer Nachfrage verlängert

bis 22. Februar 2016


